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1. Vorwort 

Dies ist die dritte Familienchronik der Familie von Groddeck ï Groddeck. Sie wurde an-
hand der 1929 von Generalmajor Wilhelm von Groddeck (siehe Kap. 8.25 Wilhelm II. 
von Groddeck (9.1.6)) unter Mithilfe seines Sohnes Karl-Albrecht von Groddeck (siehe 
Kap 8.31 Karl-Albrecht von Groddeck (10.1.1)) erstellten zweiten Familiengeschichte, 
die in den Nachrichtenblättern des Familienverbandes zwischen 1930 und 1942 veröf-
fentlicht wurde, geschrieben. Dieser stützte sich auf die erste Familienchronik, geschrie-
ben vom Ratsherrn Carl Groddeck (3.1.5). Weitere Quellen waren die Alt-Preußische 
Biografie, Band I, Seite 230-232, Königsberg, Preußen 1941, Verlag Gräfe und Unzer 
und die Stammtafel der 1926 noch lebenden Träger des Familiennamens Groddeck. 
Weitere Angaben konnten der Zeitschrift des 1929 gegründeten Familienverbandes, der 
nach dem II. Weltkrieg durch Initiative von Peter von Groddeck (11.3.3) 1997 neu 
entstanden ist, entnommen werden. Viele Angaben kamen auch als Zuschriften von 
Familienmitgliedern. Leider sind die Familienunterlagen, die Karl-Albrecht von Groddeck 
(10.1.1) in Breslau hatte, durch die Kriegs- und Nachkriegswirren verloren gegangen. 

Diese dritte Auflage der Familienchronik wurde von Karl-Ernst von Groddeck 
(11.3.1) mit Hilfe seines Sohnes Christian und seiner Schwiegertochter Flor (12.2.1) 
begonnen und von Peter von Groddeck (11.3.3) mit Unterstützung durch Albrecht 
Groddeck (M8.10.2) fortgeführt. Die Chronik ist ein lebendes Dokument, welches 
ständig erweitert werden muss.  
 
 Peter von Groddeck, Goch im Juni 2011 
 
 

Zweites Vorwort 
 
Wie bereits oben geschrieben, ist die Chronik im Laufe des Jahres unter tatkräftiger Mit-
arbeit von Albrecht (Abi) Groddeck ständig ergänzt worden. Um die Chronik übersicht-
licher zu gestalten, sind die ausführlichen Informationen über Familienmitglieder aus 
den Kapiteln 5 und 6 herausgenommen und in ein neues Kapitel 8, Lebensbilder, aufge-
nommen worden. 

Peter von Groddeck, Goch im November 2012 
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2. Bedeutung des Namens 

Der Geschlechtsname Groddeck ist eine slawische Ortsbezeichnung. Grod=Grad, Go-
rod, Garten bezeichnet einen umhegten Ort und wird gemeinhin zur Bezeichnung einer 
Burg gebraucht. Die Namensendung "-ek" deutet laut Hans Bahlow, einem deutschen 
Namenforscher, sowohl auf einen slawischen als auch auf einen polnischen Ursprung 
hin. Die letzte Silbe ist wahrscheinlich eine Diminutivendung. Die Begründung für diese 
Annahme folgt nachher. Wegen des Familiennamens und auch des polnischen 
Vornamens Stanislaus (Stanislaw) ist zu vermuten, dass die Familie polnischer 
Abstammung ist. Folgende Ortschaften des Namens sind bekannt: 
 

1. Rittergut Groddeck, Kreis Schwetz (heute Gródek) im ehemaligen Westpreußen 
(Pomerellen) am Fluss Schwarzwasser gelegen. Es war ein altes, festes Haus, 
das bei der Besitznahme Ostpomerellens durch den Deutschen Orden bereits 
vorgefunden wurde. Früher waren auf dem Burghügel noch einige Kellerwöl-
bungen aus Backstein vorhanden. Das Haus wurde nach dem nahen Dorf Drit-
schmin genannt, auch Drzecze oder Setze, und Groddeck oder Grotko. So 
schließt eine Urkunde des Hochmeisters Conrad von Erlichhausen: "Gegeben off 
unserem Hoffe zu Seczen, anders Grotko, am Tage Martini im 48. Jahre" (1448). 

2. Grotken (Gródki), Gut 12 km westlich des damaligen Soldau (früher Ostpreußen, 
jetzt Polen Dzialdowo). Über der Eingangstür des Hauses ein Wappen, das dem-
jenigen gleicht, das im Jahre 1728 durch Kaiser Karl VI. dem Gabriel von Grod-
deck konfirmiert wurde (Abbildung 1). In Grotken = Grotko entspricht wahrschein-
lich die Silbe "ken" der heutigen Diminutivform "chen". 

3. Gut und Dorf Gródek, 80 km südöstlich Bialystock 
4. Gródek, 33 km östlich Bialystock 
5. Grodeck bei Lemberg; 
6. Nowogrodeck, 150 km westlich von Minsk, in ehemalig Russisch Polen. Dort die 

Ruinen einer ehemals gewaltigen Burg, auf beherrschender Höhe gelegen. 
7. Gródek, 40 km nördlich von Lublin 
8. Gródek, 20 km nördlich Nowy Sacz 
9. Gródek am Bug, 30 km nordöstlich von Siedlce 
10. Gródki, 110 km östlich von Thorn (Torun) 
11. Grodziec, 100 km südöstlich von Posen (Poznan) 

 
Die Familienforschung ist vielfach auf ähnlich lautende Namen gestoßen, die man bei 
häufigem Wechsel in der Namenschreibung als durchaus untereinander sowie mit dem 
Namen Groddeck identisch ansehen muss. Vornehmlich gilt dies für die Namensschrei-
bung Grodetzky sowie - der polnischen Aussprache mehr entsprechend - Grditzky. 
Polnisch würde diese Schreibweise Grodecki gelautet haben. Der Grodecki heißt auf 
deutsch:" Der von Grodeck, der Grodecker". 
Die Namensvarianten Groddeck, Groddek, Grodeck, Grodek verdanken ihren Ursprung 
zum einen dem Sprachraum (Deutschland/Polen), zum anderen einem individuellen 
Willensakt des Namensträgers oder aber der Unkenntnis der Schreibweise des Namens 
seitens des Pfarrers oder Kirchenregisterbeamten bei der Registrierung.  
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Im Nachrichtenblatt 18 von 1938 steht dazu: Ă¦brigens schreibt sich Albrecht I Groddeck 
zunächst noch Grodek oder Grodeck. Es kann sich also sehr wohl um die 
Verdeutschung des Namens gehandelt haben, insbesondere da es ihm wohl darauf 
ankommen musste, sich als rein deutscher Herkunft den Danzigern gegenüber zu be-
zeichnen. Ein Adliger mit polnisch klingendem Namen hätte wahrscheinlich Schwierig-
keiten gehabt, z.B. das Danziger B¿rgerrecht erwerben zu kºnnen.ñ 

 

Abb.: 1 Urkunde Karls VI. für Gabriel von Groddeck  
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3. Herkunft der Familie 

Als während des dreißigjährigen Krieges das Kaiserliche Österreich aus seinen Landen 
alle Protestanten vertrieb, die sich weigerten, zum katholischen Bekenntnis zurückzu-
kehren - die so genannte Gegenreformation während des 30-jährigen Krieges ï wurde, 
in einer Herrschaft Groddeck (oder Grodsietz) die Kirche den Protestanten genommen. 
Es ist dies etwa Anfang der 30er Jahre des 17. Jahrhunderts erfolgt und etwa zur glei-
chen Zeit, als die Herzöge von Liegnitz und Brieg wie auch deren Geschäftsführer 
Martin Opitz aus Schlesien nach dem damals protestantenfreundlichen Polen flohen. 
Die in der im Juni 1929 von Wilhelm von Groddeck aufgeschriebenen Familiengeschich-
te geäußerte Vermutung, dass Stanislaus Groddeck vor seiner Vertreibung in Grodziec, 
(Abbildung 2), 13 km westlich von Bielitz (Bielsko-Biala) beheimatet war, scheint sich 
nicht zu bestätigen. Bei seiner Rundreise durch Polen hat Peter von Groddeck im Jahre 
1997 diesen Ort aufgesucht. Der Ortspfarrer gab an, Kirchenbücher und Unterlagen aus 
dieser Zeit zu besitzen. Dabei gäbe es in der fraglichen Zeit keinen Stanislaus oder 
Albrecht. Der frühere Besitzer von Grodziec, Dr. Ernest Habicht hat nach einer Notiz im 

 

Abb.: 2 Grodziez westlich Bielitz 

Grodzietz (Grodziec), 15 km westlich Bielitz (Bielsko-Biala). Seit 1910 polnisch, bis dahin öster-
reichisch. Kreis Teschen. 1919 zwischen Polen (Schlesien) & Tschechoslowakai (Böhmen) umstritten.  

Oben links: Alte Kirche aus dem 16. Jahrhundert, heute zerstört 

Unten links: Neue Kirche 1908-1910 

Mitte:  Melchior Grodziecki. Jesuit. 1584 ï 1619 

Oben rechts:  Henryka Grodziecki,  16 Jahrhundert , Vorfahr von  Melchior. Relief ist aus der alten Kirche  

  in die Eingangshalle der neuen übernommen worden. 

Unten rechts: Schloß Grodzieckich, heute Akademie. 
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Nachrichtenblatt Nr. 16 von Januar 1937 bestätigt, dass dieser Besitz vom 13. ï16. 
Jahrhundert der Familie von Grodziecki, auch Grodecki genannt gehört hat, die sich des 
Wappens Radwan (weiße Kirchenfahne in rotem Felde) bedient hat. 
 

Der letzte Besitzer von Grodziec im 16. Jahrhundert war Andreas von Grodecki, dessen 
Tochter den Nachbarbesitzer des Gutes Gorki namens Marklowski heiratete. Im Internet 
ist die Geschichte der Burg zu finden1. Dort sind auch die Besitzer ab 1650 aufgeführt. 
Der erste Besitzer ist ein Marklowski. 
 
Um 1535 wurde in Grodziec bei Teschen Watzlaw2 Grodecki, genannt Grodeccius, ge-
boren, À 1591. Er war Geistlicher und Kartograph, er studierte 1550 ï 1555 in Krakau, 
1556 ï 1558 in Leipzig. Er war dann drei Jahre in Italien und kehrte 1568 nach Polen 
und Leipzig zurück. Er bearbeitete eine Karte von Polen, die er dem König widmete. Er 
hat 1561 in Basel einen Index mit 724 Ortsnamen von Polen herausgegeben. Trotz der 
negativen Auskunft des Pfarrers von Grodziec sollte dort noch einmal nachgeforscht 
werden. 
 

 
Es gibt jedoch im früheren deutschen Teil Oberschlesiens noch einige Orte, die heute 
Grodziec" heißen. Diese Orte hatten vor 1945 andere Namen und wurden deswegen 
wohl damals nicht in Betracht gezogen. Es lohnt sich vielleicht, da weiter zu suchen. Die 
Orte in Schlesien, die die Silbe "Grod" enthalten, sind: 
 

1. Baumgarten (Gródek), 5 km nördlich von Wohlau (Wolów) 
2. Burgstätte Gröditzberg (Grodziec), zwischen Görlitz und Liegnitz (Legnica), 
3. Naumburg a.d. Queis (Nowogrodziec/Kwisa), zwischen Görlitz und Liegnitz 

(Legnica) 
4. Friedrichsgrätz (Grodziec), 26 km östlich von Oppeln (Opole), 
5. Gräditz (Grodziszcze), 8 km südöstlich von Schweidnitz (Swidnica) 
6. Groditz (Grodziec), 50km südöstlich von Breslau (Wroclaw) 
7. Grodków, am nördlichen Rand des Industriegebietes um Kattowitz (Katowice) 
8. Grodnica, 11 km östlich von Gostingen (Gostyn) 
9. Grodziec, am nördlichen Rand des Industriegebietes um Kattowitz (Katowice) 
10. Grodziec, nördlicher Vorort von Glogau (Glogów) 
11. Grodzietz (Grodziec), 13 km westlich Bielitz (Bielsko-Biala) 
12. Grodzisko, 15 km nordöstlich von Tschenstochau (Czestochowa) 
13. Grodzisko, 10 km südwestlich von Gostingen (Gostyn) 
14. Grottkau (Grodków), 50 km westlich von Oppeln (Opole). 

  
  

                                                 
1
 www.grodziec.com  

2
 Ein tschechischer Name 
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Wilhelm von Groddeck (9.1.6) besaß eine Pergamenturkunde, (Abbildung 1), die im 
II. Weltkrieg verloren ging. Aus dieser Urkunde, die Gabriel II. von Groddeck (4.2.1) ver-
liehen wurde, wird der folgende von Wilhelm bestätigte Auszug wieder gegeben: 

  

 

Abb.: 3 Schlesien mit möglichen Herkunftsorten von Stanislaus 
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Wien 18. Februar 1728 ï gez.: Carl ï gegengez.: Wilhelm Krakowsky, Graf v. 
Kolowrath ... Johann Christoph . Jordan 
Wir Karl der Sechste, von Gottes Gnaden Römischer Kayser usw.  
bekennen öffentlich in diesem Brief und tun kund jedermänniglich  
... so ist doch Unser Kayser- und Königlichen Gemüth  begierlicher ... diejenigen, 
deren Voreltern und sie in 
Adelichen Stand herkommen  
... mit besonderen Kayser- und Königlichen Gnaden zu begaaben ... Wann Wir nun 
allergnädigst angesehen  
haben die adeliche gute Sitten usw. derer 
uns der  G a b r i e l  v o n  G r o d d e c k  besonders angerühmt worden zugleich 
auch ... wasmaßen seine aus alten in 
dem Königlichen Polnischen Preußen stabilisierten Familien deren Groddecke und 
Gottwalden entsprossene Vor- und 
Eltern jederzeit ansehnliche Ämbter begleithet und umb das Gemein Wesen sowohl 
in Civil- Militär-Bedienungen sich 
meritieret gemacht.  
Als haben wir um dieser ... Ursachen ... willen Ihnen die Kayser-Königliche Gnad 
getan und diesem nach Ihn 
sambt allen seinen Ehelichen Leibes-Erben und derenselben Erbes-Erben ... in den 
Ritterstand Unseres Erbkönigreiches 
Böheimb ... gnädigst erheben und zu mehrerer Bezeugnuß solcher unserer Gna- 
den und Erhebung in den Ritterstabd  I h n e n  s e i n  v o r h i n  f ü h r e n d e s  P r 
ä d i k a t  u n d  a d e l i c h e s  W a p p e n 
f o l g e n d e r  G e s t a l t  g n ä d i g s t  k o n f i r m i e r e t  u n d  b e s t ä t i g t: 
Als nªmlich einen é quadrierten Schild, in dessen vorderem oberen und hinteren 
unterem gelb oder Goldfarben 
Feldung ein zur Rechten schreitender in seiner rechten Pranken einen Dolch 
haltender rother Löwe mit aufgesperrtem 
Rachen und einem aufgerundetem Schweif, dann in jeder von der hinteren oberen 
und vorderen unten weiß oder 
Silberfarben Feldung drey also gesetzte rote 
Rosen, dass zwey oben und eine unten sich befinden, zu sehen seynd ...(Folgt noch 
Beschreibung des Helms und 
der Helmdecken sowie der gewöhnlichen Privilegien pp.). 

 
Diese Urkunde zeigt, dass unsere Familie bereits vorher dem Adel angehört und das 
beschriebene Wappen geführt hat, was zu beweisen Gabriel II. gelungen war. Im übri-
gen hat die Familie ihre adlige Abstammung und ihr Wappen vergessen und später das 
Wappen der Familie Figk (2.1.1) angenommen, das dann dem in den preußischen Adel 
eingereihten Zweig der Familie mit kleiner Änderung als Adelswappen verliehen worden 
ist. 
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Im Buch ĂDer Polnische Adelñ von Emilian von ťernicki-Szeliga, erschienen in Hamburg 
1900, sind acht Familien Grodecki gelistet und zwar  

1.  Aus Belina, einem Dorf in Polen 

2. Zugehºrig zur Wappengemeinschaft Jastrzňbiec, GroÇpolen 1500 

3. Aus Ğada, einem Dorf in der Provinz Lublin, in der Grafschaft Janowski, in der 

Gemeinde Chrzanów ï Land Ğukow 1584 

4. Aus Poraj, sieben Orte in Polen unter anderem in der Woiwodschaft Lublin 

5. Zugehörigkeit zur Wappengemeinschaft Radwan, Schlesien 1340, 1596, auch 

Grodicki, Grodis, Groditz und Groditzer genannt 

6. Zugehörig zur Wappengemeinschaft ślepowron 

7. Zugehörig zur Wappengemeinschaft Starykon aus SŃcz, Podolien, Region in der 

heutigen Ukraine, damals Polen. Führten 1825 in Polen den Adelsbeweis 

8. Aus Wojew, Lublin, erhielten 1807 den österreichischen Adel und als Wappen: 

Schild rot-blau geteilt, in jedem Felde ein silberner, goldgekrönter, rechts 

laufender Greif; Helmschmuck: Vier Straußenfedern, silber, rot, silber, blau. 

Führten um 1825 in Polen den Adelsbeweis 

Im Buch ĂDer Polnische Klein-Adelñ von Emilian von ťernicki-Szeliga, erschienen in 
Hamburg 1906, wird der Name Grodecki zwei Mal erwähnt. 

1. Aus Druszkow Pusty, Kreis Bochnia im Distrikt Sandecz, schreibweise des 

deutschen Namens Sandez, ist ein Verweis auf die polnischen Regionen 

"SŃdecki" (Powiat Nowosadecki), ein Gebiet im Südosten Polens, heute Nowy 

Sacz. 

2.  Aus Piczkowice im Distrikt Lublin 

 

Im ĂNeuen allgemeines Deutsches Adelslexikonñ Band 4 von 1863, Seite 42/43 gibt es 
Angaben zu von Groddeck. Gabriel von Groddeck (3.1.2) steht in ganz anderem Zusam-
menhange. Die ¦berschrift dazu lautet ĂGrodecki, Grodezky, v. Grodez, Grodetzki, Gro-
ditzky, Grodis, Groddeck, Freiherrn und Ritterñ, weiter ĂBºhmischer Freiherrn- und 
Ritterstand. Freiherrndiplom vom 3. März 1638 für Georg Dietrich und Buguslaw von 
Grodecki und Ritterstandsdiplom von 1728 für Gabriel von Groddeck ï Altes polnisches, 
zu dem Stamme Radwan gehörendes Adelsgeschlecht, welches aus Polen nach Mäh-
ren und dann nach Schlesien kam und aus welchem nach Sinapius Paprocius, Specul. 
Morav mehrere Sprossen angegeben hat.ñ 
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4. Der Urahn Stanislaus Groddeck 

Stanislaus (Stanislaw) Groddeck, Besitzer von Groddeck (Grodsietz)*3 vor 1592 in 
Schlesien, 4 Sophia Ruth. Ihr Name wird auch mit Rutten, von Ruth oder von Ruthen 
angegeben.  
Er war sicher ein opferfreudiger Bekenner seiner religiösen Überzeugung; denn das 
geht aus der vom Ratsherrn Carl Groddeck (3.1.5) im Vorwort erwähnten Chronik her-
vor. Er schrieb: "Mein Urgroßvater ist gewesen Stanislaus Groddeck, so zur Ehe gehabt 
Frau Sophia, geborene Ruthen4, da sie in Schlesien in gutem Wohlstande gesessen, 
der Religion halber das meiste ihrer Güter5 zu verlassen und ein fremdes Land zu 
suchen genötigt waren." 
Es ist unwahrscheinlich, dass Stanislaus sofort in das Danziger Gebiet gezogen ist. Es 
ist anzunehmen, dass er sich zuerst nach Stettin begeben hat. Vielleicht ist er wegen 
der Verwandtschaft seiner Frau dorthin gezogen, denn ein schwedischer Offizier des 
Namens Ruth ist festgestellt worden und Stettin war damals schwedisch. Auch würde 
sich dadurch am leichtesten die Ehe Albrechts I. Groddeck mit der Tochter des Stetti-
ners Peter Andres(s)en erklären lassen. Denn die ältesten Nachrichten über die Lebens-
verhältnisse Albrechts in der Nähe der Stadt Danzig lassen diese Verhältnisse als so 
dürftig erscheinen, dass nicht zu verstehen wäre, wie er in die Lage hätte kommen kön-
nen, sich seine Frau aus dem "alten Stettin" zu holen. Wahrscheinlich siedelte Stanis-
laus, in jedem Fall aber sein Sohn Albrecht I. (1.1.1) zunächst in Lagschau, dann in 
Wartsch, bevor Albrecht sich in Rambeltsch nieder ließ. 

                                                 
3
 Zu den Symbolen siehe Kap 15: verwendete genealogische Symbole 

4
 In Kirchenbüchern wurde oft "en" oder "in" dem Familiennamen der Frau angehängt. 

5
 ĂG¿terñ kann nach heutigem Sinn auch ĂBesitzñ bedeuten.  
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5. Die Nachkommen von Stanislaus Groddeck 

5.1. Die 1. Generation nach Stanislaus Groddeck 

1.1.1 Albrecht I Groddeck, * 1610 in Schlesien, ắ 21.7.1675 (andere Quelle: 18.8.1675) 

in Rambeltsch, 4 vor 1638 (das auch genannte Datum 6.7.1638 ist unwahrscheinlich) 
Anna Maria Andres(s)en, * 1608 in Stettin, À 6.7.1685 (andere Quelle: 1683) in Danzig, 

ắ Marienkirche Stein 387, Grab des Conrad Figk (siehe 2.1.1), Tochter des Peter 

Andres(s)en, * etwa ? 1575, À in Stettin ĂSecretarius im alten Stettinñ und der Maria 
Mordelin, * etwa ? 1580, aus Stettin. Mehr in Kapitel 8. 
 
1.1.2 Albrecht I. hatte eine Schwester, deren Vorname nicht bekannt ist, 4 1660 Hans 
Augst, geb. vor 1628, aus Bernsdorf, Kreis Trautenau (Trutnov) Böhmen, heute 
Tschechische Republik, späterer Bürger von Danzig. Hans Augst wird in einer Urkunde 
als Schwager von Albrecht erwähnt. Allerdings hatte die Bezeichnung Schwager nicht 
immer die Bedeutung von heute. Sie könnte auch eine (ältere?) Schwester von Albrecht 
II. sein. 
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5.2. Die 2. Generation nach Stanislaus Groddeck 

2.1 Kinder von Albrecht I. (1.1.1) 

2.1.1 Albrecht II. Groddeck, *  17. 4.1638 (andere Quelle 19.3.1638) in Wartsch, 

À 7.10.1714 (andere Quelle 7.9.1714) in Danzig, ắ in Danzig-Marien Stein 115, 

4 17.11.1669 in Danzig Barbara Rebeschke, geb. Figk6, * 1.12.1633 in Danzig, 

À 17.3.1701 in Danzig, ắ  in Danzig-Marien Stein 45, Tochter des Conrad Figk, * 1586, 

À 29.9.1656 in Danzig, Ăvornehmer Kauf- und Handelsherr zu Danzigñ, eine 
niederländische Familie und Barbara Brauer * 4.1.1598, À 1664 in Danzig.  Conrads 

Eltern waren Lorentz Figk ắ 31.10.16?? in St. Marien Danzig, Stein 387, Ăehrenvester 

wohlbekannter B¿rger und Handelsmann in Danzigñ und Barbara KraÇner ắ 

27.10.1602 St. Marien Stein 387. Mehr in Kapitel 8. 
 
2.1.2 Georg Groddeck, 4 Jubilate 1656 (7.5.1656) in Rambeltsch, der Name der Braut 
ist im Kirchenbuch unleserlich, wahrscheinlich Eva.7 
 
2.1.3 Maria Groddeck, 4 I. 1660 Christian Matticke, À 22.4.1668, ehrbarer Braumeister 
zu Sobbowitz, 1664 zu Rambeltsch, II. 4 16.2.1677 in Rambeltsch,  Georg Pomerönig, 
Mitnachbar (Bürger) auf dem Stadtgebiet.  Am 4. Sonntag nach Trinitatis 1660 
(17.6.1660) wurde ihre Tochter Anna Maria geboren. Weitere Kinder von Maria: NN 
Matticke * 1664 und Daniel Matticke * 1667 
 
2.1.4 Anna Groddeck 4 I. Matthias Weytcke, ehrbarer Mitnachbar (Bürger) zu Kohling. 
 
2.1.5 Daniel Groddeck (im Kirchenbuch mit einem "d", in der ¦bersicht mit 2 Ădñ ge-
schrieben), 4 I. 5.11.1669 in Rambeltsch, Gertrud Wickert aus Hohenstein, 
À 11.10.1670 in Rambeltsch, 4 II. 22.6.1671 in Rambeltsch Sophie Skrodzki in Ram-
beltsch. 
Er wurde Landmann. Augenscheinlich ein lebensstarker und lebensfroher Mensch, hat 
die Enge des ländlichen Lebens in Rambeltsch anscheinend seinem Drange nach Er-
leben nicht genügt; ihm wird ein lockerer Lebenswandel nachgesagt, er verließ seine 
Familie, wurde Soldat und fiel als Fourieroffizier eines Regiments 1673 vor Chotyn8 am 
Dnjestr, wie sein Regimentskommandeur, der Oberstleutnant von Prziworski, der aus 
einem Nachbargut von Rambeltsch stammte, bezeugt. 
 

2.1.6 Hans Groddeck, À 11.5.1677, ắ 13.5.1677 in Rambeltsch, 4 29.11.1672 Anna 

Konigshaver (oder Königshoffen), À 1681 in Rambeltsch, Tochter des verstorbenen Pre-
digers zu Praust Heinrich (Heinricus) Königshaven. Hans war anscheinend ein 
schlichter, pflichtbewußter Mann, der nach dem Tode seines Vaters den Erbschulzenhof 

                                                 
6
 Im Buch ĂBürgermeister, Ratsherren und Schöppen des Danziger Freistaatsñ von Dr. Gotthilf Löschin steht zu 

möglichen Vorfahren: 1433 starb der Schöppe Claus Ficke (auch Vike oder Figk, Ratsherr Lorenz F. starb 1544 und 

Schöppe Hieronymus F. 1610. 
7
 Im Kirchenbuch ĂRambeltschñ ist das ¿berhaupt der erste Eintrag mit dem Namen Groddeck. 

Der Name ist unleserlich. In einer alphabetischen Namensliste von Rambeltsch von 1865 ist "Eva" notiert.  
8
 Jan Sobieski, König von Polen, besiegte in der Schlacht von Chotyn am 11. November 1673 die Türken zusammen 

mit moldauischen und kosakischen Truppen, wodurch der Friede von Buczacz annulliert wurde.  

http://de.wikipedia.org/wiki/Johann_III._Sobieski
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in Rambeltsch von 1675 bis 1677 bewirtschaftete und auch das Erbschulzensamt dort 
verwaltete. Er ist nicht alt geworden. 
Seine Witwe Anna heiratete am  22.2.1678 in Rambeltsch Albrecht Hoffmann (À 1704), 
Dorfschulze. 
 
2.1.7 Michael Groddeck, unbestätigte Vermutung * 16429

 

 

 
 

2.2 Wie in Kapitel 8 erwähnt, hatte Maria Groddeck, geb. Andressen, 11 Kinder. Nur 7 
Kinder sind hier aufgeführt. Bei den anderen Kindern ist denkbar, dass sie als Kinder 
oder sogar kurz nach der Geburt gestorben sind oder dass die weiteren Kinder schon 
bei den ersten Aufzeichnungen nicht bekannt waren. 

  

                                                 
9
 Der einzge Hinweis zu Michael Groddeck ist seine Erwähnung in einem Eintrag im Kirchenbuch Rauden (Abb 6). 

Dort wird 1692 die Trauung seines Sohnes Michael Groddeck (3.4.1) mit Anna Lydonen festgehalten. Der Name 

Groddeck wird "Grodek" geschrieben. Nimmt man an, dass der Sohn mit 25 geheiratet hat, und der Vater bei seiner 

Hochzeit ebenfalls 25 Jahre alt war, so erhält man überschlägig das Jahr 1642 als Geburtsjahr für Michael Grodek. 

 

 

Abb.: 4 Michael Grodek, Auszug KB Rauden "Getraute".   

Text: den 27. Novemb. der ehrsame junge 
Gesell Michael Grodeck, des erb. (= ehrbaren) 
Michel Grodeck Mitnachbarn 
in Rauden nachgelassener Sohn 
mit der erb. (=ehrbaren) Frauen ?. Seel. (=seeligen) 
Herr Lydoner Mitnachbarn 
in Gartz nachgelassener 
Witwen 
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5.4. Die 3. Generation nach Stanislaus Groddeck 

3.1 Kinder von Albrecht II. Groddeck (2.1.1) 

3.1.1 Albrecht III. Groddeck, * 15.8.1670 in Danzig, À 9.2.1751 in Danzig ắ in Marien 

Stein 292, 4 28.1.1696 in Danzig-Marien Adelgunde Formont, * 9.5.1678 in Danzig, 
À 9.2.1750 in Danzig, Tochter des Jean Formont (Formond), * in Frankreich, 
À 11.4.1689 in Danzig, Gesandter des Königs von Frankreich zu Danzig und der 
Adelgunde van Heemskerk * 13.7.1645 in Danzig, À 30.11.1702, Großnichte des hollän-
dischen Admirals & Führer der Armada von Holland, Jacob van Heemskerck10. Mehr in 
Kapitel 8. 
 
3.1.2 Gabriel I. Groddeck, * 17.1.1672 (andere Quelle 7.11.1671) in Danzig, À 12.9.1709 
(andere Quelle 12.7.1709 oder 12.11.1709) in Danzig an der Pest, 4 11.11.1700 (oder 
1701) in Danzig Elisabeth Gottwald, Tochter des Christof Gottwald, * 17.7.1681, 
À 13.09.1709 (andere Quelle: 14.2.1709) in Danzig an der Pest. Mehr in Kapitel 8. 
 
3.1.3 Abraham I. Groddeck, * 15.8.1673 (andere Quelle 17.9.1673) in Danzig, 

À 16.6.1739 in Danzig, ắ 19.6.1739 in Danzig, 4 17.1.1702, Anna Virginia von Dies-

sel(s)dorf, Tochter des Johann von Diessel(s)dorf, * 1677, À 29.10.1739 in Danzig. Mehr 
in Kapitel 8.  
 
3.1.4 Adelgunde Barbara Groddeck, * 22.10.1674. 
 
3.1.5 Carl I. Groddeck, * 16.12.1678 in Danzig, ~ 30.12.1678 in Danzig St. Marien, 
À 11.2.1748 in Danzig 4 24.10.1702 in Danzig St. Marien, Susanna Regina Martens, 
Tochter des Jakob Martens aus Thorn (?), * 25.1.1686 in Danzig, À 20.10.1744 in 
Danzig. 
Der vierte Sohn von Albrecht II. Groddeck kam 1706 zum Koggenquartier, wurde 1707 
Quartiermeister, 1724 Schöppe, 1735 Consenior, 1740 Ratsherr und Richter. Im Kir-
chenbuch Danzig S. Salvator, angefangen 1711 wird Carl Groddeck als Bürgermeister 
in Danzig genannt.Er war ein angesehener Kauf- und Handelsherr. Er hatte 13 Kinder, 
davon 7 Söhne. Er ist der Stammvater der jüngeren, noch jetzt bestehenden so genann-
ten Karllinie. Als erster in der Familie gab er seinem Verständnis für den Wert der Fami-
lienüberlieferung dadurch Ausdruck, dass er eine Familienchronik anlegte, die sich im 
Besitz von Malte Groddeck (9.5.2) befand. Leider ist sie offensichtlich während oder 
nach dem zweiten Weltkrieg verloren gegangen.  

3.2 Kind von Daniel Groddeck (2.1.5) 

3.2.1 Albrecht Groddeck, ~ 9.9.1670, 4 I. 30.11.1694 in Rambeltsch, Elisabeth Brum-

kau geb. Riesen, ắ 23.2.1720, 4 II. 25.11.1721 Anna Maria Schrubb, ắ 22.3.1737. Er 

hat aus erster Ehe eine zahlreiche Nachkommenschaft. In der Sterbeurkunde seiner 
Zwillinge Sara und Maria wird Albrecht als Grodek geschrieben. 

                                                 
10

 Jacob van Heemskerck (hier mit "c"), * 13.3.1567, À 25.4.1607 (gefallen bei Gibraltar).  
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3.3 Kinder von Hans Groddeck (2.1.6) 

3.3.1 Anna Maria Groddeck, * 1674 4 mit dem Erbbauern Michael Liebe. Anna Maria 
und Michael taufen am  
 06.12.1706 in Praust ihren Sohn Michael Liebe;  
 22.07.1708 in Praust ihren Sohn Gottfried Liebe. 
 
3.3.2 Hans Groddeck, * 25.2.1675 in Rambeltsch, À Februar 1675. 
 
3.3.3 Albrecht Groddeck, ~ 11.5.1676 in Rambeltsch, À 30.6. 1698 in Rambeltsch. 
Albrecht Ist als Junggeselle gestorben. Damit ist der Zweig 3.3 erloschen. 

3.4 Kinder von Michael Groddeck (2.1.7) 

3.4.1 Michael Groddeck,  4 27.11.1692 in Käsemark Anna Lydonen. (Siehe Eintrag KB 
Rauden unter 2.1.7) 
 
3.4.2 Simon Groddeck, À 28.10.1750 Danzig St. Barbara 4 II. 6.10.1716 in Rauden 
Anna Krause À 7.1.1748 Danzig St. Barbara. 
 
3.4.3 Georg Groddeck. 
 
3.5. Wie in Kapitel 8 erwähnt, hatte Maria Groddeck, geb. Andressen, 21 Enkelkinder. In 
dieser Generation sind 12 Kinder aufgeführt. Ein Grund für die Unvollständigkeit ist, 
dass die Kinder der Töchter von Maria nicht mehr in den Stammtafeln erwähnt werden. 
Im Kirchenbuch von Rambeltsch wurden noch die Kinder von Maria Matticke, geb. 
Groddeck, gefunden. Somit ergibt sich eine Zahl von 14 Kindern. Andere Enkelkinder 
sind evtl. in anderen Kirchenbüchern zu finden, weil die Töchter "weggeheiratet" haben. 
   



 

18 

 

5.5. Die 4. Generation nach Stanislaus Groddeck 

4.1 Kinder von Albrecht III. Groddeck (3.1.1) 

4.1.1 Johann Albrecht IV. Groddeck, * 1.6.1698 in Danzig, À 16.3.1747, ắ 28.3.1747 in 

Danzig. Der älteste Sohn von Albrecht III. Groddeck, Johann Albrecht IV. Groddeck 
besuchte 1715 das Gymnasium Danzig, studierte 1720 in Leipzig und 1722 in Leiden. 
Er war von 1733 bis zu seinem Tode 1747 Schöppe der Danziger Altstadt11, wohnte im 
eigenen Hause in der Langgasse 61 und starb vor seinem Vater unvermählt. 
 
4.1.2 Carl II. Groddeck, * 24.7.1699 in Danzig, ~ 4.8.1699 in Danzig St. Marien, 

À 28.12.1774 in Danzig, ắ 24.1.1775 St. Marien in der Annenkapelle, 4 I. 2.12.1721 in 

Danzig, Konkordia Arent, À 5.10.1723,  4 II. 14.2.1726 in Danzig St. Marien, Anna 

Bieberstein, * 20.8.1701 in Danzig, À 24.10.1767, ắ 26.10.1767 in Danzig in der 

Annenkapelle, Tochter des Michael Bieberstein, * 19.6.1678 in Stüblau, À 10.3.1741 in 
Herrengrebin, Bürger, Kauf- und Handelsmann zu Danzig, Erbschulze zu Kriefkohl und 
Regina Neumann, * 13.12.1683 in Katznase, À 5.3.1744 in Stüblau. Mehr in Kapitel 8. 
 
4.1.3 Adelgunde Groddeck, * 1703 in Danzig, À 29.4.1725 in Danzig 4 1724 Nathanael 
Dieckhoff . 
 
4.1.4 Emanuel Groddeck, * 3.12.1705 in Danzig, À 2.11.1769 in Danzig, Er besuchte 
1720 das akademische Gymnasium in Danzig, er war unverheiratet und kinderlos, er 
besaß das Haus Fleischergasse 40. 
 
4.1.5 Gottlieb Groddeck, * 21.12.1713 in Danzig, À 18.7.1748 in Danzig, 4 23.4.1748 in 
Danzig, Elisabeth Möller. Er erwarb das Bürgerrecht als Kaufmann und starb ein viertel 
Jahr nach seiner Hochzeit kinderlos. 

4.2 Kinder von Gabriel I. Groddeck (3.1.2) 

4.2.1 Gabriel II. Baron von Groddeck, ~ 14.10.1701 in Danzig 4 1729 in Hamburg Frau 
von Hohendorff. Mehr in Kapitel 8.  
 
4.2.2 Johann Gottlieb Groddeck, er und vier weitere Geschwister starben 1709 an der 
Pest.  

4.3 Kinder von Abraham I. Groddeck (3.1.3) 

4.3.1. Albrecht Groddeck, * 25.8.1704, À 1709 vermutlich an der Pest. 
 
4.3.2 Johann Abraham Groddeck, * 27.2.1708, À 20.7.1767 in Rambeltsch, 4 
Adelgunde ..., besuchte 1725 das akademische Gymnasium in Danzig und studierte 
1731 in  ? und 1733 in Marburg 
 

                                                 
11

 Quelle: Rats- und Gerichtspatriziat der Altstadt (1377-1792) und der Jungstadt (1387 -1454/1455) Danzig von 

Joachim Zdrenka. 
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4.3.3  Constantin Gottfried Groddeck, * 28.8.1710 (andere Quelle 31.8.1710) in Danzig, 
À  30.8.1770 (andere Quelle 16.8.1770) in Danzig, 4 15.2.1738 in Danzig Jakoba 
Elisabeth Reyger, * 1720, À 28.2.1782 in Danzig, Tochter des Bürgermeisters Reyger. 
Constantin besuchte 1725 das akademische Gymnasium in Danzig und studierte 1730 
Jura in Leiden und 1731 in Marburg. Im Jahre 1738 finden wir ihn als Kaufmann in 
Danzig in der 3. Ordnung des Koggenquartiers, 1744 im Hohen Quartier. 1752 wurde er 
Schöffe, 1755 Ratsherr und 1761 Richter. 
 
4.3.4 Karl Ernst Groddeck, * 17.10.1714 in Danzig, À 14.12.1780 (andere Quelle 
30.11.1780) in Danzig. Er studierte in Leipzig und Marburg, dort am  20.4.1734 
immatrikuliert, war Vorsteher der Kapelle zu St Marien und wohnte 1770 in der 
Hundegasse (Organa) 35. Seine Kunstsammlung wurde nach seinem Tode 1781 
versteigert. 

4.4 Kinder von Carl I. Groddeck (3.1.5) 

4.4.1 Albrecht Groddeck, * 4.8.1703 in Danzig, À 2.12.1703 in Danzig. 
 
4.4.2 Carl Groddeck, * 11.6.1704 in Danzig, À 21.10.1704 in Danzig. 
 
4.4.3 Susanna Groddeck, * 28.10.1705 in Danzig, À 29.3.1770 in Danzig, 4 I. 5.2.1722 
Christian Matyrin de Friese, Königlich dänischer Resident zu Danzig, 4 II. 1754 
Hauptmann de Tilly. 
 
4.4.4 Regina Groddeck, * 15.9.1707 in Danzig, À 7.6.1711 in Danzig. 
 
4.4.5 Renata Groddeck, * 21.5.1709 in Danzig, À 7.6.1711 in Danzig. 
 
4.4.6 Jacob I. Groddeck, * 26.6.1710 in Danzig, À 12.4.1735 in Marburg als Student. 
 

4.4.7 Abraham II. Groddeck, * 4.2.1713 in Danzig, À 9.10.1755 (andere Quelle: ắ 

17.5.1755), 4  30.9.1738 in Danzig, Dorothea Konkordia Kositzki, * 21.4.1722, 
À 5.9.1794, Tochter des Christof Kositzki. Abraham besuchte das akademische Gymna-
sium. Er lernte von 1728ï33  bei seinem Vater, war dann Kaufmann und gründete einen 
eigenen Hausstand in der Langgasse (Dluga). Er liegt unter der Grabplatte 104 in St. 
Marien begraben. 
 
4.4.8 Louise Groddeck, * 3.2.1715 in Danzig, ~ 8.2.1715 in Danzig, À 26.2.1741 in 

Danzig ắ 14.3.1741 in Danzig-Marien, 4 7.5.1735 (andere Quelle 7.6.1735) in Danzig 

St. Marien den Witwer Johann Renner als dessen zweite Ehefrau, * 16.2.1696 in Dan-
zig, À 20.10.1761 in Danzig. Er war Verwalter des von seiner Großtante Barbara Renner 
durch Testament ins Leben gerufenen Rennerstiftes zu Danzig. Es handelte sich hierbei 
um eine Einrichtung, die unbemittelten alten Frauen Unterkunft gewährte. Er wurde 
1744 Schöppe, 1750 Ratsherr, 1752 Richter und 1756 Bürgermeister. Beide hatten zwei 
Söhne Johann und Karl Renner. 
 
4.4.9 Friedrich Groddeck, * 11.5.1717 in Danzig, À 21.1.1718 in Danzig. 
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4.4.10 Salomon Groddeck, * 10.4.1719 in Danzig, À 3.6.1719 in Danzig. 
 
4.4.11 Benjamin Groddeck, * 24.09.1720 in Danzig, À 5.6.1776 in Danzig, 4 I. 9.3.1751 
in Danzig die Witwe Maria Hevelke geb. Richter, * 10.4.1719 (andere Quelle 1726), 
À 24.1.1753, Tochter des Gottfried Hevelke, sie liegt in der Danziger Marienkirche unter 
der Grabplatte 407. 4 II. 28.4.1757 in Danzig Beate Konstantia Ehlert, * 15.10.1731 in 
Danzig, À 24.11.1804 in Danzig, Tochter des Balthasar Ehlert. Benjamin war Ratsherr 
und Orientalist. Er besuchte 1729 das akademische Gymnasium in Danzig, studierte 
1741 ï 1743 Jura, später Theologie und Philosophie in Leipzig, wo er 1744 habilitierte. 
Er machte eine dreijährige Reise durch Deutschland und Holland, las an der philoso-
phischen Fakultät in Wittenberg und wurde 1748 Professor am akademischen Gym-
nasium in Danzig. Als Kenner der orientalischen Sprachen stand er in hohem Ansehen. 
Seine gelehrten Werke behandeln die hebräische und arabische Sprache. 
 
4.4.12 Agathe Groddeck, * 12.11.1723 in Danzig, À 12.6.1724 in Danzig. 
 
4.4.13 Auguste Groddeck, * 23.9.1726 in Danzig, ~ 26.9.1726, À 16.6.1789 in Danzig, 
4 28.11.1748 in Danzig St. Marien Johann Nicolaus Oehmchen, * 6.12.1702 in Garnsee 
in Preußen, À 25.2.1779 in Danzig, Kaufmann, Sekretär der Fürstin Czartoryska, er 
wurde 1737 Stadtschreiber und Ratssekretär der Stadt Danzig, am 28.1.1738 Bürger 
ebd. 1738-1754 am polnischen Hofe zu Warschau, 1755 beim Staatsarchiv zu Danzig, 
18.3.1756 Schöppe, 1766 Ratsherr und 1769 Richter. Sie hatten einen Sohn Friedrich 
Theodor Oehmchen, der ab Johanni 1787 bis 1798 das Gut Wartsch gepachtet hat. 

4.5 Kinder von Albrecht Groddeck (3.2.1) 

I. Ehe: 
4.5.1 Andreas Groddeck, ~ 14.8.1695 in Rambeltsch. 
 
4.5.2 Elisabeth Groddeck, * 10.10.1698, ~ 10.10.1698 in Rambeltsch, À 2.4.1700. 
 
4.5.3 Albrecht Groddeck, ~ 22.4.1702. 
 
II. Ehe 
4.5.4 Jürgen Groddeck, * 31.1.1723. 
 

4.5.5 Michael Groddeck, ~ 26.8.1725, ắ 9.1.1726 in Rambeltsch. 

 
4.5.6 Barbara Elisabeth Groddeck, ~ 9.2.1727 in Rambeltsch. 
 

4.5.7 Sara Groddeck, ~ 6.12.1730, ắ 26.12.1730. 

 

4.5.8 Maria Groddeck, ~ 6.12.1730, ắ 26.12.1730. 
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4.6 Kinder von Michael Groddeck (3.4.1) 

4.6.1 Michael Groddeck, * 14.2.1694 in Groß Gartz, 4 5.11.1726 in Rauden, Barbara 
Targen. Im Kirchenbuch Mewe ist eine Barbara Groddeck geb. Targen im Herbst 1775 
im Alter von 90 Jahren gestorben, also 1685 geboren. 
 
4.6.2 Georg Groddeck, * 8.8.1700. 
 
4.6.3 Johann Groddeck, * zwischen 1701 und 1703 in Groß Gartz, 4 I. Exaudi (6. 
Sonntag nach Ostern) 1732 Barbara Bonus aus Rauden, À 15. Sonntag nach Trinitatis 
1733, 4 II. zwischen 1733 und 1734 Margarethe Bonus. 
 
4.6.4 Katharina Groddeck, * 17.8.1704. 

4.7 Kinder von Simon Groddeck (3.4.2) 

4.7.1 Johann Groddeck, * 25.8.1705 in Rauden. 
 
4.7.2 Georg Groddeck, * 20.12.1707 in Rauden. 
 
4.7.3 Anna Groddeck, * 12.11.1713 in Rauden. 

4.8 Kinder von Georg Groddeck (3.4.3) 

4.8.1 Thomas Groddeck, * 21.11.1703 in Groß Gartz. 
 
4.8.2 Katharina Groddeck, * 5.2.1708 in Rauden. 
 
4.8.3 Anna Groddeck, * 27.6.1712 in Rauden. 
 
4.8.4 Georg Groddeck, * 4.4.1714 in Rauden, 4 21. Sonntag nach Trinitatis 1740 
Katharina Scholl. 
 
4.9. Wie in Kapitel 8 erwähnt, hatte Maria Groddeck, geb. Andressen, ein Urenkel.Die in 
dieser Generation aufgeführten Kinder sind alle nach dem Todesjahr  1683 (1685?) ihrer 
Urgroßmutter geboren. Das Urenkelkind muss also in einer weiblichen Linie geboren 
worden sein.  
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5.6. Die 5. Generation nach Stanislaus Groddeck 

5.1 Kinder von Carl II. Groddeck (4.1.2) 

I. Ehe 
5.1.1 Albrecht Groddeck, * 28.9.1722 in Danzig, À 1730. 
 
5.1.2 Andreas Groddeck, * 27.9.1723 in Danzig, À Oktober 1723 in Danzig. 
 
II. Ehe 
5.1.3 Adelgunde Regina Groddeck, * 17.2.1727 in Danzig, À 4.1.1732 in Danzig. 
 
5.1.4 Gabriel Gottfried Groddeck, * 22.6.1728 in Danzig, À 29.11.1730 in Danzig. 
 
5.1.5 Carl Groddeck, * 25.5.1729 in Danzig, À 17.7.1730 in Danzig. 
 
5.1.6 Anna Groddeck, * 25.5.1729 in Danzig, À 20.12.1730 in Danzig. 
 
5.1.7 Michael von Groddeck, * 24.12.1731 in Danzig, À 27.2.1800 in Danzig 4  I. 
31.5.1759, andere Quelle 31.7.1759 in Danzig St. Marien, Agathe Konstantia Schu-

mann, * 4.4.1743 in Danzig, À 6.9.1761, ắ Marienkirche Stein 356, Tochter des Johann 

Friedrich Schumann,  4 II. 3.3.1763 in Danzig St. Marien, Anna Renate Wolff12, 

* 13.2.1747 in Danzig, ~ 16.2.1747 in Danzig-Marien, À 27.9.1808 in Danzig, ắ 

4.10.1808 in Danzig-Marien, Annenkapelle.Tochter des Samuel Wolff, * 21.4.1717 in 
Danzig, À 17.1.1780 in Danzig, Bürgermeister in Danzig und der Anna Justina Pegelau 
* 16.6.1725 in Danzig, À 2.9.1761 in Danzig. Mehr in Kapitel 8. 
 
5.1.8 Abraham Groddeck, * 29.6.1733 in Danzig, À 16.3.1744 in Danzig. 
 

5.1.9 Luise (Ludowike) Groddeck, * 29.6.1733 in Danzig, À 26.1.1796 in Danzig ắ 

4.2.1796, 4 25.11.1756 Johann Heinrich Martens, * 1.1.1732 in Danzig, À 3.2.1797 in 
Danzig, Senior des Gerichts der rechten Stadt und 1780 Burggraf. 
 
5.1.10 Constantin Ernst Groddeck, * 16.11.1735 in Danzig, À 8.11.1774 (andere Quelle 
9.11.1774) in Danzig, 4 5.5.1763 in Danzig, Anna Florentina Maria Mayer (Meyer), 

* 20.5.1740, ắ11.5.1780 Marienkirche St. Annenkapelle, Tochter des Ratsherren 

Johann Gottfried Mayer (Meyer). Constantin reiste nach Beendigung seiner Gymnasial-

                                                 
12

 Im Buch Bürgermeister, Ratsherren und Schöppen des Danziger Freistaats von Dr. Gotthilf Löschin steht folgende 

Anmerkung: Bei seiner Verheirathung mit der Tochter des Schöppen Wolff, wodurch, was nach den Bestimmungen 

der Ordinatio Regia nicht stattfinden durfte, Schwiegersohn und Schwiegervater Amts-Collegen wurden, erklärte die 

dritte Ordnung: ĂObwohl sie es f¿r unbillig halten w¿rde, einer an sich unsträflichen und erlaubten Neigung Hinder-

nisse in den Weg zu legenñ sich doch zwei Quartiere genºthigt sªhen, den Rath zu bitten, darauf zu halten, daÇ bei 

nächster Kühr dem Gesetze ein Genüge geschehe, worauf Wolff zum Ratsherren ernannt wurde. 

Und als 1785 der Rath  Michael Groddecks Buchhalter Schmidt  zum Kämmereischreiber ernannte, that die dritte 

Ordnung mit Berufung darauf, daß die Ordinatio Regia dergleichen Ämter nur mit verarmten Kaufleuten besetzt 

haben wolle, heftigen Widerspruch, erklärte, daß sie das Rathhaus nicht vor Änderung dieses gesetzwidrigen Be-

schlusses verlassen werde, und der Rath sah sich, nachdem er bis nach Mitternacht gewartet hatte, genöthigt, ihrem 

Verlangen ein Genüge zu thun 
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zeit 1757 zum Studium nach Leiden. Er wurde 1762 Danziger Bürger als Kaufmann und 
später Sekretarius der rechten Stadt, 1758 Mitglied der Aesthetischen Gesellschaft. Er 
starb am Schmerz an der linken Seite. 
 
5.1.11 Adelgunde Groddeck, * 6.11.1738 in Danzig, À 27.4.1740 in Danzig. 
 
5.1.12 Carl Albrecht Groddeck, * 29.3.1740 in Danzig, À 7.2.1744 in Danzig. 

5.2 Kind von Gabriel II. Baron von Groddeck ( 4.2.1) 

5.2.1. Gabriel III. Leopold Baron von Groddeck, * 1735 oder 1737 in Danzig, 
À 10.3.1782 in Berlin. Er war Offizier im Heere Friedrichs des Großen und nach seiner 
Verabschiedung 1763 nach Beendigung des Krieges, Königlich Preußischer Beamter. 
Die Sterbeeintragung im Kirchenbuch der alten Garnisonskirche in Berlin lautet: ĂNr. 240 
Tag: 12. Martius 1782. Herr Gabriel Leopold Baron von Groddeck, gewesener Lieutnant 
unter dem Finkensteinischen Dragonerregiment in Preußen. Er ist angeblich nachhero 
aber General Provinzial Inspektor in Schlesien. Alt 45 Jahr, gebürtig aus Danzig, sein 
Herr Vater ist Keyserlicher Resident gewesen. Lutherischer Religion. Gestorben an 
Gicht und hat logiert in die Stadt Wien an der Fischer Brücke bey H. Sontag  und ist den 
12ten Martii auf dem Friedhof beerdigt.ñ 
Er war unverheiratet und starb kinderlos. Damit ist die Linie der Barone von Groddeck 
ausgestorben. 

5.3 Kinder von Johann Abraham Groddeck (4.3.2) 

5.3.1 Regina Groddeck, ~ 4. Advent 1763 in Rambeltsch. 
 
5.3.2 Euphrosina Groddeck, ~ 6.2.1766. 

5.4 Kinder von Abraham II. Groddeck (4.4.7) 

5.4.1 Carl Groddeck, * 9.4.1740 (andere Quelle 1739) in Danzig, À 12.1.1795 in Danzig, 
er besuchte 1750 das akademische Gymnasium in Danzig. 
 
5.4.2 Abraham III Groddeck, * 9.4.1741 (andere Quelle 10.4.1741) in Danzig, 
À 5.12.1797 in Danzig, 4 1774 Dorothea Konstanzia Moebius, * 5.5.1747, À 27.5.1801, 
Tochter des Jakob Friedrich Möbius. Er besuchte 1750 das akademische Gymnasium in 
Danzig, studierte 1763 Theologie in Wittenberg, 1766 in Göttingen, war 1770 Pfarrer am 
Danziger Spendhaus, 1773 in Gischkau, 1774 in Gottswalde bei Danzig. Er besaß eine 
umfangreiche Bibliothek mit theologischen und philosophischen Werken, die 1318 
Bände umfasste. Für ihn ist in der Kirche in der Spendhausgasse (Stare Domki) eine 
noch heute erhaltene Gedenktafel angebracht. 
 
5.4.3 Albrecht Groddeck, * 10.5.1742 in Danzig, À 6.6.1743 in Danzig. 
 
5.4.4 Susanne Groddeck, * 19.3.1744 in Danzig, À 29.4.1744 in Danzig. 
 
5.4.5 Ernst Groddeck, * 21.2.1746 in Danzig, À 21.2.1746 in Danzig. 
 



 

24 

 

5.4.6 Florentine Groddeck, * 15.6.1747 in Danzig, À 27.7.1766 in Danzig. 

5.5 Kinder des Benjamin Groddeck 4.4.11 

I. Ehe 
5.5.1. Anonymus, * 9.1.1753 in Danzig, À 9.1.1753 in Danzig. 
 
II. Ehe 
5.5.2 Carl Benjamin Groddeck, * 5.2.1758 in Danzig, À 19.5.1758 in Danzig. 
 
5.5.3 Balthasar Jacob Groddeck, * 8.7.1760 in Danzig, À 17.4.1822 in Danzig, 
4 19.6.1792 in Danzig, Johanna Charlotte Renner, * 15.12.1771 in Danzig, 
À 20.12.1848 in Danzig, Tochter des Bürgermeisters Carl Renner und Enkelin von 
Johann Renner (4.4.8). Mehr in Kapitel 8. 
 

5.5.4 Dr. phil. Gottfried Ernst Groddeck, * 17.11.1762 in Danzig, À 11.7.1823 (andere 
Quelle 1825) in Danzig andere Quelle in Wilna), 4 19.3.1789 Johanna Maria von Edling 
(andere Quelle: dôAdling), * 24.5.1767, À 16.11.1840. Mehr in Kapitel 8. 

5.6 Kind von Albrecht Groddeck (4.5.3) 

5.6.1 Daniel Groddeck, * 1740 in Rambeltsch, À 11.4.1811, 4 Dorothea Sprengel,          
* 1749, À 27.4.1821, Eigentümerin in Schönfeld bei Wonneberg bei Danzig.  
In J. Muhl: Geschichte der Dörfer auf der Danziger Höhe wird Daniel Groddeck erwähnt, 
1773 Bauer in Hohenstein, Kreis Danziger Höhe verkaufte 1801 eine Hufe (ca. 17 ha) 
Land. Es kann sich um diesen Daniel oder um Daniel M2.1.4 handeln. 

5.7 Kinder von Michael Groddeck (4.6.1) 

5.7.1 Michael Groddeck aus Kurstein Westpreußen 4 Anna Witting 
 
5.7.2 Martin I. Groddeck 4 Christine Witting. 

5.8 Kind von Johann Groddeck (4.6.3) 

5.8.1 Johann Groddeck, * 4. Advent 1735, À 3.4.1778 in Groß Gartz, 4 I. 20.4.1757 in 
Groß Gartz, Barbara Randt, À 1.5.1765 in Groß Gartz, 4 II. 19.5.1765 in Groß Gartz 
Barbara Möller, À 19.11.1768 in Groß Gartz, 4 III. 10.1.1769 in Groß Gartz, Barbara 
Polnan geb. Wegner, * 24.2.1745, À 24.6.1770 in Groß Gartz, 4 IV. Margarethe Bonus, 
À 17.10.1797 in Adlig Liebenau. 

5.9 Kind von Georg Groddeck (4.7.2) 

5.9.1 Barbara Groddeck 4 Georg Wegner. 
 
5.10 Kind von Georg Groddeck (4.8.4) 
 
5.10.1 Katharina Groddeck 4 20.2.1770 in Adlig Liebenau Christoph Wenzel. 
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5.7. Die 6. Generation nach Stanislaus Groddeck 

6.1 Kinder von Michael von Groddeck (5.1.7) 

6.1.1 Carl III. Michael von Groddeck, * 29.2.1764 in Danzig, ~ März 1764 St. Marien, 
À 10.4.1833 in Klein-Katz, 4 I. 1.3.1792 in Danzig St Marien, Helene von Weickhmann, 
* 23.8.1773 in Danzig, À 11.2.1811 in Wien, Tochter des Joachim Wilhelm von Weickh-
mann, * 13.9.1737 in Danzig, À 31.7.1819 in Danzig, Bürgermeister und Königlicher 
Burggraf in Danzig und der Helena Constantia Meyer, * 3.2.1749, À 4.10.1808 in 
Danzig, 4 II. 15.1.1812 in Danzig Helene Agnes Luise Gräfin von Klinckowström, 
* 19.12.1781 in Ludwigsburg bei Greifswald (wahrscheinlich eher Ludwigsburg, Kreis 
Prenzlau), À 15.5.1870 im Alter von 88 Jahren. Mehr in Kapitel 8. 
 
6.1.2 Agathe Renate von Groddeck, * 19.2.1765 in Danzig, À 19.12.1840 in Danzig, 
4 19.2.1782 in Danzig, Jakob Ernst von Schumann, * 25.7.1749 in Danzig, À 4.5.1823 
in Bürgerwald (später Waldorf bei Danzig), er war 1787 Schöppe und 1807 Bürger-
meister. Sie hatten einen Sohn Ludwig * 1793 
 
6.1.3 Auguste Jakobe von Groddeck, * 17.2.1766 in Danzig, À 29.1.1829 in Danzig, 
4 21.1.1790 in Danzig als zweite Frau, Samuel Gabriel von Schumann, * 16.10.1752 in 
Danzig, À 8.1.1827 in Danzig, Kaufmann in Danzig, 1777 bis 1790 Hohe-Quartier, 1791 
bis 1792 Quartiermeister, 1807 bis 1813/14 Schöffe 
 
6.1.4 Caroline Justine von Groddeck, * 15.3.1767 in Danzig, 4 31.1.1788 Johann 
Samuel Doering, * 1759, À 1827 (andere Quelle 1806), Kaufmann in Danzig, erwarb 
1799 Gut Borrenschin. Anläßlich der Hochzeit wurde eine Silbermünze geprägt. 
 
6.1.5 Dorothea Luise von Groddeck, * 28.2.1768 in Danzig, À 6.5.1768 in Danzig. 

6.1.6 Adelgunde Christina von Groddeck, * 29.1.1769 in Danzig, À 20.2.1808, 
4 1.5.1805 in Lübeck, Friedrich Labes, * etwa 1765, Prediger in Ohra, dann an St.Jakob 
in  Danzig 

6.1.7 Samuel Friedrich I. von Groddeck, * 23.9.1770 in Danzig, À 17.7.1807 in Danzig, 
4  24.09.1795  in Danzig,  Wilhelmine Konkordia Weichbrodt,  * 16.1.1773  in Danzig,   
~ 19.1.1773, À 7.12.1865 in Baumgarten, Tochter des David Weichbrodt. Mehr in 
Kapitel 8.  
 
6.1.8 Albrecht Gottlieb von Groddeck, * 3.3.1773 in Danzig, À 23.3.1774 in Danzig. 
 
6.1.9 Johanna Luise von Groddeck, * 17.3.1775 in Danzig, À 27. 8.1776 in Danzig. 
 
6.1.10 Henriette Eleonore Constantia von Groddeck, * 25.3.1777 in Danzig, À 30.7.1819 
in Danzig 4 I. 1.12.1796 in Danzig, Heinrich Renner, À 1800, Stadtjustizrat, 4 II. 
4.1.1803 in Danzig Daniel Gottfried Zernecke, * 12.8.1775 in Danzig, À 15.9.1847 in 

Danzig, ắ 19.9.1847 Hl. Leichnam in Danzig, Kaufmann, später Landwirt, Pächter von 

Natzkau. 
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6.1.11 Anna Renata von Groddeck, * 1782, À 22.6.1839 in Beka, ắ 25.6.1839 in Putzig, 

4 1802 Carl Friedrich Palin , Schwedischer Konsul. 

6.2 Kinder von Abraham III Groddeck (5.4.2) 

6.2.1 Abraham IV. Theodor Groddeck, * 18.1.1781 in Danzig, À 17.3.1821, Depositial-
rendant, 4 Juliane Peters, À 1.10.1833. Er erwarb 1812 das Danziger Bürgerrecht als 
Kaufmann. 
 
6.2.2 Carl Ernst Groddeck, * 20.2.1782, À 14.7.1812, erwarb 1807 das Danziger Bürger-
recht als Kaufmann. 
 
6.2.3 Florentine Groddeck, * 26.5 1789, À  26.5.1789. 

6.3 Kinder von Balthasar Jacob Groddeck (5.5.3) 

6.3.1 Anonymus, * 11.4.1793, À 11.4.1793. 
 
6.3.2 Carl IV. August Groddeck, * 13.4.1794 in Danzig, À 17.1.1877 in Danzig, (andere 
Quelle: À 19.2.1872 in Berlin), 4 I. 27.5.1821 in Marienwerder. Henriette Pauline Elmire 
Hecker, * 25.3.1802 in Marienwerder, Tochter des Jacob Carl Hecker, 4 II. 10.1.1863 in 
Danzig, Elisabeth Peters, * 22.3.1834, Mehr in Kapitel 8. 
 
6.3.3 Jeanette Amalie Groddeck, * 19.5.1796 in Danzig, À 21.5.1840 in Danzig, 
4 19.6.1820 in Danzig, Peter David Heinrich Eggert, * 13.9.1798, À 11.6.1841, 
Königlicher Kommerzienrat. Sie hatten acht Kinder: Heinrich, Marie, Carl, Ferdinand, 
Clara, Anna, Richard und Walther. 
 
6.3.4 Heinrich Ferdinand Groddeck, * 16.7.1798 in Danzig, À 18.5.1813 in Danzig. 
 
6.3.5 Friedrich Eugen Groddeck, * 20.7.1800 in Danzig, À 18.11.1803. 
 
6.3.6 Albrecht Julius Groddeck, * 14.6.1802, À 2.12.1802. 
 
6.3.7 Anonymus, * 22.2.1804, À 22.2.1804. 
 
6.3.8 Marie-Luise Groddeck, * 23.7.1805 in Danzig, À 10.10.1878 in Parparczyn, 
4 10.11.1828 in Danzig, August Ludwig Boie, * 30.7.1795 in Danzig, À 6.3.1858, 
Königlich preußischer Rittmeister und Justizrat. 

6.4 Kinder von Dr. phil. Gottfried Ernst Groddeck (5.5.4) 

6.4.1 Constantia Adelheid Franziska Groddeck, * 21.12.1789 in Danzig, 26.9.1790 in 
Danzig. 
 
6.4.2 Albrecht Constantin Ernst Groddeck, * 12.2.1792 in Danzig, À 1803. 
 
6.4.3 Carl Wilhelm Eduard Groddeck, * 10.4.1793, À 1795. 
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6.4.4 Maria Johanna Groddeck, * 3.3.1795 in Danzig. 
 
6.4.5 Constantia Franziska Groddeck, 4.8.1801, 4 1820 in Petersburg ... von Loski. 

6.5 Kinder von Daniel Groddeck (5.6.1) 

6.5.1 Godfridum Grodek, * in Prangschin (Predzieszyn), ~ 1.1.1770 in Praust St. 
Albrecht 
 
6.5.2 Simon Grodek, * in Schönfeld, ~ 8.9.1771 in Praust St. Albrecht 
 
6.5.3 Peter Groddeck, * 1772, 4 26.11.1797 in Schönfeld bei Danzig, Renate Susanna 
Stich, * 1774, älteste Tochter des Peter Stich, Eigner in Praust bei Danzig. Peter war 
wahrscheinlich Zimmermann 
 
6.5.4 Constantin Grodek, * in Schönfeld, ~ 30.10.1774 in Praust St. Albrecht 
 
6.5.5 Daniel Groddeck, * 7.3.1776, konfirmiert 1792 in Rambeltsch, zu der Zeit wohnt er 

in  Hohenstein, À 28.2.1795 in Wonneberg, ắ 8.3.1795. 

 
6.5.6 Johann Gottlieb Groddeck, * 18.11.1778 in Schönfeld, 4 I. Florentine Elisabeth 
Schamp, * 13.11.1785, À 30.3.1826, 4 II. 17.12.1826 Dorothea Lehmann, * 1800. 
 

6.5.7 Jacob Groddeck, * 1791, ắ 12.8.1836, 4 Anna Renate Constantia Groddeck, ắ 

4.6.1844, Jacob war Trauzeuge bei der zweiten Hochzeit seines Bruders Johann 
Gottlieb, er starb an Magenkrebs. Anna war Hofbesitzerin und beging Selbstmord durch 
Erhängen. Es ist unbekannt, wessen Tochter Jacobs Frau Anna, geborene Groddeck 
war.  

6.6 Kinder von Michael Groddeck (5.7.1) 

6.6.1 Anna Groddeck, * 1755, 4 11.8.1791. 
 
6.6.2 Katharina Elisabeth Groddeck, * 1765, 4 15.6.1790 in Mewe Andreas Targen. 
 
6.6.3 Margarethe Groddeck, * 27.6.1773. 
 
6.6.4 Michael Martin Groddeck, * oder ~ 25.8.1776, À 1.2. oder 8.2.1849 in Jellenthal bei 
Rakowitz bei Mewe, 4 11.1. oder 11.6.1805 in Mewe, Anna Susanna Kuchenbecker, 
* 4.4.1783 in Mewe, À 6.4. oder 8.6.1843 in Kurstein, Michael war Schneider und Eigen-
tümer in Jellenthal,  1812 Lehrer in . 

6.7 Kinder von Martin I. Groddeck (5.7.2) 

6.7.1 Euphrosyne Groddeck, * 1768, 4 Jacob Rieboldt. 
 
6.7.2 Martin Groddeck, * 29.8.1773. 
 
6.7.3 Johann Groddeck, * 2.1.1781. 
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6.8 Kinder von Johann Groddeck (5.8.1) 

I. Ehe 
6.8.1 Johann Groddeck, * 27.3.1758 in Groß Gartz, À 23.9.1807 in Adlig Liebenau, 4 I. 
21.1.1784 in Adlig Liebenau, Elisabeth Raykowski), * 6.12.1755, À 27.11.1784 in Adlig 
Liebenau, 4 II. 3.5.1785 in Rauden, Barbara Bonus, * 27.12.1759. 
 
6.8.2 Jacob Groddeck, * 24.6.1762 in Groß Gartz, À 7.2.1783 in Groß Gartz. 
 
6.8.3 Anna Groddeck, * 21.3.1764 in Groß Gartz, À 10.5.1765 in Groß Gartz. 
 
II. Ehe 
6.8.4 Paul Georg V. Groddeck, * 22.12.1766 in Groß Gartz, À 22.2.1823 in Groß Gartz, 
4 I. Anna Maria Schmidt, geb. Lietke, o/o 1795, 4 II. 22.10.1795 Margarethe Targen, 
geb. Raykowski, * 25.8.1768 in Adlig Liebenau. 
 
6.8.5 Barbara Katharina Groddeck, * 19.11.1768 in Groß Gartz, À Michaeli, 29.9.1769 in 
Groß Gartz. 
 
III. Ehe 
6.8.6 Margarethe Barbara Groddeck, * 22.1.1770 in Groß Gartz, À 22.4.1770 in Groß 
Gartz. 
 
IV. Ehe 
6.8.7 Katharina Groddeck, * 15.12.1771 in Groß Gartz, 4 21.10.1800 in Groß Gartz, 
Martin Fehlaner, Landwirt. 
 
6.8.8 Margarethe Groddeck, * 25.7.1773 in Groß Gartz. 
 
6.8.9 Christina Groddeck, * 12.12.1774 in Groß Gartz, À 21.7 1778 in Groß Gartz. 
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5.8. Die 7. Generation nach Stanislaus Groddeck 

7.1 Kinder von Carl III. Michael von Groddeck   (6.1.1) 

I. Ehe 
7.1.1 Carl V. Joachim von Groddeck, * 9.12.1792 in Danzig, À 3.2.1881 in Danzig, 
(Abbildung 17) 4 5.8.1820 in Berlin Rosalie Martins, * 19.7.1801 in Posen, À 26.2.1878 
in Danzig (Abbildung 18), Tochter des Philipp Heinrich Christian Nathanael Martins 
* 20.12.1750 in Berlin, À 14.3.1829, Königlich preußischer Regierungsdirektor zu 
Marienwerder und der Juliane Sophie Albrecht * 30.10.1770 in Posen, À 24.12.1839 in 
Danzig. Im Archiv befindet sich ein Auszug aus dem Taufregister der evangelischen 
Pfarrkirche St. Marien Danzig, aus dem Carls Taufe am 17.12.1792 hervorgeht. Mehr im 
Kapitel 8.  
 
7.1.2 Helene von Groddeck, * 5.8.1795 in Danzig, À 27.4.1860 in Danzig, 4 5.9.1823 in 
Danzig, Heinrich Wilhelm Gottlieb Martens, * um 1795, Königlich Preußischer Justizrat. 
Sie hatten einen Sohn Otto Wilhelm, * 1831 
 
7.1.3 Wilhelm von Groddeck, * 3.12.1798 in Klein Katz, À 3.9.1807 in Klein Katz. 
 
II. Ehe 
7.1.4 Marie von Groddeck, * 26.11.1812 in Klein Katz, À 23.3.1826 in Fitschkau. 
 
7.1.5 Friedrich Hermann von Groddeck, * 16.9.1815 in Klein Katz, À 7.3.1869 in 
Hohenstein bei Danzig. Er war anscheinend ohne Gaben und bar jeden Ehrgeizes. Er 
starb kinderlos als unterer Angestellter der damals noch privaten Ostbahn und liegt in 
Rambeltsch, der alten Familienheimat, begraben. 

7.2 Kinder von Samuel Friedrich I. von Groddeck (6.1.7) 

7.2.1 Wilhelmine Renate von Groddeck, * 1796, À1878, 4 1818 Wilhelm von Kamptz, 
Major. 
 
7.2.2 Friedrich II. von Groddeck, * 18.5.1798 in Danzig, À 25.9.1872 (oder 26.9. oder 
29.9.) in Arnsberg, 4 1829 in Preußisch Stargard, Aurora Antoinette Borchardt, 
* 15.11.1811 in Preußisch Stargard, À 21.1.1875 in Darmstadt, Friedrich besuchte ab 
1807 die Marienschule in Danzig und machte dort 1819 Abitur13

. Er war Kgl. Preuß. 
Kreisgerichtsrat in Gumbinnen, ca. 100 km östlich von Königsberg (Kaliningrad) im 
heute russischen Teil des ehemaligen Ostpreußen. 
 
7.2.3 Heinrich I. von Groddeck, * 11.2.1801 in Danzig, À 27.3.1867 in Baumgarten, 
Ostpreußen, 4 17.6.1827 in Alt-Münsterberg, Marianne Wundsch, * 19.8.1804 in 
Wernersdorf, À 27.7.1855 in Wernersdorf. Heinrich erwarb in Ostpreußen das Gut 
Baumgarten mit dem Vorwerk Marienwalde im Kreis Rastenburg, in der neu gewählten 

                                                 
13

 Quelle: Die Absolventen der höheren Schulen Ost- und Westpreußens 1825-1915, Teil 1 Regierungsbezirk 

Danzig, 1. Band: Stadt Danzig von Hans-Christoph Surkau. 
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Heimatprovinz, zu seiner Zeit ein bekannter und als hervorragender Landwirt hoch an-
gesehener Mann, was seinen Ausdruck in seiner Berufung als Landschaftsrat fand. 
 
7.2.4 Henriette Amalie von Groddeck, * 1803, À 1863, 4 26.6.18xx Leopold Heinrici. 
 
7.2.5 Julius von Groddeck, * 1805,  À 1842, 4 Luise Segadlo. Julius studierte zunächst 
Medizin, wurde dann Landwirt auf seinem Gut Masurhöfchen bei Rehsau, einem Ort in 
Ostpreußen, den es heute nicht mehr gibt, 5 km nordöstlich von Drengfurth am 
Rehsauer See. Er hatte einen Sohn, über den es keine Unterlagen gibt. 

7.3 Kinder von Carl IV. August Groddeck (6.3.2) aus I. Ehe, die II. Ehe war 
kinderlos 

7.3.1 Sophie Elmire Groddeck, * 2.3.1824 in Danzig, ~ 13.3.1824 Danzig-St. Marien, 
À 1886 in Danzig, 4 18.10.1854 in Danzig Leopold Peters, Ingenieur-Oberst in Berlin. 
Sie hatten zwei Söhne, Viktor und Max. 
 
7.3.2 Dr. Carl VI. Theodor Groddeck, * 11.4.1826 in Danzig, ~ 3.7.1826 in Danzig, 
À 22.9.1885 in Berlin, 4 14.9.1852 in Danzig Karoline Koberstein, * 11.7.1825 in 
Schulpforta, À 20.9.1892 in Berlin, Mehr in Kapitel 8. 
 
7.3.3 Charlotte Elmire Groddeck, * 29.1.1828 (oder 27.1.1828) in Danzig, À 12.5.1893 in 
Halle an der Saale, 4 17.4.1846 in Danzig, Carl Endell, * 19.4.1813 in Frankfurt/Oder, 
À 21.12.1889 in Halle an der Saale, Königlich Preußischer Geheimer Regierungsrat. Sie 
hatten acht Kinder, Karl August * 1847, Maria Charlotte * 1848, Ernst Gottlieb * 1850, 
Eduard Robert * 1852, Martha Elwira * 1855, Hedwig Clara * 1859, Paul Eugen Berthold 
* 1861 und Arthur Heinrich * 1866. 
 
7.3.4 Carl VII. Albrecht Groddeck, * 11.2.1832 in Danzig, 4 Helene Sperling, Carl 
Albrecht besuchte Schulpforta. (andere Quelle: machte 1854 in Danzig Abitur, studierte 
Jura in Berlin und war Auscultator14 in Danzig.15) Er war Königlich Preußischer Oberre-
gierungsrat in Breslau. 

7.4 Kinder von Peter Groddeck (6.5.3) 

7.4.1 Johann Jacob Groddeck, ~ 18.3.1798, À 13.4.1839 (andere Quelle ắ 24.11.1836), 

4 16.11.1823 Anna Florentine Lietz, * 1798, À 9.3.1890. Er war Kutscher. 
 
7.4.2 Peter Groddeck, * 22.8.1799 in Schönfeld, À 21.1.1877 in Schönfeld, 4 29.7.1827 

Juliane Wilhelmine Weiß, * 16.8.1810 in Schönfeld, ắ 9.3.1890, Peter war Eigentümer 

und Zimmergeselle.  
 
7.4.3 Daniel Groddeck, * 1801, À 23.2.1814 in Praust, er starb allhier bei seiner Muhme 
Florent.  verehl. Joh. Schwartz, Einwohnerin in Praust (ct??)  20.2.1814, nachmittags ? 
Uhr an natürlichen Pocken, alt 13. Jahre. Dieser Eintrag ist nicht ganz sicher, aber 
gemäß Sterbeintrag passt er nur hier hin. 

                                                 
14

 Auskultator war in Preußen die erste Stufe der dreistufigen Ausbildung bei der Justiz nach der Universität. 
15

 Quelle: Hans-Christoph Surkau. ebda. 
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7.5 Kinder von Johann Gottlieb Groddeck (6.5.6) 

7.5.1 Wilhelm Jacob Groddeck, * 5.1.1837 in Schönfeld, À 13.7.1849 in Schönfeld. 
 
7.5.2 ï 7.5.4 Zwei weitere Söhne und eine Tochter sind als Kind gestorben. 

7.6 Kinder von Michael Martin Groddeck (6.6.4) 

Da Michael Martin Groddeck 1805 geheiratet hat, hatte er vermutlich zwischen 1806 
und 1809 einen Sohn Michael, geboren in Jellenthal bei Rakowitz. Dieser wiederrum 
könnte eine Tochter Juliane Jakobine Groddeck gehabt haben, * Juli 1828, 4 1.4.1847 
in Mewe Friedrich Wilhelm Wolf, Sohn des Jacob Wolf aus Rauden, Juliane 
À 30.11.1868 in Rakowitz  
 
7.6.1 Jacob Martin Groddeck, * 18.12.1810 in Sprauden/Westpreußen, ~ 20.12.1810 in 
Mewe, À 8.2.1883 in Rakowitz/Westpreußen, 4 8.9.1850 in Mewe, Wilhelmine separier-
te Zahnke geb. Runge, * 1.3.1817 in Krausenhof. 
 
7.6.2 Johann Paul Groddeck, * 9.12.1812 in Sprauden, 4 I. 22.10.1837 in Mewe, 
Eleonore Langnan, geb. Schulz, * Oktober 1800, À 13.3.1863 in Mewe, 4 II. 1.7.1868 in 
Mewe Caroline geb. Klatt, verwitwete Litowski (unleserlich), * 1820 Johann war Eigen-
tümer in Jellenthal bei Rakowitz. 
 
7.6.3 Anna Barbara Groddeck, * 27.10.1814 in Sprauden 
 
7.6.4 Wilhelmine Amalie Groddeck, * 10.6.1817 in Sprauden 
 
7.6.5 Friedrich Wilhelm Groddeck, * 26.10.1819 in Polnisch Grünhof, über eine Ehefrau 
ist nichts bekannt, er hatte einen Sohn (8.8.1).  
 

7.7 Kinder von Johann Groddeck (6.8.1) 

I. Ehe 
7.7.1 Katharina Elisabeth Groddeck, * 25.11.1784 in Adlig Liebenau, 4 20.8.1806 in 
Adlig Liebenau, Jacob Hildebrandt. 
 
II. Ehe 
7.7.2 Johann Jacob Groddeck, * 8.4.1786 in Adlig Liebenau, À 29.8.1868 in Falkenau. 
 
7.7.3 Georg Groddeck, * 29.11.1787 in Adlig Liebenau, À 22.4.1854 in Groß Gartz, 
4 23.6.1813 in Rauden, Katharina Rebecca Frost, * 23.5.1794 in Adlig Liebenau 
À 21.3.1833 in Groß Gartz. 
 
7.7.4 Paul Groddeck, * 28.11.1789 in Adlig Liebenau, À 5.6.1859, 4 23.1.1827 in Adlig 
Liebenau, Gertrude Regina Pollnau, * 8.3.1793, À 24.11.1847. 
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7.7.5 Jacob Groddeck, * 1.6.1792 in Adlig Liebenau, À 10.10.1800 in Adlig Liebenau. 
 
7.7.6 Barbara Groddeck, * 7.3.1795 in Adlig Liebenau, À 17.10.1797 in Adlig Liebenau. 
 
7.7.7 Anna Groddeck, * 1.4.1797 in Adlig Liebenau, À Juni 1877, 4 18.11.1824 in Adlig 
Liebenau, Peter Georg Wolk. 
 
7.7.8 Margarethe Groddeck, * 30.11.1800 in Adlig Liebenau, 4 6.7.1830 in Adlig 
Liebenau Friedrich Gottlob Hofkunz, Kaufmann und Offizier. 
 
7.7.9 Julius Groddeck. 

7.8 Kind von Paul Georg V. Groddeck (6.8.4) 

II. Ehe 
7.8.1 Carl Friedrich Julius Groddeck, * 24.7.1808 oder 24.7.1818 in Groß Gartz, 
À 2.2.1819 in Groß Gartz. 
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5.9. Die 8. Generation nach Stanislaus Groddeck 

8.1 Kinder von Carl V. Joachim von Groddeck  (7.1.1) 

8.1.1 Karl VIII. Heinrich von Groddeck,   * 07.06.1821 in Breslau, À 14.06.1887 in Berlin, 

ắ 17.6.1887 in Potsdam-Bornstedt 4 25.02.1850 in Danzig, Julia Charlotte Luise 

Elisabeth Hein, * 14.07.1827 in Danzig, À 7.12.1898 in Potsdam, ắ 10.12. 189816 in 

Potsdam-Bornstedt, Tochter des Johann Hein, * 9.10.1790 in Danzig, À 9.11.1863 in 
Danzig, kgl. preuß. Sanitätsrat und der Charlotte Wernsdorf, * 5.12.1792 in Danzig, 
À 21.2.1870 in Danzig. Mehr in Kapitel 8.  
 
8.1.2 Wilhelm I. Julius von Groddeck, * 07.04.1823 in Breslau, À 26.12.1864 in Danzig 
4 20.07.1852 in Baumgarten, Elise Marianne Juliane von Groddeck, (siehe 8.3.1) 
* 24.03.1828 in Baumgarten, À 17.11.1907 in Salleschen, Kreis Ortelsburg/Ostpreußen. 
Wilhelm war königlich preußischer Hauptmann und Herr auf Kudwinnen. Er soll ein 
liebenswerter lebensfroher Mensch gewesen sein. Wegen einer Herzkrankheit nahm er 
den Abschied vom Militärdienst und wurde Landwirt. 
 
8.1.3 Helene Johanna Rosalie von Groddeck, * 26.12.1824 in Magdeburg, À 28.11.1901 
in Barth, Pommern, 4 3.5.1845 in Danzig, Gustav Gottschewski, * 29.6.1816 in 
Marienburg, À 31.12.1887 in Boppard/Rhein, Pastor in Grünhain, Kreis Wehlau, 
nördliches Ostpreußen. Sie hatten drei Kinder. 
 
8.1.4 Marie Philippine von Groddeck, * 03.11.1826 in Halle an der Saale, À 14.03.1910 
in Eberswalde, 4 5.8.1845 in Danzig Leopold von Sanden, * 10.3.1819 in Neuendorf, 
À 18.8.1888 in Teschen, Major. 
 
8.1.5 Berta Karoline von Groddeck, * 05.05.1831 in Marienwerder, À 03.02.1900 in 
Danzig, 4 12.5.1851 in Danzig, Dr. Carl Wilhelm Cosack, * 22.9.1822 in Danzig, 
À 2.11.1891 in Neustadt/Westpreußen. Carl war Stadtschulrat und Kgl. Preuß. Major. 
Sie hatten zehn Kinder, u. a. waren die zwei jüngsten Töchter Selma mit dem Kaufmann 
Ludwig Bartels und Helene mit dem Superintendenten Hermann Buschbeck verheiratet. 
Hermann Buschbeck und seine Söhne, die Pastoren Fritz Buschbeck und Karl 
Buschbeck, hatten großen Anteil am Familienverband vor dem II. Weltkrieg genommen. 
 
8.1.6 Clara von Groddeck, * 22.06.1836 in Danzig, À 17.02.1920 in Lähn, Schlesien, 
Clara hat ihrem hoch betagtem Vater den Haushalt geführt und ist unvermählt gestor-
ben. 
 
8.1.7 Albrecht V. Ludwig von Groddeck, * 25.8.1837 in Danzig, À 18.07.1887 in 
Clausthal 4 18.8.1868 in Göttingen, Elisabeth von Linsingen, * 23.2.1849 in Burgdorf 
bei Hannover, À 15.7.1914 in Hannover, Tochter des Karl August von Linsingen 
* 3.8.1803 in Gestör/Hannover, À 30.12.1899, königlich Hannoverischer Kammerrat, 
Berghauptmann des Harzes und der Mathilde von Schwarzkopf, * 6.2.1813 in Hildburg-
hausen, À 4.8.1889 in Göttingen. Mehr in Kapitel 8.  
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  Das im Stammbaum von 1926 genannte Todesdatum ist falsch. 
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8.1.8 Ewald Franz von Groddeck, * 11.8.1839 in Danzig, getauft in St. Marien, 
À 29.12.1839 in Danzig. 
 
8.1.9 Rosalie Johanna von Groddeck, als Kind gestorben 

8.2 Kinder von Friedrich II. von Groddeck (7.2.1) 

8.2.1 Adele von Groddeck, * 17.5.1830 in Berent, À 26.4.1895 in Potsdam, 4 I. Oskar 
Reimer, À 30.10.1855 in Elbing, Herr auf Wengern, Kreis Stuhm und Leutnant im 1. 
Leibhusarenregiment, sie hatte eine Tochter Hedwig, 4 Christian Hansen, 4 II. Theodor 
Szelinski, Herr auf Juden, Kreis Preußisch Holland, später auf Wonne bei Bischhofswer-
der. 
 
8.2.2 Klara von Groddeck, * 1.9.1831 in Berent, 4 Ferdinand August Helmut Husadel, 
À 3.5.1897 in Dresden. Er war Oberpostdirektor in Kiel. 
 
8.2.3 Waldemar von Groddeck, * 14.8.1833 in Berent, À 12.3.1900 in Groß Schatten (?), 
Herr auf Gut Maruhnen. Er war unvermählt. 
 
8.2.4 Alfred von Groddeck, * 9.8.1838 in Berent/Westpreußen, À nach 1875, er ist 1862 
nach New Orleans gezogen und hat dort als Buchhändlergehilfe gelebt. Er soll sehr 
begabt und musikalisch gewesen sein. 

8.3 Kinder von Heinrich I. von Groddeck (7.2.3) 

8.3.1 Elise Marianne Juliane von Groddeck, *  24.03.1828 in Baumgarten, À 17.11.1907 
in Salleschen, Kreis Ortelsburg/Ostpreußen, 4 I. 20.7.1852 in Baumgarten, Wilhelm I. 
Julius von Groddeck (siehe 8.1.2), 4 II. 24.2.1868 in Baumgarten, Hartwig von Plüskow, 
Rittmeister. 
 
8.3.2 Maria von Groddeck, * 1829 in Baumgarten, À 1847 in Marienwalde. 
 
8.3.3 Karl Friedrich Heinrich II. von Groddeck, * 17.4.1830 in Baumgarten, À 29.11.1886 
in Baumgarten, 4 21.10.1859 in Skandlack, Kreis Rastenburg Anna Jeanette Siegfried, 
* 11.3.1841 in Skandlack, À 7.2.1902 in Baumgarten. Eine Schilderung über ihn: Ein 
vornehmer Charakter, in seinem Wesen stets schlicht und bescheiden, in seiner 
gütigen, liebenswürdigen Art, war er in der ganzen Familie besonders beliebt. Er war 
Landwirt, Herr auf Baumgarten und Marienwalde, diese Güter sind nach seinem frühen 
Tod von einer Erbengemeinschaft verwaltet worden und mussten unter dem Druck der 
wirtschaftlichen Not 1930 verkauft werden. 
 
8.3.4 Rudolph Richard von Groddeck, * 25.3.1831 in Baumgarten, À 8.8.1833. 
 
8.3.5 Clara von Groddeck, * 4.5.1832 in Baumgarten, À 1.9.1865 in Rehsau, 4 1858 
Hartwig von Plüskow (heiratet nach dem Tode seiner Frau, die Witwe und Schwester 
seiner Frau, Elise 8.3.1), Herr auf Rhesau. 
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8.3.6 Friedrich Wilhelm von Groddeck, * nach 1832 in Masurhöfchen bei Nordenburg, 
Ostpreußen (liegt im heute russischen Teil), À 1860 unverheiratet in Königsberg als 
cand. jur. 

8.4 Kinder von Dr. Karl VI. Theodor Groddeck (7.3.2) 

8.4.1 C. Elmire Groddeck, * 22.6.1853 in Danzig, À 31.7.1853 in Danzig. 
 
8.4.2 Carl IX. August (genannt Bunny) Groddeck, * 20.7.1855 in Bad Kösen, À 6.5.1909 
in Berlin, 4 5.8.1886 in Genf, Klementine Gabérel, Carl wird als hochbegabter und 
geistvoller Mann geschildert. Als er die Rechte studierte, war er ein lebenslustiger 
Student. Er wurde Journalist, war lange Schriftleiter der freikonservativen Post und 
führte seine Aufgabe als ernster, vaterländisch gesinnter Politiker durch. 
 
8.4.3 Hans Albrecht VI. Groddeck, * 7.4.1860 in Bad Kösen, À September 1914 in 
Zoppot, 4 September 1896 in Berlin, Elisabeth Noack, À März 1915, Hans studierte und 
wurde wie sein älterer Bruder Journalist. Wohl in Erkenntnis seiner geringeren Bega-
bung gegenüber dem älteren Bruder erwarb er in Zoppot einen Zeitungsverlag und 
Buchdruckerei, er leitete die Zeitung selbst. Er hat 1906 ein ĂNeuestes Adressbuch des 
Ostseebades Zoppotñ herausgegeben. Weitere Adressb¿cher sind von ihm verlegt wor-
den. 
 
8.4.4 Georg Wolfram (genannt Fine) Groddeck, * 29.10.1861 in Bad Kösen, À 6.5.1906 
in Berlin, 4 4.10.1888 in Pyritz bei Stettin, Marie Stüve, * in Pyritz, À 25.9.1954, Georg 
war Zahnarzt in Pyritz und Olmütz in Böhmen. 
 
8.4.5 Caroline (genannt Lina) Auguste Groddeck, * 21.6.1865 in Bad Kösen, 
À 17.2.1903 in Baden-Baden. 
 
8.4.6 Dr. Georg Walther (genannt Pat) Groddeck, * 13.10.1866 in Bad Kösen, 

À 11.6.1934 im Sanatorium von Medard Boss in Kronau bei Zürich, ắ am 15.6.1934 in 

Baden-Baden, 4 I. 20.9.1896 Freifrau Else (von ihm Elfe genannt) von der Goltz, geb. 
Neumann, 4 II. Nov. 1924 in Baden-Baden Emmy (Spitzname Troll) von Vogt, geb. 
Larsen. Mehr in Kapitel 8. 

8.5 Kinder von Peter Groddeck (7.4.2) 

8.5.1 Julius Erdmann Groddeck, * 22.10.1828 in Schönfeld, À 19.2.1897 in Danzig, 4 I. 
27.11.1866 in der St. Katharinenkirche in Danzig, Berta Caroline Gauke aus Marien-
burg, Tochter des Postbeamten Eduard Gauke * 5.8.1842, À 4.7.1881, 4 II. 2.5.1883 
Danzig Heilig-Leichnam, Catharina Kanowski. Julius war Zimmermanngeselle. 
 
8.5.2 Auguste Constantie Groddeck, * 28.11.1831. 
 
8.5.3 Hermann Richard Groddeck, * 20.3.1837 in Schönfeld, ~ 25.4.1837 in Schönfeld, 
4 Mathilde Treptow, * 7.10.1844. Er war Laufbursche. 
 
8.5.4 Wilhelmine Emilie Groddeck, * 8.11.1840, À 6.9.1852 in Schönfeld. 
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8.6 Kind von Jakob Martin Groddek (7.6.1) 

8.6.1 August Hermann Groddeck, * 10.9.1855 in Rakowitz, ~ 16.12.1855 in Mewe, 
4 standesamtlich 20.4.1878 in Wilhelms...(unleserlich), kirchlich 22.4.1878 in 
Skurz/Westpreußen, Caroline Justine Kubitzki, * 10.10.1851 in Mirotken/Westpreußen, ~ 
19.10.1851 in Skurz. 

8.7 Kind von Johann Paul Groddeck ( 7.6.2) 

8.7.1 Wilhelmine Auguste Groddeck, * 24.12.1838 in Polnisch Bodden bei Mewe, 
À 24.12.1858 in Jellenthal bei Rakowitz, 4 21.1.1855 in Jellenthal Andreas Döring. 

8.8 Kind von Friedrich Wilhelm Groddeck (7.6.5) 

8.8.1 Gustav Adolf Ernst Groddeck, 4 8.5.1879 in Mewe, Ida Auguste Amalie Thiel, 
Gustav war Gutsbesitzer zu Warmhof bei Mewe. 

8.9 Kinder von Georg Groddeck (7.7.3) 

8.9.1 Anna Wilhelmine Groddeck, * 17.9.1813 in Groß Gartz, À 1.6.1882 in Alt Mösland, 
4 Jacob St(r)eckmann, Hofbesitzer in Alt Mösland. 
 
8.9.2 Johann Georg Friedrich Groddeck, * 28.1.1815 in Groß Gartz, À 25.10.1888 in 
Liebemühl, 4 25.1.1845 in Alt Münsterberg, Florentine Regine A(h)rke, * 27.10.1818 in 
Alt Münsterberg, À 29.11.1899 in Liebemühl, Johann war Gutsbesitzer in Konradswalde, 
Kreis Stuhm. 
 
8.9.3 Wilhelmine Groddeck, * 30.8.1816 in Groß Gartz, À 6.10.1874 in Rauden, 
4 2.6.1856 in Klein Falkenau, Georg Ziehm, er war Hofbesitzer. 
 
8.9.4 Jakob Friedrich Julius Groddeck, * 25.7.1818 in Groß Gartz, À 2.2.1819 in Groß 
Gartz. 
 
8.9.5 Katharina Margarethe Frederike Groddeck, * 30.9.1819 in Groß Gartz, 
4 15.11.1838 August Radke, Kaufmann in Alt Mösland. 
 
8.9.6 Juliane Margarethe Barbara Groddeck, * 25.11.1821 in Groß Gartz, 4 2.7.1844 
Friedrich Wilhelm Franz. Kinder: Carl Georg Theodor * 1844 in Lindenberg, alle 
fogenden * in Koschmin, Paul Georg Ferdinand * 1856, Anna Martha Catharina * 1857, 
Carl Wilhelm Eugen Emanuel * 1859 und Margaretha * 1864. 
 
8.9.7 Georg Paul Friedrich Groddeck, * 4.10.1824 in Groß Gartz, À 11.3.1870 in 
Hochstüblau, 4 18.6.1847 Karoline Hintze, * 4.12.1818, À 4.12.1898 in Hochstüblau. 
 
8.9.8 Paul Andreas August Groddeck, * 30.11.1826 in Groß Gartz, À 11.3.1872 in 

Hochstüblau, 4 1856 in Wieck bei Schwarzwasser , Louise Lubatz, * 10.8.1835 in 

Wieck bei Schwarzwasser , À 29.7.1912 in Hochstüblau. 
 
8.9.9 Marie Henriette Louise Groddeck, * 9.4.1829 in Groß Gartz, À 26.5.1829. 
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8.9.10 Ferdinand Reinhold Jacob Groddeck, * 22.2.1833 in Groß Gartz, À 10.5.1862 in 
Klein Falkenau, 4 14.5.1857 in Klein Falkenau, Henriette Dorothea Lymund, Ferdinand 
war Guts- und Mühlenbesitzer in Klein Falkenau. 

8.10 Kinder von Paul Groddeck (7.7.4) 

8.10.1 Anna Barbara Pauline Groddeck, * 26.9.1827 in Adlig Liebenau, À 13.8.1830 in 
Adlig Liebenau. 
 
8.10.2 Johann Simon Thomas Groddeck, * 6.8.1828 in Adlig Liebenau, À 16.3.1829 in 
Adlig Liebenau. 
 
8.10.3 Barbara Margarethe Pauline Agrippina Groddeck, * 22.6.1830 in Adlig Liebenau. 
 
8.10.4 Johann Jacob Gustav Groddeck, * 27.11.1831 in Adlig Liebenau, À 6.5.1883 in 
Königsberg, 4  8.12.1868 seine Kusine Karoline Friederike Albertine Pollnau, verwitwe-
te Liebrecht, * 11.11.1825, À 28.11.1885 in Rauden. (Seine Mutter und Karolines Vater 
waren Geschwister), Mehr in Kapitel 8. 
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5.10. Die 9. Generation nach Stanislaus Groddeck 

9.1 Kinder von Karl VIII. Heinrich von Groddeck (8.1.1) 

9.1.1 Maria von Groddeck, * 17.12.1850 in Schwetz/Ostpreußen, À 12.8.1918 in Pots-
dam.  Mehr in Kapitel 8.  
 
9.1.2 Karl IX. Joachim von Groddeck, * 23.9.1852 in Schwetz, À 7.10.1862 in Schwetz. 
Nach einem Sturz über das Geländer der Veranda fiel das Kind auf die gepflasterte 
Regenrinne. Dabei kam es so zu Schaden, dass es epileptische Anfälle bekam. Der Arzt 
stellte die Diagnose ñunheilbarñ. Der Knabe wuchs ªußerlich scheinbar ganz kräftig 
heran, der Geist aber blieb ständig auf der Stufe des Kleinkindes. Als sein Vater sich 
entschloss, nach der größeren Stadt Bromberg überzusiedeln, mussten sie den 
hoffnungslos kranken Sohn in der Anstalt in Schwetz unter der Obhut des befreundeten 
leitenden Arztes zurücklassen. 1862 ging die Nachricht von Karls Ableben ein. Seine 
Mutter hat diesen Schmerz durch ihr ganzes langes Leben getragen. 
 
9.1.3 Magda von Groddeck, * 9.7.1854 in Schwetz, À 22.4.1895 in Potsdam, 
4 10.11.1879 in Marienwerder, Emil Maaß, * 6.6.1844 in Bromberg (?), À 4.1.1925 in 
Potsdam, Emil war ĂWirklich geheimer Ratñ, Direktor am Rechnungshof des Deutschen 
Reiches. Mehr im Kapitel 8. 
 
9.1.4 Ellen von Groddeck, * 22.7.1856 in Schwetz, À 30.3.1931 in Ratzeburg, Schulvor-
steherin, 4 22.5.1877 in Marienwerder, Wilhelm Bötticher, * 22.12.1843 in Allenburg 
/Ostpreußen (?), À 11.11.1913 in Hagen/Westfalen. Mehr in Kapitel 8. 
 
9.1.5 Editha von Groddeck, 22.8.1858 in Schwetz, À 5.3.1934 in Bielefeld, Mehr in Ka-
pitel 8. 
 
9.1.6 Wilhelm II. August von Groddeck, * 28.4.1861 in Schwetz, À 6.3.1937 in Wernige-
rode, 4 29.3.1887 in Berlin, Elsbeth Gottschewski, * 4.4.1867 in Lissa, Kreis Fraustadt, 
À 16.4.1947 in Wernigerode an Krebs. Tochter des Theodor Gottschewski, * 31.5.1821 
in Marienburg/Westpreußen, À 3.1.1899 in Berlin, kgl. preuß. Wirkl. Geh. Oberjustizrat 
und der Anna Witte, * 12.10.1836 in Morrn, Kreis Landsberg, À 15.3.1914 in Danzig. 
Mehr in Kapitel 8. 
 
9.1.7 Marie Luise von Groddeck, * 3.4.1863 in Bromberg, À 25.11.1945 in Ratzeburg,  
4 24.9.1885 in Marienwerder, Freiherr Otto von Normann, * 21.8.1853 in Wiesbaden, 
À 26.3.1928 in St. Georgsberg bei Ratzeburg, Kgl. preuß. Generalleutnant. Luise war 
von Kind auf zart, lebhaften Geistes, vielseitig begabt, jedoch kinderlos. 
 
9.1.8 Karl X. August von Groddeck, * 19.5.1864 in Bromberg, À 6.7.1864 in Bromberg. 

9.2 Kinder von Wilhelm I. Julius von Groddeck (8.1.2) 

9.2.1 Hans von Groddeck, * 30.6.1853 in Danzig, À 2.6.1911 in Salleschen, Kreis Ortels-
burg/Ostpreußen, 4 18.6.1893 in Salleschen, Emma Freiin von Massenbach, 
* 13.6.1836 in Salleschen, À 25.3.1911 in Wedel/Holstein. Hans war nacheinander Ka-
dett, Oberleutnant, Landwirt und Gutspächter. Nach dem Tode des Schwiegervaters, 
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Verwalter des Massenbach'schen Gutes Salleschen. Nach dem Verkauf dieses Gutes 
an die Domänenverwaltung wurde er Domänenpächter. Hans war ein lebensfroher, 
allgemein beliebter, liebenswürdiger Mensch, der gerade in der Zeit seit seiner land-
wirtschaftlichen Tätigkeit gezeigt hat, welche Tüchtigkeit und Zielstrebigkeit in ihm steck-
te. Sein leider zu früh gefallener Sohn war sein vollkommenes Ebenbild. 
 
9.2.2 Walter von Groddeck, * 24.12 1854 in Danzig, À 24.11.1900 in Posen, 4 8.1.1884 
in Posen, Marie Becker, * 6.9.1863 in Posen, À 22.3.1926 in Leipzig. 
Walter studierte nach dem Abitur Jura in Königsberg und Berlin und war dann General-
landschaftssekretär in Posen. Er war ein sehr liebenswürdiger, guter Mensch, der viele 
Freunde besaß, aber durch eine gewisse Charakterschwäche nicht zur rechten Zeit zu 
ernstem Streben gelangte. Er ist dann ein pflichtbewusster Beamter und guter Familien-
vater geworden. 
 
9.2.3 Ernst von Groddeck, * 6.12.1858 in Baumgarten, À 1929, 4 28.3.1893 in Berlin, 
Anna Schweistrieß, * 10.1.1859 in Memel (Klaipeda in Litauen), À 22.2.1916 in Danzig-
Langfuhr. Ernst war Landwirt, Reserve-Offizier der Feldartillerie, vorübergehend im 
Kaiserlichen Marstall angestellt, dann Beamter der Raiffeisengenossenschaften, suchte 
er zuletzt Erwerb, wo es sich bot, bis ihm seine Schwägerin in Salleschen, Kreis 
Ortelsburg/Ostpreußen ein Asyl bot. Er war ein liebenswürdiger, aber haltloser Mensch. 
Er heiratete seine Zimmerwirtin mit Tochter. 
 
9.2.4. Helene J. R. von Groddeck, * 7.12.1860 in Baumgarten, À 5.10.1862 in Rehsau. 
 
9.2.5 Martin von Groddeck, * 26.9.1861 in Baumgarten, À 22.4.1862 in Rehsau. 
 
9.2.6 Klara R. von Groddeck, * 14.9.1862 in Rehsau, À 6.5.1864 in Kudwinnen. 
 
9.2.7 Conrad von Groddeck, * 14.6.1864,  in Zoppot, À 27.12.1919 in Buitenzorg/Java, 
4 Iti Marhasik, * 6.4.1899 in Bandung/Indonesien, À 6.2.1952 in Amsterdam/NL. Mehr 
in Kapitel 8. 

9.3 Kinder von Albrecht V. von Groddeck (8.1.7) 

9.3.1 Karl X. von Groddeck, * 11.10.1869 in Clausthal, À 16.03.1912 in Essen, Ruhr, 
4 08.04.1897 in Darmstadt, Karoline (Lilli) Klingelhoeffer, * 12.02.1878 in Darmstadt, 
À 05.10.1968 in Essen, Tochter des August Friedrich Wilhelm Christian Klingelhoeffer 
* 10.3.1837 in Darmstadt, À 30.6.1912 in Essen, Hofbuchhändler in Darmstadt und der 
Karoline Luise von Rehfues * 24.3.1856 in Heisterbach bei Königswinter/Rhein, 
À 21.12.1938 in Essen. Mehr in Kapitel 8. 
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9.3.2 Marie (Mariechen) von Groddeck, * 29.01.1877 in Clausthal, À 31.8.1960 oder 
1.10.1960 in Barsinghausen. Mehr in Kapitel 8. 

9.4 Kinder von Heinrich II. von Groddeck (8.3.3) 

9.4.1 Gertrud Julie Anna von Groddeck, * 26.7.1860 in Marienwalde, Kreis Rastenburg, 
À April 1939 in Carben bei Heiligenbeil im heute russischen Teil Ostpreußens, 
4 12.10.1885 in Baumgarten, Dr. jur. Erich von Siegfried. 
 
9.4.2 Victor Heinrich Ferdinand von Groddeck, * 18.10.1861 in Marienwalde. Victor, war 
ein guter, liebenswürdiger Mensch, aber sehr leichtsinnig. Er kam nicht in der Schule zu-
recht. Irgendwelche Streiche veranlassten seinen Vater, ihn nach Amerika zu schicken, 
wo er gestorben ist. 1890 oder 1891 von Bremerhaven nach Portland (USA) ausge-
wandert, Quelle: Datei im Auswanderer-Museum Bremerhaven. Genaues Datum muss 
noch überprüft werden. 
 
9.4.3  Heinrich von Groddeck, * zwischen 1862 und 1866, Heinrich hatte in Königsberg 
studiert. Als er nach beendetem Studium sich daheim auf die spätere Übernahme des 
Gutes vorbereiten sollte, fiel er im Duell durch Bauchschuss. 
 
9.4.4 Kurt Julius Heinrich von Groddeck, * 27.8.1867 in Baumgarten, À 10.9.1930 in 
Baumgarten, 4 I. 3.4.1902 in Ludwigslust, Alice Helene Vanselo, * 6.5.1877 in Schrimm, 
Posen, ein Ort, den es heute nicht mehr gibt, ca. 10 km südlich von Zirke, À 3.9.1903 in 
Greifenhagen, 4 II. 21.5.1921 in Berlin-Lankwitz, Gertrud Müller. Kurt war königlich 
preußischer Regierungsrat. Kurt hat einen Sohn adoptiert. Nachkommen dieses Sohnes 
sind Heinz von Groddeck, Silke von Groddeck und Uwe von Groddeck. 
 
9.4.5 Erich Max Heinrich von Groddeck, * 2.9.1869 in Baumgarten, À 11.9.1906 in 
Klonau/Ostpreußen, 4 28.9.1901 in Klonau, Katharina Thomasius, * 23.9.1880 in 
Frögenau, À 10.4.1968 in Freiburg, Erich war königlich preußischer Hauptmann. 
 
9.4.6 Elisabeth von Groddeck, * 23.5.1871 in Baumgarten, À 30.1.1913 in Berlin, 
4 21.10.1893 in Baumgarten, Walter Jaeckel. 
 
9.4.7 Horst Martin Heinrich von Groddeck, * 18.8.1873 in Baumgarten, 9.10.1914 in 
Arys/Ostpreußen verwundet, daran À 10.12.1914, 4 3.7.1907 in Königsberg in Preußen, 
Elisabeth Margarethe Irma Baronesse von der Recke, * 22.2.1884 in Sturhof, À 2.5.1945 
in Greifswald auf der Flucht zusammen mit ihrer Tochter Dagmar (10.8.1), Horst war 
königlich preußischer Hauptmann und Kompaniechef im Infanterieregiment Nr. 43. 
 
9.4.8 Anna Julie Jeanette von Groddeck, * 3.3.1875 in Baumgarten, 4 9.7.1896 in 
Baumgarten, Walter Scherbening, * 4.5.1861 in Scharley bei Beuthen, À 7.9.1914 in 
Etrépy/Frankreich, königlich preußischer Generalmajor. 

9.5 Kinder von Carl IX. August Groddeck (8.4.2) 

9.5.1 Karl Johann Friedrich August Groddeck, * 8.11.1887 in Berlin, 4 13.11.1918 
Heydna Kink, Karl war Kaufmann in Berlin und Oberleutnant der Reserve, im I. 
Weltkrieg Kommandeur einer MG-Scharfschützen-Abteilung, am 27.7.1918 verwundet. 
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9.5.2 Carl Theodor Malte Groddeck, * 10.10.1890 in Berlin, 4 4.4.1917 in Lüdenscheid, 
Margarete Somborn, * 4.9.1892 in Lüdenscheid, Malte war Zahnarzt in Osterburg bei 
Stendal, Jurist und Oberleutnant der Reserve im Feldartillerieregiment 9, im I. Weltkrieg 
war er Batterie-Chef und erhielt das Eiserne Kreuz 1. Klasse, Margarete war Zahntech-
nikerin. 

9.6 Kinder von Georg Wolfram Groddeck (8.4.4) 

9.6.1 Eva Helene Caroline Clementine Groddeck, * 22.6.1890 in Pyritz bei Stettin, À Juni 
1955 in Berlin, 4 9.10.1922  in Berlin, Rudolf Pütz, * 24.11.1896 in Berlin, Eva war 
Lehrerin, Rudolf Kartograph in Berlin-Tempelhof, sie hatten zwei Kinder, Peter und Eva-
Maria. 

9.6.2 Marie Margarethe Karoline Groddeck, * 29.10.1891 in Pyritz (Pommern), 
À 5.6.1958 in Arlesheim (Schweiz) war Neuphilologin und Lehrerin. Mehr in Kapitel 8 

9.6.3 Wolfram Karl Groddeck, * 5.6.1895 in Brünn, À 8.1.1898 in Olmütz. 
 
9.6.4 Karl Wolfram II. Groddeck, * 1.8.1899 in Baden-Baden, 4 I. 19.3.1927 in Berlin 
Irmgard Jaeckel, * 14.12.1894 in Baumgarten, À 6.4.1930 in Berlin, 4 II. 29.12.1934 in 
Mannheim, Dr. phil. Frid Piltz, Karl war Kaufmann. 
 
9.6.5 Caroline Groddeck, * 14.11.1901 in Baden-Baden 

9.7 Kind von Dr. Georg Walther Groddeck (8.4.6) 

9.7.1 Barbara Groddeck, * 23.3.1901 in Baden-Baden, À 7.8.1957 in Baden-Baden, sie 
entwickelt sich zunächst hoffnungsvoll, und bildet wie ihre Mutter musische und tänzeri-
sche Fähigkeiten aus. Sie besuchte kurzzeitig ein Internat in Fulda, lernt es jedoch nie, 
sich im schulischen und beruflichen Leben durchzusetzen. Ihr Vater nennt sie ein 
schwieriges und immer kränkelndes Kind. Mit 48 Jahren kommt sie als Pflegefall in ein 
städtisches Altersheim in Baden-Baden. 

9.8 Kinder von Julius Erdmann Groddeck (8.5.1) 

9.8.1 Emilie Berta Groddeck, * 27.4.1868 in Danzig. 
  
9.8.2 Anna Gertrude Groddeck, * 11.3.1877 in Danzig, À 11.3.1911 in Berlin. 

9.9 Kind von Hermann Richard Groddeck (8.5.3) 

9.9.1 Hermann Richard Groddeck, * 14.11.1870 in Ohra, heute Stadtteil von Danzig, 
À 27.7.1889 in Ohra. 

9.10 Kind von August Hermann Groddeck (8.6.1) 

9.10.1 Johann George Groddek, * 10.8.1893 in gemauerte Mühle, Ostpreußen, ~ 
1.10.1893 in Neuenburg, 4 7.6.1919 in Wiesenwald/Westpreußen, Helene Emma 
Louise Kalinowski, * 31.10.1892 in Zellgosch. 
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9.11 Kinder von Johann Georg Friedrich Groddeck (8.9.2) 

9.11.1 Gustav Hermann Groddeck, * 2.9.1850 in Biallek, Kreis Graudenz, À 25.10.1939 
in Zoppot, 4 8.10.1880 in Schauch, Kreis Preußisch Holland, Auguste Madsack, 
* 21.3.1859 in Schauch, À 5.5.1938 in Zoppot. Gustav war Landwirt in Braunswalde. 
 
9.11.2 Anna Amanda Constantia Emma Groddeck, * 24.3.1863 in Szarau, Kreis Stuhm, 
4 1.6.1884 in Liebemühl, Ferdinand Trampnan, Gutsbesitzer in Liebesmühl. 

9.12 Kinder von Paul Andreas August Groddeck (8.9.8) 

9.12.1 Emma Martha Groddeck, * 5.12.1857 in Hochstüblau, À 1.8.1858 in Hochstüblau. 
 
9.12.2 Emil Georg Leopold Groddeck, * 22.11.1858 in Hochstüblau, 4 12.9.1888 in 
Hochstüblau, Hulda Liegmann, * 2.4.1865 in Schroop, Kreis Stuhm, Tochter von Adolf 
Liegmann und Esther Wilm À 26.2.1941 in Weißenberg, Kreis Stuhm, Emil war Kauf-
mann und Amtsvorsteher. 
 
9.12.3 Olga Groddeck, * 12.5.1859 (wegen der Geburtsdaten der Geschwister ist 1860 
wahrscheinlicher) in Hochstüblau, 4 I. 1892 in Elberfeld, Gustav Gerhardt Mandt, 
À 15.5.1895 in Essen, 4 II. 6.11.1900 in Preußisch Stargard, Rudolf Ziehm, * 6.10.1846. 
 
9.12.4 Toni Groddeck, * 3.4.1861 in Hochstüblau, À 5.6.1861 in Hochstüblau. 
 
9.12.5 Georg Simon Groddeck, * 19.4.1862 in Hochstüblau, 4 18.9.1888 in Wuppertal-
Elberfeld, Martha von Dorp, * 16.9.1866 in Elberfeld, À 2.8.1915 in Elberfeld, Tochter 
von Ferdinand von Dorp und Maria Magdalena Freckmann, Georg war Gutsbesitzer in 
Elberfeld. 
 
9.12.6 Richard Groddeck, * 6.2.1864 in Hochstüblau, À 21.4.1864 in Hochstüblau. 
 
9.12.7 Ferdinand Groddeck, * 8.2.1866 in Hochstüblau. 
 
9.12.8 Adelheid Groddeck, * 18.10.1868 (wegen der Geburtsdaten der Geschwister ist 
1867 wahrscheinlicher) in Hochstüblau. 
 
9.12.9 Anna Groddeck, * 6.4.1869 in Hochstüblau, À 4.10.1912 in Danzig, 4 20.4.1899 
in Hochstüblau, K. Klatt aus Danzig. 
 
9.12.10 Rosalie Groddeck, * 12.2.1870. 

9.13 Kinder von Ferdinand Reinhold Jacob Groddeck (8. 9.10) 

9.13.1 Bertha Henriette Johanna Groddeck, 7.6.1858 in Klein Falkenau , 4 ... Krebs. 
 
9.13.2 Hedwig Charlotte Lehna Groddeck, * 15.9.1861 in Klein Falkenau, À 22.3.1918 in 
Marienwerder, 4 26.12.1897 in Marienwerder, Heinrich Hellwig aus Marienwerder. 
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9.14 Kind von Johann Jacob Gustav Groddeck (8.10.4) 

9.14.1. Helene Gertrude Pauline Groddeck, * 1.10.1869 in Groß Gartz, À 10.1.1943 in 
Rostock, 4 I. 26.9.1888 in London Albert Sietz, Rittergutsbesitzer auf Osseck, 
* 21.12.1857 in Sietzenhütte, À 28.oder 29.3.1897 in Schöneck, Kreis Berent, 4 II. 
Gustav Gottke, Hegemeister in Thiloshain, * 14.1.1850 auf Gut Lukoschin, À 24.12.1930 
in Rostock, sie hatte zwei Kinder aus erster Ehe Erich August und Kuno Sietz sowie 
zwei Kinder aus zweiter Ehe Erna und Waldemar Gottke. Jutta Petersen, eine Urenkelin 
von Helene schrieb ein Lebensbild über sie. Mehr in Kapitel 8. 
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5.11. Die 10. Generation nach Stanislaus Groddeck 

10.1 Kinder von Wilhelm II. August von Groddeck (9.1.6) 

10.1.1 Karl XI. Albrecht von Groddeck, * 18.02.1894 in Berlin, À 10.01.1944 in Breslau 
4  standesamtlich 17.1.1920, kirchlich 19.1.1920 in Zoppot, Maria Wittich, * 16.01.1898 
in Frankfurt/Oder, À 18.12.1968 in Göttingen, Tochter des Heinrich Wittich, * 12.2.1860 
in Berlin, À 17.4.1926 in Zoppot, kgl. peuß. Regierungsrat und der Maria Hoppenstedt, 
* 22.10.1862 in Fallingbostel, À 6.12.1945 in Göttingen. Mehr in Kapitel 8. 
 
10.1.2 Dr. rer. pol. Annelies von Groddeck, * 29.01.1900 in Berlin-Schöneberg, 
À 26.12.1991 in Wittlich bei Trier, 4 28.12.1927 in Wernigerode, Dr. rer. nat. Willi 
Schmidt (Chemiker), * 27.12.1898 in Liegnitz/Schlesien, À 8.8.1944 in Feuchten/Tirol. 
Mehr in Kapitel 8. 
 
10.1.3 Helga von Groddeck, * 25.12.1904 in Berlin-Schöneberg, À 20.05.1989 in Det-
mold, 4 30.9.1926 in Wernigerode, Joachim von Lemcke, * 19.6.1894 in Wernigerode, 
À 13.8.1968 in Detmold, Joachim war Oberst und Kaufmann. Mehr in Kapitel 8.  

10.2 Kinder von Hans von Groddeck (9.2.1) 

10.2.1 Hans Wilhelm Edmund von Groddeck, * 28.3.1893, À 28.3.1893. 
 
10.2.2 Karl XIII. Albrecht von Groddeck, * 27.6.1897 in Salleschen, Kreis 
Ortelsburg/Ostpreußen, À 29.10.1915 bei Vimy-Neuville an seinen Verwundungen, die 
er am 7.6.1915 erhielt. Er war Kadett, im I. Weltkrieg, Leutnant im 4. Garderegiment zu 
Fuß, zuletzt 18-jährig Kompanie-Führer bei Vimy. Er war ein besonders lieber, frischer 
Mensch und als Soldat tapfer bis zur Tollkühnheit. 
 
10.2.3 Christa von Groddeck, * 2.4.1899 in Groß Schatten, Kreis Rastenburg, 
4 15.5.1919 in Salleschen, Kreis Ortelsburg/Ostpreußen Rudolf Wilke, * 13.6.1889 in 
Stolp, er war Rittergutsbesitzer auf Erben, Kreis Ortelsburg und hatte drei Kinder. Mehr 
in Kapitel 8. 
 
10.2.4 Ruth von Groddeck, * 2.4.1901 in Groß Schatten, Kreis Rastenburg, 
4 29.12.1920 in Salleschen Kreis Ortelsburg/Ostpreußen, Fritz Geiss, * 28.7.1890 in 
Stettin, À 5.7.1942,  Redereibesitzer in Stolpmünde. 

10.3 Kinder von Walter von Groddeck (9.2.2) 

10.3.1 Wilhelm III. von Groddeck, * 17.4.1885 in Posen, À 11.1.1939 in Leipzig, 
4 2.5.1921 in Torgau, Else Tzschentke, * 23.2.1890 in Torgau. Wilhelm war Bankbeam-
ter, während des I. Weltkrieges Reserveoffizier am19.3.1917 verwundet und in Gefan-
genschaft geraten, hat er zweifellos einen geistigen und Gemütschaden davongetragen, 
der ihn einer mystischen Philosophie in die Arme trieb und ihn am kräftigem Wollen und 
Handeln hinderte. Er starb kinderlos. 
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10.3.2 Elise von Groddeck, * 12.11.1886 in Posen, À 16.4.1941 in Leipzig. Elise war 
Sekretärin bei einem Geschäftsmann in Leipzig. Sie war eine sehr gewissenhafte, fleißi-
ge Arbeiterin, die von jedem hochgeschätzt wurde, der sie kannte. 
 
10.3.3 Heinrich von Groddeck, * 24.5.1888 in Posen, gefallen 20.7.1915 bei Kowel, 
Russland. Er war Landwirt und im I. Weltkrieg Leutnant beim Landwehr-Infanterie-Regi-
ment Nr. 37. 

10.4 Kinder von Konrad von Groddeck (9.2.7) 

10.4.1 Marie von Groddeck, * 28.11.1911 in Bandjaran, Indonesien, 4 Berend Pieter 
Visser. Maria war Krankenschwester. 
 
10.4.2 Cornelia von Groddeck, * 19.1.1913 in Kertasare, Indonesien, 4 22.3.1934 
Rudolph Eduard (andere Quelle: Ernst) Pesch, * 6.4.1908 in Bandoeng/Batavia17, À Juli 
2001, Cornelia war Lehrerin. 
 
10.4.3 Carl Albert von Groddeck, * 25.1.1914 in Bandjaran, Indonesien, À 8.6.1980 in 
Den Haag, NL, 4 Henriette von Schuylenbruch, * 14.8.1912 in Cheribon, Indonesien. 
Carl Albert war Immobilienmakler und trat 1952 in den Staatsdienst der Niederlande. 

10.5 Kinder von Karl X. von Groddeck (9.3.1) 

10.5.1 Elisabeth (Lise) von Groddeck, * 1.12.1899 in Essen/Ruhr, À 9.6.1983 in Bielefeld 
4 12.1.1926 in Essen, Richard Dreesbeimdieke, * 21.2.1993 in Bielefeld, er war Maler 
und Grafiker in Bielefeld. Sie hatten drei Kinder: Helga, Helmut und Reinhard. 
Mehr in Kapitel 8. 
 
10.5.2 Viktor Albrecht August Konrad von Groddeck, * 20.5.1902 in Essen/Ruhr, 
À 19.1.1946 in Stalinsk, heute Nowokusnezk, Gebiet Kemerowo, Sibirien, 4 13.5.1932 
in Potsdam, Eva Osterroht, * 27.10.1910 in Hartensdorf, Kreis Beeskow-Storkow, 
À 16.3.1975 in Braunschweig, Tochter des Ernst Friedrich Wilhelm Osterroht * 5.7.1875 
in Hartensdorf, Kreis Beskow, À 2.10.1914 gefallen in Wancourt bei Arras/Frankreich, 
Besitzer von Gut Hartensdorf und der Margarete Witte, * 26.7.1876 in Burg bei Magde-
burg, À 11.12.1954 in Berlin-Wimersdorf. Mehr in Kapitel 8. 
 
10.5.3 Carola von Groddeck, * 19.3.1911 in Essen, À 7.8.1989 in Essen, 4 1.8.1938 in 
Essen Ewald Baier, Ingenieur, von dem sie später o/o wurde. Sie hatten zwei Kinder 
Carla und Frank. Mehr in Kapitel 8. 

10.6 Kind von Kurt Julius Heinrich von Groddeck (9.4.3) 

10.6.1 Gerda von Groddeck, * 25.8.1903 in Greifenhagen, 4 I. 17.11.1935 in München 
Karl Rüdiger von Engelmann, 4 II. 25.9.1937 in Berchtesgaden den Rechtsanwalt 
Waldemar Hemmeter. Gerda war eine stolze Groddeck. 

                                                 
17

 Batavia war von 1619 bis 1799 das Hauptquartier der Niederländischen Indien-Kompanie in Asien und bis zur 

Unabhängigkeit Indonesien dieHauptstadt Niederländisch-Indiens. Seitdem ist es unter dem Namen Jakarta Haupt-

stadt Indonesiens. 
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10.7 Kinder von Erich Max Heinrich von Groddeck (9.4.5) 

10.7.1 Robert Heinrich III. Erich Gerhard von Groddeck, * 25.4.1903 in Allenstein, 
Ostpreußen, À 21.4.1980 Wiesbaden, 4 19.10.1935 in Berlin Dorothea von der 
Lancken, * 22.2.1910 in Berlin-Wilmersdorf, À 29.6.1993 in Müllheim, Baden-Württem-
berg, beigesetzt im Familiengrab der von der Lancken in Lübeck. Mehr in Kapitel 8. 
 
10.7.2 Edelgard Katharina Luise von Groddeck, * 31.3.1906 in Allenstein, À 2.3.1987 in 
Müllheim 

10.8 Kinder von Horst Martin Heinrich von Groddeck (9.4.6) 

10.8.1 Dagmar Anna Elise von Groddeck, * 21.10.1910 in Königsberg, À 2.5.1945 in 
Greifswald auf der Flucht zusammen mit ihrer Mutter Elisabeth (9.4.6), 4 4.12.1936 in 
Berlin, Hans Werner Baron von Buchholtz. 
 
10.8.2 Heinrich IV. von Groddeck, * 9.4.1912 in Königsberg, À 15.1.1936 in Greifswald, 
Heinrich war Leutnant. 

10.9 Kind von Carl Theodor Malte Groddeck (9.5.2) 

10.9.1 Carl Otto Malte Groddeck, * 5.10.1919 in Delmenhorst, À 7.8.2008, o-o Elisabeth 
Fröhlich, 4 Ingrid Fritsche, * 19.11.1937 in Gastorf/Sudetenland, À 11.1.2010, Tochter 
des Schriftsetzermeisters Emil Fritsche, Malte war Architekt, Ingrid Bauingenieur. 

10.10. Kind von Karl Wolfram II. Groddeck (9.6.4) 

10.10.1 Georg Michael Groddeck, * 12.1.1929 in Berlin Tempelhof, À 1994. 
 
10.10.2 Rudolf Andreas Groddeck, * 1.1.1945 

10.10.3 Prof. Dr. Wolfram Groddeck. * 1949 in Gießen, Mehr in Kapitel 8.  

10.11. Kinder von Anna Gertrude Groddeck (9.8.2) 

10.11.1 Georg Groddeck, * 3.9.1909 in Berlin, À 23.6.1995 in Berlin, 4 5.10.1937 in 
Berlin, Charlotte Pusch, * 7.5.1912 in Hohenbocka (Kreis Hoyerswerda), À 18.12.2001 in 
Berlin-Spandau.  Georgs Beruf: Schmied und Charlotte Verkäuferin. Beide sind auf dem 
Friedhof Berlin-Alt-Marienfelde begraben. 
 
10.11.2 Gertrud Groddeck, * 25.2.1911 in Berlin, À 2.10.1997 in München, 4 Willi 
Pfeiffer. 

10.12. Kinder von Johann George Groddek (9.10.1) 

10.12.1 Kurt Walter Groddek, * 17.12.1919 in Osterwitt, Kreis Marienwerder Westpreus-
sen, À 13.7.1988, 4 I. ?, 4 II. Lisa Louise Meyer 
 
10.12.2 Oskar Ernst Groddek, * 26.1.1921 in Spelle, Kreis Lingen,  ~ 13.2.1921,  
À 20.7.1999 in Herford, 4 Franziska Gotthardine Finger. 
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10.12.3 Ursula Groddek, À ca. 1972 

10.13. Kinder von Gustav Hermann Groddeck (9.11.1) 

10.13.1 Frieda Groddeck, * 30.6.1881 in Braunswalde, À 21.8.1938 in Berlin, 4 9.2.1905 
in Braunswalde, Georg Louis Lex, * 28.11.1867 in Bauthen, Ostpreußen, À 28.10.1916 
in Nowo-(unleserlich) gefallen als Hauptmann im Infanterie Regiment 352. Georg war 
Amtsrichter. 
 
10.13.2 Johann Wilhelm Curt Groddeck, * 24.3.1883 in Braunswalde, À 4.10.1955 in 
Bremen, 4 15.11.1913 in Grohn bei Bremen, Johanne Marie Margarethe Seyffert, 
* 5.6.1888 in Prerau bei (unleserlich), À 23.12.1966 in Braunschweig, o/o 1920, Johann 
war Gutsbesitzer zu Kirschbaum, ca. 20 km östlich Allenstein von 1908 bis zur 
Vertreibung am 25.1.1945. 

10.14 Kinder von Emil Georg Leopold Groddeck ( 9.13.2) 

10.14.1 Ernst Willibald Paul Johannes Groddeck, * 24.6.1889 in Hochstüblau, 4 Frieda 
Gehrmann, Ernst war Kaufmann in Montauer Spitze bei Weißenberg, Kreis Stuhm. 
 
10.14.2 Wilhelm Groddeck, * 18.5.1892 in Schroop, Kreis Stuhm, 2.3.1915 verwundet, 
daran À am 2.3.1915. 
 
10.14.3 Benno Adolf Groddeck, * 8.7.1894 in Schroop, 4 Ida Hedwig Thomas, Benno 
war Kaufmann in Weißenberg. 
 
10.13.4 Arno Groddeck, * 20.3.1896 in Schroop, À 20.3.1913 in Dirschau. 
 
10.14.5 Irene Groddeck, * 11.4.1898 in Schroop, À 31.8.1981 in Köln, 4 26.8.1922  in 
Weißenberg, Paul Ferdinand Groddeck (10.15.2). 

10.15 Kinder von Georg Simon Groddeck (9.12.5) 

10.15.1 Martha Groddeck, * 7.3.1890 in Wuppertal-Elberfeld-Elberfeld, 4 7.10.1919 in 
Elberfeld, Walter Pleiss aus Remscheid. 
 
10.15.2 Paul Ferdinand Groddeck, * 27.7.1891 in Essen, À 1977 Eitorf/Sieg, 4 Irene 
Groddeck (10.14.5). 
 
10.15.3 Ernst Adolf Groddeck, * 11.4.1896 in Elberfeld, 4 2.2.1925 in Elberfeld, Maria 
Wilhelmine Berta Jacob, * 24.10.1905 in Elberfeld, Ernst war Kaufmann. Im 1. Weltkrieg 
war er Obermatrose und Artillerist und wurde am 4.10.1916 verwundet. 
 
10.15.4 Anna Hulda Groddeck, * 1.5.1898. 
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6. Nachkommen, die noch zuzuordnen sind 

6.1. Weitere Zweige der Groddeck, Grodeck, Groddek 

Bis vor Kurzem wurde neben den nachfolgend erwähnten Nachkommentafeln auch eine 
Tafel ĂAdam Groddeckñ gef¿hrt. Auf Grund von Recherchen durch Peter von Groddeck 
und Albrecht Groddeck konnte der Zusammenhang zumindest der Nachkommentafel 
ĂAdam Groddeckñ mit dem Tafel ĂMatthias Groddeckñ wieder hergestellt werden. Das 
sowie die Verbindung zu Stanislaus war vor dem Krieg bereits bekannt, die Aufzeich-
nungen waren aber leider verschütt gegangen18. 
Diese weiteren einzelnen Stammbäume zusammenzuführen ist noch eine große Auf-
gabe für die weitere Familienforschung. Weitere Suche in Kirchenbüchern und Archiven 
zur Herstellung der Verbindung sollte, wenn möglich, in allen folgenden Stämmen er-
reicht werden. 

6.2. Der Zweig Matthias Groddeck, Güttland 

Damit die Nummern dieses Kapitels nicht mit den Nummern in den anderen Kapiteln 
verwechselt werden, wird ihnen ein ĂMñ (Matthias) voran gesetzt. Wenn die Verbindung 
zu Stanislaus gefunden wird, werden die Nummern angepasst. 
 
Güttland ist eine Gemeinde östlich von  (zur Weichsel hin). Das Gebiet um Güttland ge-
hört zum Danziger Werder19.  In diesem Werder - und zu Güttland gehörend - liegen das 
später erwähnte Freywalde und Czattkau. Freywalde als Ortsname ist sehr häufig. Das 
für diesen Stammbaum relevante Freywalde zu finden, stellte eine Zeitlang ein Problem 
dar, da auf keiner Karte verzeichnet. Erst die Lektüre des Kirchenbuchs von Güttland 
selbst gab einen Hinweis auf ein ĂFreywaldeñ im Danziger Werder. 
In diesem Kirchenbuch taucht auch an verschiedenen Stellen der Name ĂGroddeckñ auf, 
ohne dass eine Einordnung der Namen in die Stammbäume vorgenommen werden 
kann.  
  

                                                 
18

  Im Nachrichtenblatt Nr. 16 vom Januar 1937 steht: ĂVetter Paul Groddeck (M6.6.4) ist in der Forschung 

über die Herkunft seines Stammes einen wichtigen Schritt weiter gekommen. Es ist ihm gelungen, einen Andreas 

Groddeck in Rambeltsch als den Vater seines Urgroßvaters Adam Groddeck festzustellen. Es bleibt nun noch zu er-

gründen, woher dieser Andreas Groddeck, damals in Rambeltsch, später anscheinend in Bütow, stammt. Es ist nun-

mehr wohl mit großer Sicherheit anzunehmen, dass es unserem Vetter gelingen wird, den Zusammenhang mit uns 

über Daniel Groddeck, den 3. Sohn Albrechtôs I. Groddeck, zu finden.ñ 

 Im Nachrichtenblatt Nr. 18 vom Dezember 1938 steht: ĂVetter Paul Groddeck ï Sommerstein (M6.6.4) hat 

nach langen Mühen den Anschluss seiner Linie an unseren Rambeltscher Stamm festgestellt. Er hat seinen Bruder 

beauftragt, die Stammlinie bis zu Albrecht I. (1.1.1) zu bearbeiten.ñ Damit ist bewiesen, dass dieser Zweig der 

Familie mit den Nachkommen von Stanislaus verwandt ist. 
19

   Werder, Wärder, Wert[h], Wört[h], Flussinsel (z. B. Oberwerth im Rhein); auch das Land zwischen Fluss 

und stehendem Gewässer (z. B. Ochsenwerder bei Hamburg) sowie das aus trockengelegtem Sumpf urbar gemachte 

Land. (Nach Meyers Lexikon) 
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Matthias Groddeck 
Hier nun noch einige ¦berlegungen bzgl. ĂAnschlussmºglichkeitenñ dieses Stamm-
baums an den ĂgroÇenñ Groddeck-Stammbaum: Die Existenz des Matthias Groddeck 
ergibt sich nur aus dem Taufeintrag des Peter Groddeck (1699). Matth. und Catharina 
Groddeck geb. Kleinin20 sind dort als die Eltern des Täuflings aufgeführt. Da der Name 
Matthias gebräuchlich war, hieß er wohl so, er könnte aber auch Matthäus heißen. Er 
lebte 1747 in Rambeltsch. Nehmen wir nun an, dass Matthias Groddeck zur Zeit der 
Taufe seines Sohnes mindestens 20 Jahre alt war, ergibt sich ein Geburtsdatum um 
1679, sollte Matthias 50 Jahre alt gewesen sein, ergibt sich ein Geburtsdatum um 1649. 
Das erste Kirchenbuch von Rambeltsch beginnt 1648. Sollte Matthias ein Enkel oder gar 
noch ein Sohn von Albrecht I Groddeck sein, so müsste sich ein Eintrag im Kirchenbuch 
von Rambeltsch finden lassen. Da Albrecht II. (der erste Sohn von Albrecht I.) noch in 
Wartsch 1638 geboren wurde, müsste auch in einem Kirchenbuch für Wartsch gesucht 
werden. Zu bedenken ist auch, dass Albrecht I Groddeck und Maria Groddeck angeblich 
11 Kinder hatten, von denen im Stammbaum aber nur sieben aufgeführt sind. Ebenso 
sind nicht alle Enkel aufgeführt. Matthias könnte z.B. ein weiterer Enkel sein, eventuell 
von einem Kind Albrechts, das noch nicht aufgeführt ist. Hält man die Namensvergabe 
nicht für zufällig, dann könnte ein Hinweis sein, dass es einen angeheirateten Matthias 
(Weytcke) gibt, der z.B. f¿r den Vornamen ĂPateñ gestanden hat. 

Kind von Matthias Groddeck  

M1.1.1 Peter Groddeck, * 9.7.1699 in Freywalde, Kirchengemeinde Güttland, dort ~, 

ắ 20.7.1779 in Rambeltsch, 4 Februar 1731 Regina Millbrad, À 14.4.1782 in Ram-

beltsch, Peter war von  1747 bis zu seinem Tode Kirchenvater21, er hat 1768 als Schult-
ze in Rambeltsch abgedankt, er ist im Grodgerichtsbuch erwähnt, er war Mitnachbar 
(Bürger) und Kaufherr, er hatte 6 Söhne und 2 Töchter, von denen nur 5 Söhne und 
eine Tochter bekannt sind. 

M2.1 Kinder von Peter Groddeck M1.1.1 

M2.1.1 Peter Groddeck, ~ 10.7.1740 in Rambeltsch, À 9.8.1778 in Rambeltsch. 
 

M2.1.2 Catharina Groddeck, ~ 30.6.1743 in Rambeltsch, ắ Januar 1748 in Rambeltsch. 

 

M2.1.3 Georg Groddeck, * 1744 oder 1745, ắ 5.6.1746 in Rambeltsch. 

 

                                                 
20

 Der Mächenname von Katharina ergibt sich erst aus der ausführlichen Todesanzeige des Sohnes Peter Groddeck Ă 

d 20 Juli hat Frau Regina gebohrene Millbrad ihren Eheman Peter Groddeck allhier auf unserem Kirchhof begra-

ben lassen. Er wurde 1699 d. 9.Juli in Freyenwald im Danziger Werder gebohren. Sein Vater war Matth. Groddeck 

und seine Mutter Catharina gebohrene Kleinin. Im Jahr 1731 ist er mit Regina Millbrad in eine .............. , in 

welcher Ehe er 6 Söhne und 2 Töchter gezeugt, von welchen aber nur noch 2 Söhne am Leben sind. Er starb als 

Nachbar und Kirchenvater allhier, als er  ..... das 80 te Jahr erreicht hatte.ñ 
21

 Im ersten Kirchenbuch von Rambeltsch gibt es einen Abschnitt "Chronik" (Aufzeichnungen zu den Pfarrern, Kir-

chenvätern, Schulzen, Lehrern, Organisten, Totengräbern und Calcanten). Dort wird in einer Auflistung der Kirchen-

väter 1747 Peter Grodhek erwähnt, und 1766 " ... der ältere von 1747 Peter Grohdek, gebürtig aus Kriefkohl, eines 

Einwohners Sohn", Im nächsten Absatz wird Peter Grohdek "Groddek" bzw. "Groddeck" geschrieben. 
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M2.1.4 Daniel Groddeck, ~ 30.11.1746, À 26.2.1813 in Güttland, 4 Christine Ohl, Daniel 
war Kaufherr in Hohenstein bei Danzig. 
 

M2.1.5 Gottlieb Groddeck, ~ 11.1.1750 in Rambeltsch, ắ 18.1.1750 in Rambeltsch. 

 
M2.1.6 Andreas Groddeck, ~ 13.8.1752 in Rambeltsch, 1767 in Rambeltsch konfirmiert, 
À 4.5.1804 in Rambeltsch, 4 2.10.1778 in Rambeltsch, Regina Elisabeth Bahrendt, 
~ 2.1.1754 oder 1755 in Rambeltsch, Andreas war Kaufherr und im Adressbuch von 
Danzig 1797 als Schulz in Rambeltsch geführt. Laut KB Rambeltsch wurde Andreas 
Groddeck 1789 zum Schulzen gewählt. Vorher war er Geschworener und Kirchenvater. 
1800 wurde Schultz Andreas Groddeck wegen seines unmoralischen Betragens seines  
Amtes entlassen. Nach Schultz, Geschichte des Kreises Dirschau, Seite 257, erhielt 
Andreas Groddeck aus Rambeltsch durch Erbverschreibung vom 9.12.1790 ein Drittel 
der so genannten Czattkauschen Hütung. 

M2.1.7 und  2.1.8 ein Sohn und eine Tochter, die in dem Todeseintrag des Vaters er-
wähnt, aber nicht näher angeführt sind, À vor dem 20.7.1779. 

M3.1 Kinder von Daniel Groddeck (M2.1.4) 

M3.1.1 Johann Groddeck, ~ 6.3.1774 in Rambeltsch. 
 
M3.1.2 Anna E. Groddeck, ~ 15.9.1776 in Rambeltsch, À 1778 in Rambeltsch. 
 
M3.1.3 Daniel Groddeck, ~ 10.1.1779 in Rambeltsch, konfirmiert 1793 in Rambeltsch. 
 
M3.1.4 George Groddeck, ~ 30.8.1781 in Rambeltsch, À 10.7.1791 in Rambeltsch, 

ắ 14.7.1791 in Rambeltsch. George verunglückte indem das Fuder Heu, worauf er 

nebst dem Vater saß, in einen Graben umstürzte und er ertrank. 
 

M3.1.5 Anna D. Groddeck, ~ 20.6.1784 in Rambeltsch, ắ  24.11.1784 in Rambeltsch. 

 
M3.1.6 Christine Groddeck, * 20.1.1786 in Rambeltsch, À 17.8.1786 in Rambeltsch. 
 
M3.1.7 Lovisa Groddeck, * 11.4.1788 in Hohenstein bei Danzig. 
 
M3.1.8 Peter Groddeck, * 18.12.1791 in Rambeltsch, ~ 18.12.1791 ein und eine halbe 

Stunde nach der Geburt, À 19.12.1791, ắ 21.12.1791 in Rambeltsch. 

 
M3.1.9 Euphrosine Groddeck, Zwillingsschwester von Peter mit gleichem Schicksal, 
* 18.12.1791 in Rambeltsch, ~ 18.12.1791, ein und eine halbe Stunde nach der Geburt, 

À 19.12.1791, ắ 21.12.1791 in Rambeltsch. 

M3.2 Kinder von Andreas Groddeck (M2.1.6) 

M3.2.1 Anna Maria Groddeck, * 7.3.1779 in Rambeltsch, ắ 7.3.1790 in Rambeltsch. 
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M3.2.2 Anna Dorothea Groddeck, * 3.9.1780 in Rambeltsch, ắ  30.11.1780 in Ram-

beltsch. 
 
M3.2.3 Peter Groddeck, * 24.3.1782 in Rambeltsch, À 29.10.1859 in Rambeltsch, 
4 25.4.1805 in Rambeltsch, Christina Bahrendt, * 29.1.1790 in Rambeltsch, À 24.1.1829 
in Rambeltsch, Peter war Altsitzer in Rambeltsch. Er starb an Altersschwäche. 
 
M3.2.4 Adam Groddeck, geb. Fischer, * 28.2.1779, À vor 7.8.1831, von Andreas 
gezeugt, eine Woche vor seiner Halbschwester Anna Maria Groddeck (M3.2.1) geboren. 
Im Kirchenbuch Rambeltsch ist 1792 die Konfirmation wie folgt vermerkt: ĂAdam Fischer 
der Groddeck (der ein  unehelich gezeugtes Kind ist) Sohn aus Kohling 13 Jahre alt.ñ Er 
hat den Namen Groddeck demnach zwischen 1792 (Konfirmation) und 1801 (Hochzeit) 
erhalten, 4 18.10.1801 in Rambeltsch, Anna Maria Horn, ~ 22.8.1779 in Rambeltsch, 
À 27.4.1847 in Rambeltsch, Tochter des Andreas Horn, Eigner und Zimmermann 
Meister in Rambeltsch. Sie war Erbtochter eines Hofes in Rambeltsch, Adam stammte 
aus Kohling und war Eigner und Schuhmachermeister bei den Schuhmachern in 
Dirschau. Bisher konnte das Todesdatum von Adam Groddeck weder im Kirchenbuch 
von Rambeltsch noch von Güttland (Czattkau) gefunden werden. 
Anna Maria heiratete am 21.08.1814 Johann Jacob Schwarz: Gesell Jacob Schwartz, 
seel.  George Schwartz, Mitnachbars in Rambeltsch ältester Sohn mit Frau Anna Maria 
Horn, des in Kleinczattkau verstorbenen Mitnachbars Adam Groddeck nachgelassene 
Witwe. Die erforderlichen Scheine sind beigebracht.  Weil der Bräutigam plötzlich und 
bedeutend krank gewesen, wurde er auf dem Bette kopulirt.  Er ist 36 und sie 35 Jahre 
alt. 
Somit ist klar geworden, dass Adam vor diesem Termin 21.08.1814 gestorben sein 
muss. Anna Maria hatte mit Jacob einen Sohn (* 10.04.1815), Johann Jacob. Anna 
Maria hat am 9.3.1815 ein drittes Mal und zwar Georg Schwartz geheiratet, den Bruder 
des verstorbenen Jacob Schwartz. Mit  ihm hatte sie zwei Söhne, George Gottlieb und 
Johann Friedrich.  
 
M4.1 Kinder von Peter Groddeck (M3.2.3) 
 
M4.1.1 Regina Elisabeth Groddeck, ~ 26.5.1807 in Rambeltsch, 4 27.10.1831 in Ram-
beltsch, Johann W. Bahrendt, sie hatten drei Kinder: Mathilde, sowie ein Sohn und eine 
Tochter, die als Kinder gestorben sind. 
 
M4.1.2 Peter Wilhelm Groddeck, * 15.12.1809 in Rambeltsch, ~ 24.12.1809 in Ram-
beltsch, À 27.10.1878 in Wonneberg, 4 27.3.1837 in Wonneberg, Juliane Elisabeth 
Karsten, * 12.12.1805 in Rambeltsch, À 13.8.1865 in Wonneberg, Peter war Hofbesitzer. 
 
M4.1.3 Caroline Wílhelmine Groddeck, ~ 7.11.1812 (andere Quelle * 7.12.1812) in Ram-
beltsch, À 18.4.1833 in Rambeltsch. 
 
M4.1.4 Adelgunde Dorothea Groddeck, ~ 14.5.1815 in Rambeltsch, 4 3.11.1840 Andre-
as Lobegott Horn, * 2,5,1815 in Rambeltsch 
 
M4.1.5 Eleonore Wilhelmine Groddeck, ~ 2.12.1817 in Rambeltsch, À 4.4.1819 (andere  
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Quelle 24.6.1819) in Rambeltsch. 
 
M4.1.6 Johann Jacob Groddeck, * 25.4.1820 morgens 5 Uhr in Rambeltsch, Sohn des 
Einsitzers Peter Groddeck, À 13.3.1831 10.00 Uhr nachts im Alter von 10 Jahren und 11 
Monaten an Masern in Rambeltsch. 
 
M4.1.7 Justine Amalie Groddeck, * 19.10.1821 ½ 9 Uhr in Rambeltsch. 
 
M4.1.8 Friedrich August Groddeck, ~ 25.10.1822 in Rambeltsch, À 1850 in Rambeltsch, 
4 22.11.1842 in Rambeltsch, Anna Maria Horn, * 7.6.1817 in Rambeltsch. 
 
M4.1.9 Gustine Amalie Groddeck, ~ 19.10.1824 in Rambeltsch, 4 2.11.1843 in 
Rambeltsch, Johann H. Ratzke. 
 
M4.1.10 Andreas August Lobegott Groddeck, ~ 13.3.1827 in Rambeltsch, À 29.11.1874 
in Rambeltsch, 4 I. 27.11.1851 in Rambeltsch, Caroline Justine Patzer, * 20.9.1829 in 
Rambeltsch, À 8.5.1860 in Rambeltsch an einer Leberkrankheit, 4 II. 25.10.1860 Mathil-
de Juliane Florentine Barendt, * 17.4.1837 in Rambeltsch, À 1.1.1919 in Rambeltsch, 
Andreas war Gutsbesitzer.  
 
M4.1.11 Johanna Henriette Groddeck, * 24.1.1829 in Rambeltsch, ~ 25.1.1829 in 
Rambeltsch, À 23.3.1829 in Rambeltsch. 

M4.2 Kinder von Adam Groddeck (M3.2.4) 

M4.2.1. Johann Michael Groddeck, * 2.10.1802 in Kohling, ~ am 10.10.1802 in Ram-
beltsch, À 20.10.1802 in Kohling. 
 
M4.2.2 Christina Groddeck, * 2.12.1804 in Rambeltsch, ~ am 15.12.1804 4 I. 11.9.1825 
Johann Gerhard Bahl, o/o, 4 II. 5.4.1842 Michael Roth, 4 III. 27.10.1844 Friedrich 
Stoboi. 
 
M4.2.3 Andreas Groddeck, * 27.2.1806 in Kohling, ~ 28.2.1806 in Rambeltsch, 
À 28.11.1897 in Groß Trampken, 4 7.8.1831 in Rambeltsch. Marie Elisabeth Krüger, 
* 14.2.1813 in Rambeltsch, À 20.4.1884, Andreas war Schuhmachermeister und Hofbe-
sitzer in Mahlin bei Rambeltsch. 
 
M4.2.4 Elisabeth Groddeck, * 14.12.1808 in Kohling, ~ 15.12.1808 in Rambeltsch, 
4 12.2.1832 in Rambeltsch, Georg Friedrich Ratzke. 

M5.1 Kinder von Peter Wilhelm Groddeck (M4.1.2) 

 
M5.1.1 Albert Peter Julius Groddeck, * 12.4.1838 in Rambeltsch, 4 Bertha Fahderreiht 
Albert war Hofbesitzer in Gottswalde bei Wotzlaff. 
 
M5.1.2 Robert Friedrich Wilhelm Groddeck, * 3.10.1840 in Wonneberg bei Danzig, 
4 Emma Schwarz, Tochter des Georg Schwarz aus Rambeltsch, Robert war Hofbesit-
zer in Wonneberg. 
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M5.1.3 Ernst Gustav Adolf Groddeck, * 9.2.1844 in Wonneberg. 
 
M5.1.4 Bertha Mathilde Juliane Groddeck, * 10.5.1848 in Wonneberg, 4 27.9.1866 in 
Wonneberg Albert Nathanel Senckpiel. 
 
Es gibt in Wonneberg zu dieser Familie zwei weitere Grabsteine: 1. Agathe Susanna 
Juliana Groddeck, * 1.2.1846 in Wonneberg, À 5.3.1847 in Wonneberg, 2. Otto Carl 
Groddeck, * 26.2.1846, À 14.5.1884 in Wonneberg, er war Hofbesitzer und Kirchenvor-
steher in Wonneberg  

M5.3 uneheliches Kind von Gustine Amalie Groddeck (M4.1.9) 

M5.3.1 Anna Florentine Amalie Groddeck, *30.11.1842 in Rambeltsch, ~ 5.12.1842 in 
Rambeltsch. 

M5.4 Kinder von Andreas August Lobegott Groddeck (M4.1.10) 

I. Ehe 
M5.4.1 Jeanette Juliane Auguste Groddeck, * 25.11.1852 in Rambeltsch, ~ 12.12.1852 
in Rambeltsch. 
 
II. Ehe 
 
M5.4.2 Hermann Groddeck, * und ~ , À 2.9.1861 in Rambeltsch an Schwäche, kein Arzt. 
 
M5.4.3 Emma Berta Elisabeth Groddeck, ~ 27.12.1863 in Rambeltsch. 

M5.5 Kinder von Andreas Groddeck (M4.2.3) 

M5.5.1 Anna Wilhelmine Groddeck, * 20.12.1832. 
 
M5.5.2 Henriette Florentine Groddeck, * 13.2.1835, 4 é Behringer, Besitzer in Gard-
schau (südlich von Sobbowitz). 
 
M5.5.3 August Friedrich Groddeck, * 25.8.1837 in Groß-Trampken, À 1.1.1910 in Danzig 
4 1865 in Sobbowitz, Luise Schüle geb. Lutz, À 3.5.1903 in Schiwialken im Alter von 72 
Jahren, also 1831 in Klein Trampken geboren, August war Besitzer in Schiwialken 
(südlich von Gardschau). 
 
M5.5.4 Anonymus, * und À 19.8.1839. 
 
M5.5.5 Andreas Groddeck, * 23.7.1840, 4 1.6.1875 in Sobbowitz, Emma Tessmer,  
* 1856, À 22.7.1908 in Kohling. Andreas war Hofbesitzer in Mahlin bei Rambeltsch. 
 
M5.5.6 Albert Julius Groddeck, * 12.7.1842 in Rambeltsch, ~ 24.7.1842 in Rambeltsch, 
À 28.5.1914 in Königsberg/Ostpreußen, 4 23.5.1872 in Dirschau, Susanne Lippitz, 
* 5.10.1845 in Polixen bei Christburg/Ostpreußen. Albert erwarb am 1.Juli 1873 die 
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Mühle in Sobbowitz. Diese Mühle war bereits 1570 urkundlich erwähnt. Sie gehörte 
damals Godefried Lübe (Lyba). 
 
M5.5.7 Friedrich Georg Lobegott Groddeck, * 12.11.1844 in Mahlin, ~ 24.11.1844 in 
Rambeltsch, À 20.8.1848 in Rambeltsch. 
 
M5.5.8 Julius Edward Groddeck, * 22.6.1847, ~ 27.6.1847 in Rambeltsch. 
 
M5.5.9 Wilhelmine (genannt Minna) Elisabeth Groddeck, * 19.9.1849, ~ 30.9.1849 in 
Rambeltsch, 4 22.5.1882 Rudolf Bodenstein, Gutsadministrator in Kaukern/Ostpreus-
sen. Sie hatten eine Tochter Meta Elisabeth, * und ~ 4.11.1887 in Pinschin, Kreis 
Preußisch-Stargard 
 
M5.5.10 Adolf Wilhelm Groddeck, * 2.12.1851, ~ 14.12.1851 in Rambeltsch, À 7.6.1933 
in Danzig, Kaufmann und Gasthofbesitzer in Groß-Trampken. 
 
M5.5.11 Bertha Luise Groddeck, * 14.6.1854 in Mahlin, ~ 20.6.1854 in Rambeltsch, 
4 21.12.1885 Friedrich Wollentarski, À 2.11.1924 in Sobbowitz, Gutsbesitzer in Groß 
Trampken, Mitglied im Gemeinekirchenrat, Vorstansmitglied der Molkerei Groß Tramp-
ken. 
 
M5.5.12 Luise Renate Groddeck, * 7.9.1857 in Mahlin, ~ 13.9.1857 in Rambeltsch, 
4 Karl Neumann, Möbelfabrikant in Dirschau. 

M6.1 Kind von Albert Peter Julius Groddeck (M5.1.1) 

M6.1.1 Bertha Groddeck, * 14.9.1878 in Gottswalde, À 24.1.1894 im Diakonissenhaus in 
Danzig. 

M6.2 Kinder von Robert Friedrich Wilhelm Groddeck (M5.1.2) 

M6.2.1 Alfred Groddeck, * 18.1.1879 in, À 23.5.1937 in Danzig, 4 Margarethe Simon, 
* 1883, À 17.3.1955 in Köln-Riehl, Alfred war Oberamtmann und Domänenpächter in 
Jenkau bei Danzig. 
 
M6.2.2 Otto Groddeck, 4 Frieda Nowack. Otto war Hofbesitzer in Wonneberg. 
 
M6.2.3 Helene Groddeck, 4 Conrad Heering. 
 
M6.2.4 Robert Groddeck, * 1892 in Danzig, À 14.3.1964 in Wilhelmshaven, 4 Wally 
Schwarz, Robert war Landwirt und Gutsbesitzer in Langfuhr, heute Stadtteil von Danzig. 
Er wohnte 1939 in der Straße Hochstrieß 4. Er führte als Hauptmann die leichte Artille-
rie-Kolonne der Danziger Artillerieabteilung und war später Major der Reserve. 

M6.5 Kinder von August Friedrich Groddeck (M5.5.3) 

M6.5.1 August Andreas Groddeck,  * 29.03.1866 in Schiwialken. 
 
M6.5.2 Julius Eduard Groddeck, * 14.11.1869 in Schiwialken. 
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M6.5.3 Clara Groddeck, *14.01.1872  in Schiwialken, 4 é Meißner. 
 
M6.5.4 ï M6.5.6 Laut Deutsches Geschlechterbuch, Band 126, Seite 10 hatte August 
sechs Kinder. 

M6.6 Kinder von Andreas Groddeck (M5.5.5) 

M6.6.1 Martha Johanna Groddeck, * 8.1.1880 in Mahlin, ~ 10.1.1880 in Rambeltsch, 
4 ca. 1900 Johann Jakob Andreas Meseck, genannt Jasch, Gutsbesitzer in Kohling, 
seine Tante ist die Mutter von Max Halbe, die dieser in der Novelle ñFrau Meseckò 
gezeichnet hat. Ihre Kinder sind: Otto (Totgeburt), Johann, Hans, Helmut, Martha, Fritz 
Brunhild und Victoria-Luise 
 
M6.6.2 Anna Groddeck * und À 22.1.1882 an Lebensschwäche. 
 
M6.6.3 Frieda Luise Helene Groddeck, * 11.9.1883, ~ 2.10.1883 in Rambeltsch, 4 Erich 
Rieck, Amtsanwalt und Hauptmann der Landwehr in Stolp, Pommern. 
 
M6.6.4 Alfred Andreas Hermann Groddeck, * 27.6.1885, Gutsbesitzer in Kurreiten, Kreis 
Insterburg, 4 30.10.1907 in Danzig St. Trinitatis, Maria Gertrude Pajewski, Tochter des 
in Zoppot verstorbenen Malermeisters Paul Pajewski, Urkunde Nr. 926, 22/21 (die 
letzten Ziffern vermutlich Altersangaben). 
 
M6.6.5 Paula Meta Groddeck, * 23.4.1888, ~ 1.5.1888. 
 
M6.6.6 Emma Erna Groddeck, * 16.11.1889, getauft  16.11.1889 in Rambeltsch, 
À 4.7.1961 in Derberthin über Neustadt / Dosse, die Einäscherung erfolgte am 
07.07.1961 im Krematorium von Potsdam,   4 Robert Milbrad, Gutsbesitzer in Kohling 

M6.7 Kinder von Albert Julius Groddeck (M5.5.6) 

M6.7.1 Oskar Groddeck, * 20.1.1874 in Groß Trampken, À 10.5.1956 in Saalfeld, Thü-
ringen, 4 10.4.1912 Margarethe Dahms, * 7.2.1891, À 28.11.1969 in Neustadt am 
Rübenberge, Oskar war Kaufmann und Mühlengutsbesitzer in Sobbowitz. 
Oskar Groddeck muss eine ungezügelte Spielernatur gewesen sein. Angeblich verspiel-
te er seinen Besitz und musste eine Anstellung als Gutsverwalter annehmen.  
 
M6.7.2 Willy Groddeck, * 15.8.1875 in Groß Trampken, À 27.8.1933 in Landsberg 
/Warthe, 4 7.1.1909 Else Randt, * 9.1.1885, À 5.7.1957 in Bonn, Willy war Kaufmann 
und Mühlengutsbesitzer in Sobbowitz. 
 
M6.7.3 Erwin Hugo Groddeck (Abschluss an der Realschule in Danzig am 8.3.189522, 
Kaufmann in Preußisch Eylau), * 11.9.1876 in Groß Trampken,  4 11.10.1906 in Danzig 
St. Marien Mathilde Luise Scheffler, Tochter des Rentiers Karl Scheffler in Langfuhr. 
Heiratsurkunde 11.10.1906 Nr 927, 30/23 (vermutlich Altersangabe).  
 

                                                 
22

 Hans-Christop Surkau, ebda. 
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M6.7.4 Paul Albert Groddeck, * 1.3.1881 in Sobbowitz, À 10.12.1960 in Saalfeld, Thürin-
gen, 4 25.10.1909, Marie Liskow, * 24.8.1891 in Leipzig, À 1.7.1975 in Berlin.  
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6.3. Der Zweig Johann Ferdinand Grodeck23, Schivelbein 

Damit die Nummern dieses Kapitels nicht mit den Nummern in den anderen Kapiteln 
verwechselt werden, wird ihnen ein ĂJñ (Johann) voran gesetzt. Wenn die Verbindung zu 
Stanislaus gefunden wird, werden die Nummern angepasst. 
 
Johann Ferdinand Grodeck, * 26.8.1818, À 5.6.1889 in Schivelbein, 4 I. Dorothea 
Henriette Wilhelmine Ebert, À 27.4.1850 in Schivelbein, 4 II. Juli 1850 in Wusterwitz 
Friederike Henriette Hoppe, * 30.6.1823, À 19.3.1892 in Schivelbein. Johann war Nagel-
schmied. 

Kinder von Johann Ferdinand Grodeck  

Kinder I. Ehe 
J1.1.1 Eduard Julius Albert Grodeck, * 8.6.1845 in Schivelbein. 
 
J1.1.2 Caroline Luise Marie Grodeck, genannt Marie, * 1.9.1847 in Schivelbein, 4 ... 
Wegner. 
 
J1.1.3 Albertine Wilhelmine Sophie Grodeck, * 11.11.1849 in Schivelbein, À 1.1.1850 in 
Schivelbein. 
 
Kinder II. Ehe 
J1.1.4 Albertine Martha Henriette Grodeck, * 11.9.1851 in Schivelbein, À 14.5.1852 in 
Schivelbein. Am 19.3.1865 war Henriette in Schivelbein Taufpatin bei Reinhold Richardt 
Carl Scheibe. 
 
J1.1.5 Anna Frederike Sophie Grodeck, * 8.5.1853 in Schivelbein, À 25.6.1855 in 
Schivelbein. 
 
J1.1.6 Berta Caroline Emma Grodeck, * 13.11.1856 in Schivelbein, À 1.7.1858 in 
Schivelbein. 
 
J1.1.7 Wilhelm Carl Martin Grodeck, * 11.11.1858 in Schivelbein, À 29.7.1899 in 
Schivelbein, Wilhelm war Lehrer in Schivelbein, er vertrat bisweilen den Organisten der 
dortigen St. Marienkirche. 
 
J1.1.8 Emilie Pauline Wilhelmine Grodeck, * 2.5.1861 in Schivelbein,  ~ 20.5.1869 in 
Schivelbein, À 27.7.1868 in Schivelbein. 
 
J1.1.9 Ferdinand Richard Carl Grodeck, * 19.11.1863 in Schivelbein, ~ 6.12.1863 in 
Schivelbein.. 

                                                 
23

 Zur unterschiedlichen Schreibweise des Namens siehe S. 4 dieser Chronik. So ist z.B. Daniel Groddeck(2.1.5) 
in einem Kirchenbuch mit einem d, sonst mit zwei Ădñ geschrieben 
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J2.1 Kinder von Eduard Julius Albert Grodeck (J1.1.1) 

J2.1.1 Anna Grodeck 4 Max Specht, sie haben ein Kind Charlotte. 

 
J2.1.2 Willi Grodeck, À ca. 1920 in Lübz an Grippe.  
 
J2.1.3 Theodor Karl Ernst Groddeck, * 5.3.1881 in Berlin, gefallen im I. Weltkrieg, 
4 18.3.1905 in Steinau an der Straße bei Fulda, Elisabeth Schmidt, * 20.7.1885 in Sei-
denroth bei Steinau an der Straße, À 8.9.1940 in Langenselbold bei Aschaffenburg, 
Theodor war Melker. 
 
J2.1.4 Albert Grodeck, lebte in Berlin, verheiratet, Kaufmann. 
 
J2.1.5 Elisabeth Grodeck, * 1889, À ca. 1971 in Bremen, 4 Paul Seidel, keine Kinder. 
 
J2.1.6 Fritz Grodeck, nicht verheiratet, war bei Gericht in Berlin tätig. 
 
J 2.1.7 Clara Grodeck, 4 ... Hausherr, Beruf Elektriker, sie führte ein Gartenlokal in 
Grünau bei Berlin. 
 
J2.1.8 Karl Grodeck, mit ca. 18 ï 20 Jahren im I. Weltkrieg gefallen. 

J3.1 Kinder von Willi Grodeck (J2.1.2) 

J3.1.1 Anna Grodeck. 
 
J3.1.2 Albert Grodeck, * 26.01.1903 (?), À1972. 

J3.2 Kinder von Theodor Karl Ernst Groddeck (J2.1.3) 

J3.2.1 Ernst Willi Groddeck, * 19.3.1911 in Langenselbold, À 13.6.1986 in Neu-Isenburg, 
4 Charlotte Christiane Dietrich, * 19.10.1911 in Groß Zimmern, Ernst war Schneider. 
 
J3.2.2 Albert Grodeck, gefallen im II. Weltkrieg, er hatte zwei Töchter, geboren Ende der 
1930er Jahre. 
 
J3.2.3 ... (Mädchen) Grodeck, 4 ... Störmer 

J3.3 Kind von Albert Grodeck (2.1.4) 

J3.3.1 Heinz Grodeck 
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6.4. Grod(d)ek  in Sprauden,  Adlig Liebenau und Umgebung 

 

Bei den Groddeck (Grodek) aus Sprauden - zuständig das evangelischen Kirchenbuch 
Mewe und das katholische Kirchenbuch Adlig Liebenau -  hat sich eine Häufung der 
Namen ergeben, die noch nicht zuzuordnen sind. Es könnte sich um Nachkommen der 
im Hauptteil der zwei nachfolgend wiederholten Familienmitglieder handeln. Das muss 
noch erforscht werden. Bei einem Taufbucheintrag dieser ĂGrodekñ wird die Patin 
Groddeck wieder Ărichtigñ Groddeck geschrieben. Das ist insofern  wichtig, als die Zuge-
hörigkeit zur Groddeck-Familie (Groddeck-Nachkommen-Tafel) belegt wird. Diese 
Grodek in Sprauden haben vielleicht nicht auf die Schreibweise geachtet, weil sie viel-
leicht selbst nicht lesen und schreiben konnten und erst eine Ăandereñ Groddeck mußte 
den Pfarrer Ăanspitzenñ, wie man Groddeck richtig schreibt.24 
 
5.8.1 Johann Groddeck, * 4. Advent 1735, À 3.4.1778 in Groß Gartz, 4 I. 20.4.1757 in 
Groß Gartz, Barbara Randt, À 1.5.1765 in Groß Gartz, 4 II. 19.5.1765 in Groß Gartz 
Barbara Möller, À 19.11.1768 in Groß Gartz, 4 III. 10.1.1769 in Groß Gartz, Barbara 
Polnan geb. Wegner, * 24.2.1745, À 24.6.1770 in Groß Gartz, 4 IV. Margarethe Bonus, 
À 17.10.1797 in Adlig Liebenau. 
 
6.6.4 Michael Martin Groddeck, * oder ~ 25.8.1776, À 1.2. oder 8.2.1849 in Jellenthal  
bei Rakowitz, 4 11.1. oder 11.6.1805 in Mewe, Anna Susanna Kuchenbecker, 
* 4.4.1783 in Mewe, À 6.4. oder 8.6.1843 in Kurstein, Michael war Schneider und 
Eigentümer in Jellenthal,  1812 Lehrer in Sprauden. 
 
Katholisches Kirchenbuch Adlig Liebenau, Kreis Dirschau, Wohnort Sprauden, 
Liebenau, Pomej 
 

Mit größter Wahrscheinlichkeit sind die Ziffern S1.1 bis S1.3 drei Geschwister, Reihen-
folge ungewiss.  
 
S1.1 Simon Grodek, 4 1826 in Sprauden Catharina Ozadowska. Vielleicht war die erste 
Frau von Simon Grodek Anna Piechota, siehe Seite 63 "Katholisches Kirchenbuch 
Mewe, Kreis Marienwerder, Ziffer 3." 
 
S1.2 Jacob Grodek, * 1799, À 11.10.1852 4 I. 29.1.1826 in Sprauden Catharina 
Haleczewska, * 1805/1806, À 25.12.1840; II. 11.6.1840 Susanna Meilinowska, geb. 
Kowalkowski. (Im Kirchenbuch steht: beide hatten confense vom Gericht Liebenau bei-

                                                 
24

 Viele der in Sprauden und Umgebung genannten Grodek werden als Einlieger bezeichnet. Hier eine Er-

läuterung aus http://universal_lexikon.deacademic.com:  Angehöriger einer besonderen Gruppe von Dorf-

bewohnern, die so genannte unterbäuerlicher Schicht ohne eigenes Haus und ohne Grundbesitz. Die Ein-
lieger wohnen bei einem Vollbauern zur Miete, sind Dorfhandwerker oder Landarbeiter. Solange die deut-
schen Dörfer Realgemeinden waren (Nutzung und Verwaltung des dörflichen Gesamteigentums durch die 
Grundbesitzer; mancherorts bis ins 18. Jahrhundert), hatten die Einlieger keine politischen Rechte in ihrer 
Wohngemeinde. 
 

http://universal_lexikon.deacademic.com/2066/Schicht
http://universal_lexikon.deacademic.com/14598/Grundbesitz
http://universal_lexikon.deacademic.com/316465/Vollbauern
http://universal_lexikon.deacademic.com/99660/Landarbeiter
http://universal_lexikon.deacademic.com/6377/Nutzung
http://universal_lexikon.deacademic.com/21473/Verwaltung
http://universal_lexikon.deacademic.com/37883/Jahrhundert
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gebracht. Offensichtlich hängt das damit zusammen,dass die erste Frau Catharina noch 
lebte. 
 
S1.3 Catharina Grodek 4 1826 Simon Kleyna, sie haben eine Tochter Margaretha, 
* 6.11.1826 und einen Sohn Simon *22.4.1834. 

S2.1 Kinder von Simon Groddeck (S1.1) 

S2.1.2  Marianna Grodek, * 05.03.1827 in Sprauden 4 Joseph Kiviatkowski, sie hatten 

drei Kinder Barbara * 25.1.1850 in Sprauden, Johann Valentin *  25.1.1850 und Johann 

* und À 25.2.1852. 

S2.1.3  Simon Joseph Grodek, *19.08.1829 in Sprauden. 

S2.1.4 Barbara Grodek, * 15.10.1831 in Sprauden. 

S2.1.5 Jacob Andreas Grodek, * 26.11.1834 in Sprauden, 4 Marianne Pielawska. 

S2.1.6 Catharina Grodek, * 30.11.1835 in Sprauden. 

S2.1.7  Michael Grodek, * 03.11.1837 in Sprauden. 

S2.2 Kinder von Jacob Grodek (S1.2) 
 
I. Ehe 
S2.2.1 Anna Groddeck, * 10.05.1828, ~ 13.5.1828 in Sprauden, 4 Valentin Dolata aus 
Neu Janischau, Arbeiter, katholisch. Tochter Marianna * 16.4.1845 08.00 Uhr in 
Sprauden, ~ 20.4.1845, Albertina, * 16.4.1845, ~ 20.4.1845, Sohn Jacob * 1.5.1851, ~ 
5.5.1851, Sohn Simon, * 19.11.1852, ~ 24.10.1852. Alle vier katholisch in Adlig Liebe-
nau getauft. 
 
S2.2.2 Michael Grodek, * 30.09.1829 in Sprauden, À 1.4.1871, 4 8.11.1857 in Adl. 
Liebenau Katharina Kamrowska, * 1834 in Adl. Liebenau. 
 
S2.2.3 Simon Grodek, * 17.05.1837, ~ 21.5.1837 in Sprauden. 
 II.Ehe  
S2.2.4 Johanna Valentina,  ~ 5.12.1850. 

S3.1 Kind von Jacob Andreas Grodek (S2.1.5) 

 
S3.1.1 Catharina Grodek, * 1.5.1860. 
 

S3.2  Kind von Michael Grodek (S2.2.2) 

S3.2.1 Paul Groddeck, * 27.6.1867 in Kurstein. Er lebte in Langfuhr, verheiratet, Kinder. 
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S3.2.2 Josef Grodek, * 29.11.1870 in Kurstein, À 9.7.1935 in Essen, 4 Emma Lissewski, 
* 11.1.1877 in Hecklingen, À 2.12.1954 in Essen. Josef war Gutsarbeiter, später in 
Essen (seit ca. 1902) Bergmann, wohnhaft in Viehoferstr. 99 (Ecke Grillostr.) 

S4.1  Kind von Josef Grodek (S3.2.2) 

S4.1.1 Agnes Groddek, * 24.4.1898 Gogolewo bei Marienwerder, À 11.4.1985 Essen, 4 
I. Karl ... 4 II. Josef Herschbach À ca. 1957/58, keine Kinder. Josef war Besitzer einer 
Tankstelle in Essen-Steele, Bochumer Landstr.ñ 
 
S4.1.2 Anna Groddek, * 10.10.1900 Gogolewo bei Marienwerder, À 27.08.1974 
Lüneburg (an Krebs) 4 Franz Feige * 17.3.1903, À 5.6.1974 Lüneburg. Franz arbeitete 
in höherer Position bei der Reichsbahn, im Kriege in Lüneburg im Bunker am Bahnhof 
verschüttet, als einziger von 350 Personen (schwer verletzt) überlebt, nach 15 Stunden 
gefunden, seitdem mental angeschlagen; 2 Kinder: Johann, gen. Hans * 5.4.1925, 
vermißt 2.4.1944 in Rußland, und Marga * 14.7.1928 Essen, 4 27.1.1951 Lüneburg 
(evangelisch) Ewald Koj * 25.1.1929, À 22.9.2005 Lüneburg, Ewalds Ahnen stammen 
aus Ungarn, 2 Kinder. 
 
S4.1.3 Felix Groddek, * 1903 Essen, À 19.4.1968 Essen (Altenessen) (an Krebs) 
4 Maria Olschewski * 18.11.1903, À 9.2.1985, keine Kinder. Felix war Bergmann. 
 
S4.1.4 Franz Groddek, * 25.02.1906 in Essen, À Aug. 1959 in Schönau (Schwarzwald)  
(an Herzinfarkt während einer Kur) 4 6.08.1931 Emma Elisabeth Dorsch, * 22.12.1907, 
À  9.05.1968.  Franz war Bergmann und äußerst musikalisch; er spielte Geige und nach 
dem Verlust eines Fingers in einem Unfall Bandonium. Emma Elisabeth war evangelisch 
und geschieden von Rudolf August Jäkel. Sie brachte mit  in die 2. Ehe eine Tochter Ilse 
Anneliese Jäkel, gen. Groddek. Ilse Anneliese, *13.1.1926 Essen, À 6.7.2007 Essen (an 
Schlaganfall), 4 Alfred Bernhard Pieczonka * 20.8.1927, À 9.1.1981 Essen-Stoppen-
berg, St. Vincenz-Krankenhaus (an Krebs), keine Kinder.  
 
S4.1.5 Maria Groddek, * 11.2.1908 Essen, À 26.4.1978 Essen, 4 ca. 1933 Erich 
Erfkämper * 9.4.1909, À 21.11.1959 Essen (an Krebs). Erich war Friseur, später 
Automechaniker, wohnhaft Viehoferstr. 88 (Ecke Grillostr.). Sie hatten 2 Kinder: Werner 
*4.8.1934, À 5.2.1994 Essen (verheiratet, 2 Kinder, bereits verstorben, Linie erloschen) 
und Manfred * 27.1.1937, À 3.10.2009 (verheiratet, 2 Kinder). 
 
S4.1.6 Gertrud Groddek, genannt Traudchen, * 11.4.1910 Essen, À 26.11.1993 Essen 
(an Krebs), oo Alfred Schäfers, * 15.4.1908, À 30.9.1986 Essen, keine Kinder. Alfred 
war Bauunternehmer, wohnhaft Emmastr. 2. 
S4.1.7 Paul Groddeck, * Juni 1913 Essen, À 13.12.1985 Essen, oo Gerda Bannenberg 
(evangelisch), * 1919, À 15.2.1968 Essen (an Krebs). Paul war Bademeister und in sei-
ner Jugend erfolgreicher Schwimmer. 
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Weitere Kirchenbucheinträge: 
1. Jacob Grodek (leider oben nicht erwähnt, obwohl er nach der Geburt der Tochter 

vielleicht zwischen 1820 und 1830 geboren ist und altersmäßig passen würde) 

4 Susanne Koowalska  tauft am 05.12.1850 eine Tochter Johanna Valentina (unter 

S2.2.4 eingetragen). 

2. Elisabeth Grodek  aus Neu Janischau tauft in der katholischen Kirche Adlig Liebenau 
am 9.12.1851 den am 8.12.1851 unehelich geborenen Sohn Johann Valentin. 

3. Pauline Grodek 4 Franziskus Gregorkienzia(?) tauft am 9.6.1915 Elisabeth Barbara, 

* 6.6.1915. 

Katholisches Kirchenbuch Mewe, Kreis Marienwerder 
1. Marta Grodek 4 Franz Wicki taufen am 13.12.1914 Franz, * 13.12.1914 

2. Eugenisz Grodek 4 Marja Prasimienka taufen am 31.Mai 1936 Jerzy Josef Anton, 

* 21.4.1936 (wahrscheinlich Schreibfehler , heißt wohl 21.5.1936). 

3. Simon Grodeck, wohnhaft in Mewe 4 Anna Piechota taufen am 5.3.1826 Johanna, 

* 29.2.1826, Paten Theophil Klein und Marianne Grodek. Anna Piechota ist vielleicht 

die erste Frau von Simon Grodek (S1.1), der anschießend Catharina Ozadowska 

heiratet. 
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6.5. Der Zweig Jacob Groddeck, Landau und Gottswalde 

 

Damit die Nummern dieses Kapitels nicht mit den Nummern in den anderen Kapiteln 
verwechselt werden, wird ihnen ein ĂAñ (Andreas) voran gesetzt, weil J schon vergeben. 
Wenn die Verbindung zu Stanislaus gefunden wird, werden die Nummern angepasst.  
 
Jacob Groddeck 
wurde  im Eintrag zur Trauung seines Sohnes Jacob Groddeck erwähnt. (KB Landau, 
Westpreußen). 
 
A1.1 Kind von Jacob Groddeck 
 
A1.1.1 Jacob Groddeck  * 1732, À 08.11.1806 (74J), I. 4 am 28.09.1756 in Landau  
Anna Schwarz * 1721, Tochter des Michel Schwarz, À 24.05.1791(im KB: Alter 70 J 4M 
16T) (und KB Reichbenberg) . Sie haben eine Tochter, Helena * 02.02.1760, 
À 29.06.1766. II. 4 22.1.1792 Susanne Pegel * 21.2.1771. Eintrag bei der zweiten 
Trauung: Witwer Jacob Groddeck. 
 
A2.1 Kinder von Jacob Groddeck (A1.1.1)  
 
A2.1.1 Jacob Groddeck * 9.2.1792 in Landau, 4 28.04.1822 in Schönau Cornelia 
Gobert. 
 
A2.1.2 Susanne Groddeck * 4.6.1795 in Landau, 4 Joh. Jacob Freder, Arbeiter und Ein-
wohner in Wotzlaff. Bei der Taufe ihres Kindes 1825 ist Michael Groddeck Pate.  
 
A2.1.3 Michael Groddeck * 24.07.1797. 
 
A2.1.4 Andreas Groddeck * 30.11.1799 in Landau À 7.4.1865, 4 I. 9.1.1825 in Gotts-
walde Anna Susanna Magulski, * 17.01.1802, À 25.4.1858 in Gottswalde.  
Als Taufpate wird erwähnt Peter Groddeck !! 
 
A3.1 Kinder von Jacob Groddeck (A2.1.1) 
A3.1.1 Elisabeth Groddeck * 1822, À 23.10.1832. 
 
A3.2 Kinder von Andreas Groddeck (A2.1.4) 
 
A3.2.1 Johann Jacob Groddeck, * 28.10.1825 in Gottswalde, 4 I. 02.12.1849 Catharina 

Elisabeth Mack, * 6.5.1820, À 23.9.1872 in Käsemark, ắ 29.9.1872 in Käsemark, 

Johann war Arbeiter in Käsemark, 4 II. 17.5.1874 Caroline Ostrowski, geb. Bergmann, 

* 1.12.1820, À 5.11.1887 in Käsemark, ắ 13.11.1887 in Käsemark. Als Pate wird er-

wähnt Michael Groddeck.     
 
A3.2.2 Andreas Groddeck, * ca. 1829, À 22.3.1833 in Gottswalde. 
 
A3.2.3 Andreas Julius Groddeck, * 3.7.1833 in Gottswalde, À 28.4.1835 in Gottswalde 
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A3.2.4 Friedrich Carl Groddeck, * 16.2.1836 in Gottswalde, 4 15.7.1860 in Schönbaum: 
Renate Hoog, * ca. 1834, sie hatten zwei Kinder. 
 
A3.2.5 Julie Florentine Groddeck, * 3.7.1840 in Gottswalde, À 9.5.1841 in Gottswalde. 
 
A3.2.6 Andreas Groddeck, * 27.10.1842 in Gottswalde, À 21.7.1844 in Gottswalde. 
 
A4.1 Kinder von Johann Jacob Groddeck (A3.2.1) 
 
A4.1.1 Martin Reinhold Groddeck, * 8.11.1849 in Gottswalde, À 29.10.1898 in Klein 
Zünder, 4 14.7.1872 in Käsemark bei Danzig, Caroline Florentine Juliane Ewald, 
* 5.12.1845 in Schmerblock, À 29.4.1915 in  Letzkau. Martin war Arbeiter in 
Schmerblock. 
 
A4.1.2 Friedrich Wilhelm Andreas Groddeck * 13.1.1852 in Gottswalde, 4  22.8.1875 in 
Käsemark Maria Elisabeth Rausch, * 19.7.1848 in Letzkauer-Weide. Friedrich, 

À 4.1.1878 in Käsemark ắ 8.1.1878 in Käsemark. 

 
A4.1.3 Johann Jacob Groddeck, * 12.4.1854, 6 Uhr abends in Gottswalde, ~ 17.4.1854 
in Gottswalde. 
 
A4.1.4 Carl Ferdinand Groddeck, * 23.1.1859 in Käsemark, À 25.1.1859 in Käsemark. 
 
A4.1.5 Johann Jakob Gottlieb Groddeck, * 23.1.1859 in Käsemark, 9.8.1859 in 
Käsemark.  
 
A4.1.6 August Ferdinand Groddeck, * 3.9.1860 in Käsemark. 
 
A4.1.7 Anna Marie Susanne Groddeck, * 14.1.1864 in Käsemark, À 2.7.1867 in 

Käsemark an Krämpfen, ắ 5.7.18367 in Käsemark. 

A5.1 Kinder von Martin Reinhold Groddeck (A4.1.1) 

A5.1.1 Justine Wilhelmine Groddeck, * 20.2.1870 in Käsemark, ~ 3.3.1870 in Käsemark, 
Justine war Dienstbotin. 
 
A5.1.2 Caroline Florentine Groddeck, * 5.12.1871 in Käsemark, 4 Heinrich Grabowski. 
Sie hatten drei Kinder Johanna Auguste, * 1.9.1899, ~ 3.9.1899 in Käsemark, 

À 5.9.1899 in Käsemark, ắ 8.9.1899 in Käsemark, Martha Caroline, * 25.1.1901 in 

Schmerblock, ~ 31.3.1901 in Käsemark, Caroline Agathe, * 30.9.1902 in Schmerblock, ~ 
19.10.1902 in Käsemark. 
 

A5.1.3 Friedrich Wilhelm Groddeck, * 4.9.1873 in Käsemark, 4.1.1878 in Käsemark, ắ 

8.1.1878 in Käsemark. 
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A5.1.4 Johanna Helene Groddeck, * 22.6.1876 in Schmerblock, ~ 9.7.1876 in Käse-
mark. 
 
A5.1.5 August Wilhelm Groddeck, * 24.9.1879 in Schmerblock, ~ 5.10.1879 in Käse-
mark. 
 
A5.1.6 Johann Jacob Groddeck, * 27.3.1883 in Schmerblock bei Gottswalde, Danziger 
Werder, (Geburtsurkunde Standesamt Käsemark Nr. 19), À 6.2.1945 in Praust bei Dan-
zig, 4 13.4.1903 in Käsemark (Heiratsurkunde Standesamt Käsemark Nr. 2/1903), Wil-
helmine Renate Kock, * 19.4.1878 in Steegnerwerder/Westpreußen (Geburtsurkunde 
Nr. 47). Johann war Oberpostsekretär. 
 
A5.1.7 Helene Marie Groddeck, * 21.12.1885 in Schmerblock, ~ 22.12.1885 in Käse-
mark. 
 
A5.1.8 Friedrich Wilhelm Groddeck, * 31.3.1889 in Schmerblock, ~ 14.4.1889 in Käse-
mark. 
 
A5.1.9 Karl Otto Groddeck, * 13.6.1890 in Schmerblock, ~ 14.6.1890 in Käsemark, 
À 29.3.1942 in Danzig, 4 Rosalie Schwiedrowski, * 11.4.1888 in Klein Kleschkau, aus 
Danzig Land vertrieben, À 1961 in Oldenburg. 

A5.2 Kinder von Friedrich Wilhelm Andreas Groddeck (A4.1.2) 

A5.2.1 Caroline Johanna Groddeck, * 28.12.1875 in Käsemark, ~ 2.1.1876 in Käsemark, 
4 Gottfried Weiss, Arbeiter aus Käsemark. Sie haben zwei Kinder: August Ferdinand 
Weiss, * 2.7.1900 in Käsemark, À  6.12.1900 in Käsemark, 10.12.1900 in Käsemark und 
Auguste Elisabeth, * 14.12.1904 in Käsemark, ~ 21.12.1904 in Käsemark. 
 
A5.2.2 Eduard August Groddeck, * 3.12.1877 in Schmerblock, ~ 26.12.1877 in 
Käsemark, À 1922 in Danzig an Magendurchbruch (Datum ungewiss). Eduard war 
Vorarbeiter in einem Sägewerk, 4 Emma Alwine Anna Brüchen, * 27.6.1876 in 
Reichenberg, À 20.3.1943 in Danzig, Tischlergasse 8. 
 
A5.2.3 Wilhelm Groddeck, * 5.8.1880 Danzig (?), À 1953, 4 Margarete Küster, 
* 10.10.1886 Danzig (?). Der Tag der Geburt ist nicht sicher. Wilhelm war Zimmerer. Die 
Familie wohnte 1939 in Danzig, Kleinsiedlung Großwalddorf. Margarete ist die Tante 
ihrer Schwiegertochter. 
 
A5.2.4 Friedrich Otto Groddeck, * 27.2.1882 in Gut Quadendorf, Gemeinde Reichen-
bach, getauft 27.10.1882 in Reichenberg bei Danzig, À 7.11.1955 in Mölln, 4 Auguste 
Juliane Stark, * 31.7.1882 in Danzig-St. Albrecht, À 18.10.1975 in Mölln. 
 
A5.2.5 Gustav Adolf Groddeck, * 25.11.1888 in Gottswalde,  4 23.3.1912 in Danzig (Nr. 
2/1912/13)   Marie Louise Mierau, * 20.6.1887 in Danzig (I Nr. 1921/1887), À 15.2.1962 
in Dormagen (Nr. 29/1962), Gustav Groddeck war im Postamt 1 in Danzig angestellt, er 
wohnte  ab 1.10.1921 im Sandweg 5, (Quelle: Beamtenjahrbuch Danzig 1926). 
 



 

67 

 

A6.1 uneheliche Kinder von Justine Wilhelmine Groddeck (A5.1.1)  
 
A6.1.1 Maria Auguste Groddeck, * 4.4.1891 in Schmerblock, ~ 19.4.1891 in Käsemark, 

À 25.6.1891 in Schmerblock, ắ 28.6.1891 in Käsemark. 

 

A6.1.2 in Schmerblock am 22.6.1892 totgeborene Tochter, ắ 25.6.1892 in Käsemark. 

 
A6.1.3 Carl Gottfried Groddeck, * 27.10.1893 in Käsemark, ~ 12.11.1893 in Käsemark, 

À 25.11.1893 in Schmerblock, ắ 3.12.1893 in Käsemark. 

 
A6.2 uneheliches Kind von Johanna Helene Groddeck (A5.1.4) 
 
A6.2.1 ungetaufter Sohn, * 18.11.1892 in Käsemark, À 21.11.1892 in Käsemark,  

ắ 25.11.1892 in Käsemark. 

 
A6.3 Kinder von Johann Jakob Groddeck (A5.1.6) 
    
A6.3.1 Johann Friedrich Groddeck, * 20.7.1903 in Käsemark, Kreis Danziger Niederung, 
~ 9.8.1903, À 18.3.1985 in Oldenburg in Oldenburg, 4 Hildegard Gertrud Markowski, 
* 13.5.1908 in Danzig, À 24.9.1997 in Oldenburg. 
Sein Neffe Gerhard Fliessner (A5.3.1) schreibt den Bericht in Kapitel 8. 
 
A6.3.2, Willi Groddeck * 21.11.1913 in Käsemark,  20.5.1986 in Albersdorf bei 
Heide/Holstein, 4 Johanna Wisotzki, * 7.12.1912 in Neuteich, Kreis Danziger 
Niederung, À 23.5.1962 in Albersdorf. 
Sein Neffe Gerhard Fliessner (A5.3.1) schreibt den Bericht in Kapitel 8. 
 
A6.3.3 Erich Groddeck, * 2.10.1919, Starsin Kreis Putzig/Großstarsin Kreis Neustadt, 
gefallen 25.1.1945 in Ungarn als Unteroffizier, Einzelgrab auf dem Friedhof in Bajna 
/Ungarn, Wohnort seiner Familie war Simonsdorf Gau Danzig Kreis Großes Werder 
Westpreußen. 4 in Berlin-Pankow Margot Liebenthal. 
Sein Neffe Gerhard Fliessner (A5.3.1) schreibt den Bericht in Kapitel 8. 
 
A6.3.4 Helene Maria Groddeck, * 4.1.1906 in Käsemark, Kreis Danziger Niederung, 
À 27.6.1976 in Hamm/Westfalen, 4 15.05.1928 den Arbeiter Paul Fliessner,* 4.03.1907 in 
Bissau, Kreis Karthaus; im II. Weltkrieg vermisst. Helene hat einen unehelichen Sohn 
Gerhard Groddeck, der später durch Adoption den Namen Fliessner (A5.3.1) erhielt. Mit 
Paul Fliessner hat sie noch drei weitere Kinder Walter, Werner  und Brigitte. Paul 
Fliessner hieß ursprünglich Paul Flissakowski und das Ehepaar ließ sich im Februar 
1941 in Fliessner umbenennen.  
 
A6.3.5 Frieda Groddeck, À 1986 in Goslar/Harz,  4 in Danzig Fritz Horlitz, er war bis 
Ende 1943 Hausmeister in der Schule Niedrige Seigen in Danzig. Die Ehe blieb kinder-
los. Sie hatten ein angenommenes Kind Egon. Der Verbleib von Fritz und Egon blieb 
unbekannt. 
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A6.4 Kind von Marie Groddeck (A5.1.7) 

A6.4.1 Meta Groddeck. 

A6.5 Kinder von Karl Otto Groddeck (A5.1.9) 

A6.5.1 Erich Groddeck, * 1912, À 1928 in Danzig 
 
A6.5.2 Helene Hedwig Groddeck, * 3.4.1914 in Danzig-Klein Plehnendorf, aus Danzig 
Land vertrieben, À Ende 1979 in Oldenburg, o-o I. Ernst Hirschfeld, * 25.8.1907 in 
Neuteich, o-o II. Kurt Lipkau (im 2. Weltkrieg gefallen), 4 Bruno Funk, À 21.5.1982 in 

Bonn, ắ in Duisburg-Rheinhausen. 

 
A6.5.3 Liesbeth Lotte Groddeck, *11.4.1916 In Danzig-Klein Plehnendorf, À in Olden-
burg, 4 Wilhelm Penning. 
 
A6.5.4 Hildegard Groddeck, * 3.1.1918 in Danzig-Klein Plehnendorf, À in Sydney /Au-
stralien, 4 Hinrich Gossling. 
 
A6.5.5 Irma Erika Groddeck, * 3.3.1921 in Danzig-Klein Plehnendorf, À 15.7.2002 in Ol-
denburg, 4 Julius Boedeker. 
 
A6.5.6 Margot Groddeck, * 4.12.1922 in Danzig-Klein Plehnendorf, À in Oldenburg, 
4 Fritz Sdunzig. 
 
A6.5.7 Rudolf Otto Groddeck, * 24.4.1924 in Danzig-Klein Plehnendorf, À 23.7.1942 ge-
fallen bei Orel. 
 
A6.5.8 Werner Groddeck, * 5.6.1925 in Danzig-Klein Plehnendorf, À1953 in Oldenburg, 
4 Marianne Lehmkuhl. 
 
A6.5.9 Eva Groddeck, * 3.9.1927 in Danzig-Klein Plehnendorf, À in Luckau/Lüchow, 
4 Gerhard Jeschkeit. 

A6.6 Kinder von Eduard Groddeck (A5.2.2) 

A6.6.1 Käthe Auguste Emma Groddeck, * 30.7.1908 in Bürgerwiesen, À 13.12.1993 in 
Bad Liebenzell, 4 Wilhelm Johannes Steiniger, * 30.12.1904 in Danzig, À 8.6.1978 in 
Mayhofen. Sie hatten sechs Kinder: Waltraut, Werner, Günther, Ilse, Dorothea und 
Ingrid. 
 
A6.6.2 Else Johanna Groddeck, * 23.4.1910 in Bürgerwiesen, À 21.7.1944 in Litzmann-
stadt. 
 
A6.6.3 Ein Sohn starb ca. sechs Wochen nach der Geburt. 
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A6.7 Kind von Wilhelm Groddeck (A5.2.3) 

A6.7.1 Friedrich Wilhelm (Frederick William) Groddeck, * 23.4.1910 Danzig, À 30.7.1987 
South Milwaukee, Wisconsin, USA, 4 Else Küster, * 5.2.1910 Danzig, Friedrich Wilhelm 
war Angestellter, wurde im Krieg Soldat im I.R. 184 86.Div, kam 1941 in das Kriegsge-
fangenenlager 7099, Spaß bei Karaganda, Kasachstan. Die Familie wurde 1945 aus 
Danzig vertrieben und wanderte 1956 nach Amerika aus. Frederick war als Wachmann 
bei der Glühe Co. beschäftigt. 

A6.8 Kinder von Friedrich Otto Groddeck (A5.2.4) 

A6.8.1 Paul Groddeck, * 28.7.1900 in Danzig, À 22.7.1920 in Danzig, starb an einer 
Blinddarmentzündung. Paul war kurzzeitig in den USA, kam aber wieder nach Danzig 
zurück. 
 
A6.8.2 Olga Groddeck, * 26.9.1905 in Danzig, À in Eberswalde, 4  ... Lück. 
 
A6.8.3 Erich Andreas Groddeck, * 24.10.1908 in Danzig-Rückfort, À 21.10.1971 in 
Mölln, 4 Erna Gertrud Pohl, * 19.9.1906 in Danzig-Heubude, À 11.12.1989 in Büchen. 
Er fuhr am 25.9.1926 mit dem Schiff ĂSierra Morenañ von Bremen nach Buenos Aires, 
Argentinien, kam aber 1928 wieder zurück nach Danzig. 
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7. Weitere Namensträger, die nicht zuzuordnen sind 

1. Um 1535 wurde in Grodziec bei Teschen Grodecki, Watzlaw, genannt Grodeccius, 
geboren, À 1591. Er war Geistlicher und Kartograph, er studierte 1550 ï 1555 in Krakau, 
1556 ï 1558 in Leipzig. Er war dann drei Jahre in Italien und kehrte 1568 nach Polen 
und Leipzig zurück. Er bearbeitete eine Karte von Polen, die er dem König widmete. Er 
hat 1561 in Basel einen Index mit 724 Ortsnamen von Polen herausgegeben. Trotz der 
negativen Auskunft des Pfarrers von Grodziec sollte dort noch einmal nachgeforscht 
werden. 
 
2. Aus einem polnischen Wörterbuch ("stownik") kommt folgende Information: "In 
Zwierchow, Gemeinde Belchatowek, Pfarrei Bogdanow in der Woiwodschaft Pjotrkow 
wohnte 1552 ein Kleinadliger Mikolaj (Nikolaus) Grodek. Leider sind in dem Archiv 
dieser Woiwodschaft keine Unterlagen aus dem 16. Jahrhundert vorhanden, so dass wir 
nicht wissen, ob es sich um einen Vorfahren oder Verwandten von Stanislaus handelt. 
 
3. Im Internet (www.familysearch.org, eine Internetseite der Mormonen) war im 
ostpreußischen Ort Bundien ein Andreas Grodeck, * 1590 zu finden. Seine Eltern waren 
Urbanus und Elisabeth Groddeck. Diese Fundstelle ist leider kein Dokument, sondern 
nur ein Eintrag, der über ein Formular vorgenommen wurde. Der Urheber dieses 
Eintrags ist nicht bekannt. Andreas hatte einen Bruder Mathaey Groddeck, * 19.9.1593 
in Bundien Ostpr.  
 
4. Zugeordnet. 
 
5. Kirchenbuch ?: Taufe Catharina Groddeck am 3.11.1697, Eltern Andreas Groddeck 
und F. Elisabeth. Dieser Andreas muss vor 1677 geboren worden sein. 
 
6. Kirchenbuch Reichenberg: Am 5.3.1741 hat Anna Groddeck eine uneheliche Tochter 
Anna taufen lassen. 
 
7. Der nachfolgende Eintrag wurde übernommen in der Linie Jacob Groddeck (A1.1). 
Wegen des letzten Satzes (Sohn Michael) bleibt der Eintrag hier aber stehen. Im KB 
wurde an besagter Stelle kein Eintrag gefunden.  
Kirchenbuch Reichenberg: Am 28. Sept. 1756 hat der Geselle Jakob Groddeck, des 
Eigners Jacob Groddeck Sohn die Jungfrau Anna Schwarz, Tochter des  Michel 
Schwarz, geheiratet. 
Am 7.2.1760 hatten sie eine Tochter Helena, die am 29.6.1766 im Alter von 6 Jahren 
gestorben ist. Der Eintrag eines Sohnes Michael * am 27.8.1760 muss falsch sein. 
 
8. Kirchenbuch Czattkau: Dem Bauer Johann Gottlieb Hellwich (Helwig) À 18.05.1845 in 
Czattkau ist von seiner Ehefrau Regina, geb. Groddeck; À 1.03.1824 im Alter von 53 
Jahren. geboren Ende Januar 1771. 
am 3.4.1803 eine Tochter Carolina Frederica geboren worden, À 18.02.1824 
am ?.?.1806 eine Tochter Renate Elisabeth und Florentine (* 1812) 
  

http://www.familysearch.org/
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9. Florentine Concordia Groddeck, unehelich * 4.9.1790 in Danzig, À 3.1.1872, in 
Danzig, in St. Marien beerdigt. 
 
10. Anna Maria Stoltzmann, geb. Groddeck 4 Gottlieb Stoltzmann bekommt am 
19.5.1812 einen Sohn, der am 22.5.1812 auf den Namen Carlo Gottlieb getauft wird. 
 
Anmerkung: Die folgenden Groddecks, Ziffer 11 bis 15 sind alle in Ohra geboren. Sie 
könnten Geschwister sein. 
 
11. Gottfried Groddeck, * 1824 in Ohre (wahrscheinlich Ohra), ging am 18.5.1846 nach 
Stettin. 
 
12. Johanna Groddeck, * 2.2.1832 in Ohra, Johanna war Dienstmagd. 
 
13. Susanne Groddeck, * 22.?.1834 in Ohra, evangelisch, Magd, am 6.2.1859 entlaufen, 
À 29.7.1892 in Danzig. 
 
14.a Michael Groddeck 4 Constantia Segler haben zwei Kinder, geboren in Ohra, 
 Johann Friedrich Groddeck, * 20.2.1836, ~ 28.2.1836 
 Florentine Groddeck, * 3.4.1838, ~ 16.4.1838, Pate war Jacob Groddeck 
 
14.b Johann Friedrich Groddeck, * 20.2.1836 in Ohra, 4 Wilhelmine Knopke, 
* 18.1.1842, Johann war Arbeiter. 
 Kinder: 
 a. Marie Groddeck, * 3.7.1867 in Ohra. 
 b. Bertha Groddeck, * 4.10.1870 in Ohra, An der Radaune 94. 
 c. Julius Groddeck, * 26.11.1872 in Ohra. 
 d. August Friedrich Wilhelm Groddeck, * 26.11.1872 in Danzig, À 13.11.1875. 
 
15. Susanne Groddeck, * 18.10.1843 in Ohra. 
 
16. Franz Grodeck (mit einem d) aus Adlig Kirschdorf, Kreis Allenstein hat sich am 
8.7.1853, nachmittags 2 Uhr bei der Departements-Ersatz-Kommission als Militärpflich-
tiger vorzustellen. 
 
17. Anna Groddeck, * 15.1.1858 in Sprauden. 
 
18. Emil Leopold Groddeck, konnte unter Ref. Nr. 9.12.2 in den Stammbaum eingear-
beitet werden. 
 
19. ï 24 zugeordnet. 
 
25. Kirchenbuch Käsemark 1895 Carl Groddeck. 
 
26. Flora Groddeck, * 3.5.1897 in Ohra, Flora war Dienstmagd. 
 
27. Florentine Henriette Groddeck, * 3.5.1899 in Ohra, Florentine war Dienstmagd. 
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28. Im Kirchenbuch (EZAB 0 5259, Fiche 1 Sterberegister) 
a. Minna Charlotte Groddeck, * 23.12.1908, À 21.12.1909 
b. émilia Groddeck, À 1909. 
c. Paula Martha Groddeck, * 11.1.1912, À 15.8.1912. 
d. Paul Alfred Groddeck, * 1.2.1915, À 5.6.1915. 
e. Conni Kurt (? unleserlich) * 17.2.1915, À 2.3.1916. 
 
29. Walery Grodecki, * und À in Bialobrzegi/Polen. 
a. Sohn: Edward Grodecki, * 18.10.1916 in Bialobrzegi/Polen, À 1.4.1978 in Danzig. 
b. Sohn: Jerzy Grodecki, * 19.04.1952 in Danzig. 
c. Tochter: Aneta Grodecka, * 27.12.1978 in Gdingen. 

30. Margarethe Groddeck, 1919 wohnhaft Danzig-Langfuhr, Hauptstr. Hier handelt es 
sich wohl um die Frau von Oskar Groddeck (M6.7.1). Zu dieser Zeit wohnten sie eigent-
lich in Sobbowitz. Es kann sich aber um eine parallele Stadtadresse gehandelt haben. 
Eine andere Möglichkeit ist die Frau von Wilhelm Groddeck (A5.2.3). 

31. Max Groddeck, 1930 erwähnt im Telefonbuch von Hamburg-Altona. 
 
32. In der Shoahgedenkstätte in Paris ist ein Gerard Groddeck vermerkt, * 4.12.1921 in 
Hamburg, deportiert nach Auschwitz am 19.7.1942, À 1942. Laut Urkunde  des Standes-
amts Hamburg-Eimsbüttel hieß er Gerhard Siegmund Hugo Groddeck und starb am 
9.10.1942 in Auschwitz. Seine Eltern waren der Kaufmann Paul Groddeck und Elisabeth 
Dorothea, geborene May. 
 

33. Wolfgang Groddeck aus Hagen/Westfalen hat folgende Bücher veröffentlicht:  ĂGe-
schichtliche Notwendigkeitñ und ĂFreiheit, Reden über Rhetorikñ. 
 
34. Beim Googeln sind folgende Groddecks gefunden worden: Lydia Groddeck in Köln 
und Heike Groddeck. 
 
35. Aus der Passagierliste Ellis Island: Amalie Groddeck, 38 Jahre alt, fährt mit dem 
Schiff Aller von Bremen nach New York und kommt dort am 23.6.1893 an.  
 
36. Aus der Passagierliste Ellis Island: Das Ehepaar Stanislaws, 23 Jahre alt und Anna 
Grodeck, 18 Jahre alt, fahren mit dem Schiff Roland von Bremen nach New York und 
kommen dort am 3.8.1900 an. Sie werden als Russen bezeichnet, kommen aber aus 
Olszanica in Polen (im Zuge der polnischen Teilungen von Russland annektiert). 
 
37. Im griechisch-orthodoxen Kirchenbuch von Piaseczno (Pehsken), Woiwodschaft 
Masowien (polnisch województwo mazowieckie) ist eine Rozalia Grodek erwähnt, 
* 22.11.1897, À 25.6.1994. Sie lebte in Rakowiec (früher Groß Krebs, Kreis Marienwer-
der). 
 

http://www.bookya.de/isbn/9783727417900/
http://www.bookya.de/isbn/9783727417900/
http://www.bookya.de/isbn/9783861091073/
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38. Im katholischen Kirchenbuch Pehsken (Piaseczno), Landkreis Marienwerder ist eine 
Witwe Elisabeth Grodek aus Piaseczno erwähnt. Sie starb am 29.2.1892 im Alter von 66 
Jahren. Sie hatte zwei Töchter. 
 
39. Johann Friedrich Wilhelm Grodeki und seine Ehefrau Maria Elzewka taufen in der  
katholischen Kirche Dirschau Peter Franz Grodeki am 20.5.1839, * 13.5.1839. 
 
40. Daniel Grodek und seine Ehefrau Catharina aus Borgfeld (P.G.-Borkowo) taufen in 
der katholischen Kirche Praust St. Albrecht Catharina Grodek, * 6.5.1748. 
 

41. Daniel Grodek und seine Ehefrau Maria aus Schönfeld (G.-Ğostowice) taufen in der 
katholischen Kirche Praust St. Albrecht Peter Grodek, * 2.9.1753 
 
42. Georg Grodek und seine Ehefrau Euphrosina aus Prangschin (Predzieszyn) taufen 
in der katholischen Kirche Praust St. Albrecht: 
a. Eleonora Grodek am 7.5.1766, 
b. Andreas Grodek am 17.1.1768, 
c. Barbara Grodek am 23.9.1770. 
 
43. Ein Lehrer Johann Grodeck war in Schivelbein Taufpate: 
am 23.12.1883 bei Friede Charlotte Gertrud Schulz, 
am 11.07.1897 bei Bruno Albert Otto Raasch und  
am 03.07.1898 bei August Friedrich Otto Treichel. 
 
44. Henriette Grodek, 4 Ferdinand Hammel, katholisch, Fuhrmann. Ein Sohn Ludwig 
Gustav Hermann, * 23.3.1868 7.00 Uhr, ~ 13.4.1868 katholisch in Adlig Liebenau. 
 
45 und 46 jetzt in Kapitel 6.4. 
  
47. Unter www.castlegarden.org gibt es Johann Groddeck (32, Farmer), der mit seiner 
Frau Renate (32) und Tochter Wilhelmine (4) 1886 von Bremen mit dem Schiff "Main" 
ausreiste. 
 
48. Unter www.castlegarden.org gibt es Jan Grodek, (18), Alter Grodek, (29), Franz 
Grodek, (21) und Stanislaus Grodek (36); sie fuhren 1888, 1892, 1896 und 1891 nach 
Amerika.  
 
49. nach Pkt. 8 übernommen. 
 
50. Zugeordnet. 
 
51. Eleonore Groddeck * 1803, 4 I. ... Meyer, 4 II. 29.4.1834 in Kriefkohl Andreas 
Riediger, 30 Jahre alt (aus rk KB Gemlitz). 
 
52.  Taufbuch (Seite 329) von Danzig St. Salvator: 26. Juli 1763 
Kind: Johann Jacob; Eltern: Michael Groddeck & Elisabeth. 
 

http://www.castlegarden.org/
http://www.castlegarden.org/
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53. Kirchenbuch Klonowken, Kreis Preußisch Stargard, Michael Grodek, * 22.11.1893 

4 24.10.1926 Rosalja ..., * 15. oder 17.4.1904. 

54. Kirchenbuch Preußisch Stargard, Maria Groddeck, * 5.12.1917, Haushälterin aus 

Danzig-Langfuhr 4 kirchlich 18.10.1942, standesamtlich 19.10.1942 Paul Fliegner, 

* 10.4.1914, Kaufmann, zur Zeit als Gefreiter bei der Wehrmacht 

55. Hedwig Groddeck, evangelisch, * um 1836, 4 um 1859 Otto Reinhold Mallon, * um 
1834. Alle Kinder sind in Strasburg/Westpreußen geboren und dort evangelisch getauft: 
1. Bertha Helena, * 18.4.1860, ~ 13.5.1860, 4. eine Tochter, * und ~ 30.11.1866, 
2. Gustav Adolph, * 19.5.1861, ~ 9.6.1861, 5. Auguste, * 2.10.1868, ~ 19.12.1868. 
3. Rudolph Theodor, * 31.10.1862, ~ 26.12.1862, 
 

56. wurde nach Pkt 14.a verschoben. 
 
57. Erwin Hugo Groddeck: zugeordnet. (M6.7.3). 
 

58. Alfred Andreas Hermann Groddeck, zugeordnet: M6.6.4. 
 
59. Georg Groddeck, * 27.4.1930 in Danzig, Zimmerer, wohnhaft in Danzig, Rammbau 
21, nach dem 2. Weltkrieg in Köln, Borsigstr. 17, seine Mutter Marie Groddeck, geb. 
Mierau, * 20.6.1887, gleiche Adressen in Danzig und Köln. 
 
60. Eintrag aus dem Danziger Kirchenbuch ĂHeilig Leichnam, Toteñ: Aus dem Stifts-
winkel 55 verstarb der Malergehilfe Hermann Julius Groddeck an einer Nieren- und 
Blasenentzündung, Alter 34 Jahre, 3 Monate am 26.6.1904, folglich * im März 1870. 
 
61. Familie Grodek in Chomranice (Kirche Tarnow):  
Ein Simon Grodek starb 1765 mit 70 Jahren. Etwas später stirbt 1769 ein Michael 
Grodek mit 50 Jahren, der aus Katy kommen soll. Er könnte der Sohn von Simon sein. 
Katy gibt es zweimal. Das eine wäre am frischen Haff, Nehrung. Das andere wäre in der 
Nähe von Breslau.  
Dazu kommt, dass definitv der Michael Groddeck, den wir in unserer Genealogie führen, 
im Kirchenbuch ĂGrodekñ geschrieben wird, ebenso sein Sohn und sein Enkel (in 
Gr.Garz). 
Es stellt sich die Frage, ob diese Grodek ein Zweig von Stanislaus sind, oder ob sie 
sozusagen neben Stanislaus stehen und ï da katholisch ï nicht aus Schlesien fortgezo-
gen sind. 
 

62. übernommen unter A1.1. 
 

63. "Ao: 1746. Ward David Grunau, bald nach seiner Frauen Tod, pro emerito 
erkläret, nach ihm kam an seiner Stelle Michael Groddeck, ein Schulmeister von . . . (?) 
mußte dem David Grunau monatlich 10 ... (?) abgeben. Weil er aber allen . . . (?)   . . . . . 
. . . . . . . . (?) . . . . . Abgaben nicht ertragen, . . . weil er auch per omnes granus 
ermahnet wurde vom Sauffen abzulaßen, dieses Laster aber . . . (?) ihm bereits zur 
anderen Natur worden war, ließ er Ao: 1747.  . . . (?) davon, und verließ Dienst, Weib 
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und Kind, nachdem er noch nicht ein volles Jahr  sein Amt verwaltet hatte. Auf der Orgel 
war er ein Stümper, in der Schule aber bey nüchternem Muthe ein guter Mann (orig. 
"Man" + verdoppeldem n-Strich)."              
 
64. Aus Kirchenbuch Praust: Dorothea Groddeck, unverehelichte Einwohnerin in Praust, 

À 23.1.1850 in Praust mittags 11.00 Uhr an Auszehrung, ắ  26.1.1850 in Praust. Erbe 

war ein älterer Bruder. Sie war 52 Jahre alt.  Folglich * zwischen 23.1.1797 und 
23.1.1798. 
 
65. Julius Eduard Groddeck, * 15.9.1847 in Rambeltsch, À 20.10.1869 in Mewe, er war 
dort Soldat. 
 
66. KB Gottswalde: Michael Groddeck 4 Cornelia Gobert. 
 

67. Zugeordnet: A6.3.1 
 
68. KB Praust 1835: 
19.12. Florentine, geb. Schoenwehe (?), verwitwete Johann Groddeck, Parzellen Päch-
ter auf dem Prauster Pfarrhofe (?) / evangelisch/ allhier auf dem Siechhofe Praust 
begraben worden. Sie starb den  /15ten/ fünfzehnten   Dezember des Nachts um  halb 
12 Uhr an der Auszehrung,  Alter 64 Jahre. Folglich * 1771. 
 

69. vom Hören-Sagen 
 
Bei einer Familienfeier saß ich neben einer Dame (Frau Ulla Neumayer). Sie erzählte 
mir, dass sie einen Kurt Groddeck kannte, der nach dem Krieg mit seinen Trakehnern 
(anscheinend 60 an der Zahl) nach Oldenburg/Niedersachsen gekommen sei. Dieser 
Kurt Groddeck müsse in den 60er Jahren gestorben sein.  
 
70. Zugeordenet. 
 
71. Kirchenbuch Rauden, (EZAB 5902 Fiche 2): 
 

22.12.1766 Pawel Jerzy Grodek 
 Vater: Jan Grodek 
 Mutter: Barbara Meterow (Mellrow) 
19.05.1765 Jan Grodek 4 Barbara Jerziga Mellra (?)  
1740 George Groddek 4 Cath Schollin 
1757 Johann Groddek  4 Barb. Randtin 
1769 Groddek, Johann  4 Barb. 
 
Aus dem alphabetischen Verzeichnis der Taufen (dritte Spalte ist eine Seitenzahl): 
 

Groden, Michael 1691 5  Groden, George 1707 ? 

Grodek, George 1700 10  Grodekin, Anna 1712 12 

Grodek, Thomas 1703 12  Grodekin  24 

Grodekin, Katharina 1704 9  Grodek, George 1714 12 
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Grodek, Johann 170? 15  Groddek, Anna 1704 8 

Grodekin, Anna 1706 10  Groddeck, Pawel 1766 22 

 
Wenn Pawel Grodek derselbe ist, wie oben erwähnt, dann ist der Name Groddeck 
häufig mal so und mal so im Kirchenbuch geschrieben und wir haben es tatsächlich mit 
ĂGroddeckñ zu tun. 
 
72. Im Telefonbuch von Berlin von 1921 finden sich folgende Einträge: 
 Paul Groddeck Bankvertr. evtl. S3.2.1 oder S4.1.7 
 Wilhelm Groddeck Kanzl. keine Zuordnung 
 H. u. F. Groddeck 
 Klementine Groddeck  8.4.2 ? 
 Hedwig Groddeck Modistin keine Zuordnung 
 Minna Groddeck Vermieterin M5.5.9 ? 
 Klara Groddeck, geb. Schwarz  keine Zuordnung 
 Albert Grodeck Kaufm. keine Zuordnung 
 Selma Grodek  keine Zuordnung 
 
73. Am 16.10.1864 war eine Berta Grodeck in Schivelbein Taufpatin bei Anna Marta 
Louise Ernst. Da Berta erst 8 Jahre alt war, handelt es sich wahrscheinlich um eine 
andere Berta. 
 
74. Am 1.03.1824 wird in Güttland die totgeborene Tochter der Eleonora Meier, geb. 
Grodeck (kath.), beerdigt. 
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8. Lebensbilder zu den Personen aus Kapitel  5 bis Kapitel  7 

 

8.1. Albrecht I. Groddeck (1.1.1) 

Albrecht I. Groddeck wohnte in Wartsch, vorher in Lagschau. Von 1641ï1643 war er 
Krug- und Mühlenpächter in Lagschau,  1643 pachtete er den Krug in Wartsch, wohnte 
dort und wurde 1647 (andere Quelle 1650) Mühlenpächter auf dem Rittergut Wartsch. 
Was von seinem Leben bisher festgestellt werden kann, zeigt, dass es ihm als einem 
mit Frondienst belasteten Mühlenpächter gelingt, sich von der Fron loszukaufen, eine 
andere Mühle zu pachten, er Ăzinset dem Arrendator (Pªchter oder Verpªchter) jªhrlich 
25 Florinenñ. Er erwirbt dort die Brauereigerechtigkeit und  1656 (andere Quelle 1666) 
den Erbschulzenhof mit der Erbschulzenstellung im Dorfe Rambeltsch. Er wurde unter 
dem Erbschulzenstuhl der Kirche, (siehe Abb.: 47) zu Rambeltsch beigesetzt; sein 
Grabstein (Abb. 7) lag vor dem Altar der Kirche in Rambeltsch. Diese Kirche wurde nach 
dem II. Weltkrieg von den Umsiedlern aus dem damaligen Ostpolen abgerissen. Marlis 
Kritzler, geb. von Groddeck (11.1.3) entdeckte 1988 auf dem ehemaligen Kirchengelän-
de den inzwischen durch Erde bedeckten oberen Teil des Grabsteins. Peter von Grod-
deck fand während seiner Polenreise 1997 den unteren Teil des Steins. Anlässlich des 
Familientages 1999 in Danzig wurden historische Orte der Familie besucht. Dabei 
konnte der Grabstein auf dem von Unkraut überwucherten Gelände nicht wieder 
gefunden werden. 
 
Der pensionierte Lehrer Kasimierz Kowalkowski hatte diesen in dem benachbarten Dorf 
Senslau sicher gestellt, da die Absicht bestand, das Gelände anderweitig zu nutzen. In 
Senslau wurde auf seine Initiative ein Lapidarium, (Abbildung 7) errichtet, in dem unter 
den verschiedenen steinernen Resten der ehemaligen deutschen Besiedlung auch 

 

Abb.: 5 Lapidarium mit der Grabplatte  Albrecht  I. heute 
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dieser Stein zu finden ist. Die 
Ausführung dieses Vorhabens wurde 
von dem Familienverband von 
Groddeck - Groddeck finanziell unter-
stützt. 
Es ist zu erkennen, dass Albrecht I. 
Energie und zielbewusstes Streben 
besaß, mit deren Hilfe es ihm gelungen 
war, sich aus drückenden, niederen 
Verhältnissen bis zu der in damaliger 
Zeit recht ansehnlichen Erbschulzen-
stellung heraufzuarbeiten. Albrechts 
Ehefrau Maria ist die Tochter des 
ĂSekretarius im Alten Stettin, Herrn 
Peter Andresenñ. Bei ihrer Todesein-
tragung 1683 in Danzig wird erwähnt, 
dass sie Mutter von 11 Kindern, Groß-
mutter von 21 Kindern und Urgroßmut-
ter eines Kindes gewesen ist. Von den 
Kindern sind bisher nur sieben, von 
den Enkeln nur zwölf dokumentiert. 
Möglicherweise sind die anderen Kin-
der als Kind gestorben. 
In der Schrift  "Zauberei und Hexen-
aberglauben im Danziger Land" von 
John Muhl schreibt dieser: ĂSogar der 
Schulze Albrecht Groddeck von Ram-
beltsch ï übrigens der Ahnherr des be-
kannten Danziger Bürgermeisterge-
schlechts ï muß 1666 gegen den Dorf-
krüger und dessen Weib klagen, weil 
diese seiner Ehefrau heimlich nach-
geredet, sie könnte hexen und sei eine 

Zauberhexe.ñ Und weiter: ĂUnter den f¿rchterlichen Martern hatte Anna Hinz schlieÇlich 
gestanden, daß sie sich nächtlicherweise mit dem Teufel getroffen, daß dieser sie in 
Gestalt eines Besens oder auch ihres Mannes aufgesucht und mit ihr Unzucht getrieben 
habe. Auf sein Betreiben habe sie im Dorfe die vielen Pferde der Nachbarn getötet und 
dem Schulzen Groddeck das Brauhaus angezündet. Sie wurde als Hexe erwürgt und ihr 
Körper auf der Grenze zwischen Hohenstein und Rambeltsch verbrannt, die Asche in 
alle Winde gestreut.ñ 

8.2. Albrecht II. Groddeck (2.1.1) 

Albrecht II. Groddeck setzt das Vorwärtsstreben des Vaters mit großer Energie weiter 
fort, widmet sich dem Kaufmannsberufe und gründete 1661 in Danzig ein Handelshaus. 
In einer Echtschaftsbezeugung vom 6. April 1661 beschwºren  zwei Ăehrsameñ Mªnner 
die Echtschaft und Geburt des Albrecht Groddeck, Ărechter freyer deutscher Art und 

 

Abb.: 6 Inschrift auf der Grabplatte für Albrecht I.  
































































































































































































































































